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Saisoneröffnung beim FCO 
Vorstellung der Mannschaft am Sonntag auf dem Sportplatz 
Nach vierwöchiger Pause starten die 1. und 2. Mannschaft des FCO in die Vorbereitung zur Saison 2006/2007. 
Wie in den vergangenen Jahren findet am kommenden Sonntag (02. Juli) nun der mittlerweile schon traditionelle 
offizielle Saisonauftakt der Aktiven statt. Nach dem um 11.00 Uhr beginnenden Training der beiden Mannschaften 
erfolgt die Vorstellung der neuen Spieler des FCO. Einen weiteren Umbruch im Kader, der mit einer weiteren 
Verjüngung einhergeht, wurde in diesem Jahr vollzogen. Der scheidende sportliche Leiter Peter Dittrich, die 
beiden Trainer Uwe Kuhl und Eric Dietrich und einige weitere Helfer haben es geschafft, insgesamt 17 neue 
Spieler nach Ober-Ramstadt zu holen. Darunter wird auch das eine oder andere bekannte Gesicht sein, das nach 
einer Pause wieder zum FCO zurückkehrt. 
Alle Freunde, Gönner und Interessierte des FCO sind eingeladen, sich in persönlichen Gesprächen mit dem 
Trainer, den Aktiven und den Mitgliedern des Vorstandes über die Planung und Ziele für die neue Saison aus 
erster Hand zu informieren.  
Eine Woche vor dem ersten Saisonspiel am 06. August wird die Mannschaft wieder ein dreitägiges Trainingslager 
in München absolvieren, das im vergangenen Jahr sicher viel für die Moral und letztendlich den guten 
Saisonverlauf beigetragen hat. 
 
Odenwälder Nachrichten, 30.06.2006 

 
FCO startet in die Vorbereitung zur neuen Saison 
Trainingsauftakt am vergangenen Sonntag 
Mit vielen neuen Gesichtern startete der FCO am 
Sonntag in die Vorbereitung zur neuen Saison. Nach 
dem Umbruch und der starken Verjüngung des 
Kaders vor der letzten Saison mussten auch diesmal 
wieder einige Abgänge verkraftet werden. Doch 
auch in diesem Jahr ist es mit viel Anstrengung 
wieder gelungen, den Kader entsprechend 
aufzufüllen und eine schlagkräftige Truppe 
zusammenzustellen. Da es sich bei den "Neuen" 
hauptsächlich um junge Spieler handelt, ist der 
Altersdurchschnitt des Kaders auf 22 Jahre 
gesunken. Der FCO setzt somit sein Konzept weiter 
um, junge erfolgsorienterte Leute aus den eigenen 
Reihe oder der näheren Region in die 1. oder 2. 
Mannschaft einzubauen.  
"Sicher wird dies wieder eine ähnlich schwierige 
Saison wie die abgelaufene", so Trainer Uwe Kuhl. 
Doch sollte es ihm wie im 
vergangenen Jahr gelingen, die Neuzugänge schnell 
zu integrieren und die Mannschaft als Einheit 
zusammenzuschweisen, scheint das Ziel 
Klassenerhalt erreichbar. Das erste Saisonspiel am 
06. August gegen den Aufsteiger aus Hummetroth 
wird dann wohl schon eine erste 
Standortbestimmung sein. 
Mit dem langjährigen A-Jugendtrainer Eric Dietrich 
hat Uwe Kuhl eine Unterstützung an seiner Seite, 
der gerade die jungen Spieler schon lange Zeit aus 
dem Jugendbereich kennt. Er soll dafür sorgen, dass 

die 2. Mannschaft mehr Stabilität erhält und die 
Verzahnung mit der 1. Mannschaft besser greift. 
Am Wochenende bestreitet die 1. Mannschaft die 
ersten Freundschaftspiele. Am Samstag steht das 
Spiel gegen die TG Ober-Roden um 16.00 Uhr auf 
dem Sportplatz "In der Aue" auf dem Programm, am 
Sonntag spielt die Mannschaft, ebenfalls um 16.00 
Uhr, bei Landesligist Viktoria Urberach. Alle weiteren 
Termine können der neuen Internet-Seite des FCO 
(www.fc-ober-ramstadt .de) entnommen werden. 
 
Zugänge: Ali-Riza Altunok (SG Arheilgen), Murat 
Berktas (SG Eiche Darmstadt), Dennis Bräutigam 
(SKG Ober-Beerbach), Alex Gdalins (SV 
Michelstadt), Hartmut Glass, Erik Schönemann 
(beide SV Hummetroth), Stephan Herdel (TSV 
Nieder-Ramstadt), Dennis Reinheimer (SKG 
Roßdorf), Tom Richter (TV Semd), Tim Kehr (Hassia 
Dieburg), Johannes Becht, Michel Reiffert, Michael 
Schmidt, Sedat Seclimis (alle eigene Jugend), sowie 
Hasan Ilhan, Hans Reiffert, Fabian Schulz und Marc 
Reinartz, die nach einer Pause wieder beginnen. 
Abgänge: Frank Ziewers (TSG Neu-Isenburg), 
Matthias Heisel, Cihan Olgun (beide KSG 
Georgenhausen), Christian Frank (SKG Ober-
Beerbach), Markus Nath (TSG Messel), Besim Reka 
(FCA Darmstadt), Ali Sevim (TSV Langstadt), Metin 
Pektas, Mehmet Lüle, Erdem Ilhan, Cengiz 
Sevim (alle SKG Ober-Beerbach) 

 
Odenwälder Nachrichten, 07. Juli 2006 
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FCO absolviert erste Freundschaftsspiele 
Zwei Wochen sind nun bereits wieder vom 5-
wöchigen Vorbereitungsprogramm vorüber, in denen 
vor allem die Physis der Spieler im Blickpunkt stand. 
Neben den vielen Trainingsenheit standen auch 4 
Freundschaftsspiele gegen 2 Landesligisten und 
zwei Bezirksligisten auf dem Programm. 
Aufgrund der vielen neuen Spieler wollten sich die 
Trainer Uwe Kuhl und Eric Dietrich zunächst einmal 
einen Eindruck über den spielerischen Stand der 
einzelnen Jungs machen, so dass alle Spieler im 
Kader zum Einsatz kamen. Mit einem 1:0-Sieg 
startete der FCO zum Abschluss der ersten 
Trainingswoche gegen die TG Ober-Roden. Nur 
einen Tag später musste sich die Mannschaft gegen 
Landesligist Viktoria Urberach mit 1:5 geschlagen 
geben, nachdem man zur Halbzeit allerdings nur 
knapp mit 0:1 zurück lag. Verschlafenen 10 Minuten 
in der Anfangsphase beim TV Nieder-Klingen und 

einem 0:2-Rückstand folgte eine gute Leistung der 
Mannschaft und man konnte das Spiel noch 
umdrehen und letzlich ein 3:3-Unentschieden 
erringen. Erneut gegen einen Landesligisten, die 
Germania aus Ober-Roden, trat der FCO am 
Samstag an. Der Aufstiegs-Favorit verwischte die 
Mannschaft von Uwe Kuhl erneut kalt, nutzte in den 
ersten Minuten konsequent die FCO-Fehler und 
führte schon nach kurzer Zeit mit 2:0. Danach 
konnte der FCO die Fehlerquote zwar verringern, 
doch erst im zweiten Abschnitt selbst für einige gute 
Offensivaktionen sorgen. Trotzdem musste man sich 
am Ende mit einer 1:4-Niederlage begnügen. 
Die kommende Woche steht ganz im Zeichen des 
Turnieres von Nachbar SG Modau. Dort trifft der 
FCO am Montag um 18.30 Uhr auf den SV Münster 
und am Mittwoch, ebenfalls um 18.30 Uhr, kommt es 
zum Bezirksoberliga-Duell gegen RW Darmstadt. 

 
Bericht im Internet zur Vorbereitung des FCO 

 
 
Vorbereitungsspiele des FCO zur neuen Saison 2006/2007 
 

Samstag, 08.07.2006, 16.00 Uhr     FCO I – TG Ober-Roden 1:0 

Sonntag, 09.07.2006, 16.00 Uhr     Viktoria Urberach – FCO I 5:1 

Mittwoch, 12.07.2006, 19.00 Uhr    TSV Nieder-Klingen – FCO I 3:3 

Samstag, 15.07.2006, 16.00 Uhr     FCO I – Germania Ober-Roden 1:4 

Montag, 17.07.2006, 18.30 Uhr       FCO I – SV Münster (Turnier in Modau) 0:4 

Mittwoch, 19.07.2006, 18.30 Uhr     FCO I – RW Darmstadt (Turnier in Modau) 0:2 

Sonntag, 23.07.2006, 15.00 Uhr      SV Weiterstadt II – FCO II 1:2 

Dienstag, 25.07.2006, 19.30 Uhr      FCO I – SV Fürth 2:2 

Freitag, 29.07.2006 bis Sonntag, 31.07.2006 Trainingslager in München 

Sonntag, 31.07.2006, 19.00 Uhr       FC Ueberau – FCO I 1:3 

Dienstag, 01.08.2006 19.00 Uhr       TG Bessungen – FCO II 2:2 

Sonntag, 06.08.2006, 15.00 Uhr       1. Punktspiel Saison 2006/2007    FCO I – SV Hummetroth 
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Uwe Kuhl Ausblick auf die neue Saison 
2. Saison des ehemaligen Profis beim FCO 
Mein erstes Jahr als Trainer der Aktiven-
Mannschaften des FC Ober-Ramstadt ist vorrüber 
und ich kann auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Nachdem etliche Stammspieler der 1. 
Mannschaft den Verein verlassen hatten, wurden wir 
von vielen ‘Fußballkennern’ als Abstiegskandidat 
Nr.1 in der Bezirksoberliga Darmstadt gehandelt. 
Natürlich dauerte es ein paar Wochen bis sich die 
neue Mannschaft eingespielt und jeder begriffen 
hatte, dass wir nur als Team Erfolg haben können. 
Diese Teamfähigkeit und die gute Stimmung 
innerhalb der Mannschaft waren meiner Meinung 
nach die entscheidenden Punkte, dass wir am Ende 
einen guten 8. Platz erreichten und schon Wochen 
vor Rundenende nichts mehr mit dem Abstieg zu tun 
hatten. Auch die 2. Mannschaft konnte einen 
ordentlichen 10. Platz erreichen. Mein Dank gilt hier 
noch einmal beiden Mannschaften für die gezeigten 
Leistungen und unseren A-Jugend- und Alte Herren-
Spielern, die bei personellen Engpässen in der 2. 
Mannschaft ausgeholfen haben. Ebenso unseren 
Betreuern, unserem Vorstand, allen Helfern, 
Zuschauern und Freunden des Vereins, die mich in 
der letzten Saison unterstützt haben.  
Mit Beginn der neuen Runde wird mich Eric Dietrich, 
unser langjähriger A-Jugend Trainer, unterstützen 
und für unsere 2. Mannschaft zuständig sein. 
Genauso wie in der letzten Saison haben wir auch 
dieses Jahr wieder den Weggang von mehreren 
Stammspielern zu verkraften. Im Kader für die neue 

Saison 2006/2007 spielt nur noch ein Spieler 
(Andreas Grillo), der bereits vor meiner Zeit 
Stammspieler in der 1. Mannschaft war. Und wieder 
traut uns keiner etwas zu und wir werden als 
Abstiegskandidat gehandelt. Wir haben jedoch 
einige neue, junge, erfolgsorientierte Spieler für 
unseren Kader verpflichten können. Oberstes Ziel 
von uns Trainern wird es sein, diese neuen Spieler 
schnell und gut in das Team zu integrieren, damit wir 
ganz schnell wieder eine funktionierende 
Mannschaft werden. Jeder einzelne in unserem 
Kader muss wissen, dass er nur mit der Mannschaft 
Erfolg haben kann und seine eigenen Belange 
immer der Mannschaft unterordnen muss. 
Einzelspieler, denen man besser einen eigenen Ball 
im Spiel geben würde und die den besser postierten 
Mitspieler nicht sehen, werden in unserer 
Mannschaft keine Chance haben.  
In den 5 Wochen der Vorbereitung, mit einem 
dreitägigen Trainingslager in der Nähe von 
München, wird sich die Mannschaft kennenlernen 
und gut auf die schwere Saison 2006/07 vorbereiten. 
Wenn jeder von meiner Mannschaft die richtige 
Einstellung mitbringt, mit einem absoluten 
Siegeswillen in die Spiele geht und ein gesundes 
Selbstbewußtsein hat, bin ich davon überzeugt, dass 
wir auch in dieser Saison nichts mit dem Abstieg zu 
tun haben, für die eine oder andere Überraschung 
sorgen können und eine erfolgreiche Saison 
erleben. 

 
Bericht in der Stadionzeitung des FCO zum ersten Spieltag 2006 
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Spielplan FC Ober-Ramstadt I 

Bezirksoberliga Saison 2006/2007 

So., 06.08.06 FCO – SV Hummetroth   3-3 (1-1) 

So., 13.08.06  TSV Langstadt – FCO   1-1 (1-0) 

So., 20.08.06 FCO – Viktoria Aschaffenburg  0-4 (0-2) 

So., 27.08.06 Olympia Lampertheim - FCO   4-1 (1-0) 

Sa., 02.09.06 FCO – SV Groß-Bieberau   1-0 (0-0) 

Do., 07.09.06 FCO – FC Bensheim    0-6 (0-3)  

So., 17.09.06 FCO  - SV Unterflockenbach   1-4 (0-2) 

So., 24.09.06 Hassia Dieburg - FCO   8-1 (3-1) 

Mi., 27.09.06 FCO – Eintracht Wald-Michelbach  1-2 (0-0) 

So., 08.10.06 RW Darmstadt - FCO     9-1 (4-0) 

So., 15.10.06 FCO – SV Geinsheim    1-2 (1-0)  

So., 22.10.06 FV Hofheim - FCO    4-3 (2-0)  

So., 29.10.05 FCO – RW Walldorf    1-3 (1-2) 

So., 05.11.06  KSV Reichelsheim – FCO   0-1 (0-0) 

So., 12.11.06  FCO – Dersim Rüsselsheim   0-0 (0-0) 

So., 19.11.06 SV Hummetroth – FCO   4-0 (2-0)   

So., 26.11.06 FCO – TSV Langstadt    5-2 (3-1) 

So., 03.12.06 Viktoria Aschaffenburg II – FCO  5-1 (3-0) 

Sa., 09.12.06 FCO – Olympia Lampertheim  3-1 (1-0) 

So., 11.03.07 SV Groß-Bieberau - FCO   1-1 (0-0) 

Sa., 17.03.07 FC Bensheim – FCO    3-1 (3-0) 

So., 25.03.07 SV Unterflockenbach – FCO   0-1 (0-0) 

So., 01.04.07 FCO – Hassia Dieburg   0-3 (0-1) 

Sa., 14.04.07 Eintracht Wald-Michelbach – FCO  4-0 (2-0) 

So., 22.04.07 FCO – RW Darmstadt   1-5 (0-2) 

So., 29.04.07 SV Geinsheim - FCO    4-0 (0-0) 

So., 06.05.07 FCO – FV Hofheim    1-3 (0-1) 

So., 13.05.07 RW Walldorf – FCO    3-2 (1-2) 

So., 20.05.07 FCO – KSV Reichelsheim   2-1 (0-0) 

Sa., 26.05.07 Dersim Rüsselsheim - FCO   1-1 (1-0) 

Abstiegsrelegation: 

Mi., 30.05.07 FCO – TSV Lengfeld (bei SG Ueberau) 0-0 

Sa., 02.06.07 VFR Groß-Gerau – FCO   3-4 (2-1) 

Mi., 06.06.07 FCO – TVgg Lorsch    2-1 (0-0) 
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Spielplan FC Ober-Ramstadt Ib 

B-Liga Darmstadt Saison 2006/2007 

So., 06.08.06  FCO Ib – TSG 46 Darmstadt   2-7 (1-4) 

So., 13.08.06 CDE Pfungstadt – FCO Ib   2-5 (1-0) 

So., 20.08.06 FCO Ib – SKV Hähnlein   3-1 (0-1) 

So., 27.08.06 Eiche Darmstdt - FCO Ib    3-4 (2-2) 

Sa., 02.09.06 FCO Ib – Kamerun Darmstadt  1-1 (0-0) 

So., 10.09.06 SV Traisa – FCO Ib    3-2 (1-0) 

So., 17.09.06 FCO Ib – SKG Nieder-Beerbach  1-1 (0-1) 

So., 24.09.06 GW Darmstadt – FCO Ib   4-0 (2-0) 

So., 01.10.06 FCO Ib – SG Modau    0-0 

So., 08.10.06 Germ. Pfungstadt Ib – FCO Ib  0-3 (0-1) 

So., 15.10.06 FCO Ib – TSV Pfungstadt   1-3 (0-2) 

So., 22.10.06 SG Arheilgen Ib – FCO Ib   1-1 (1-0) 

So., 29.10.06 FCO Ib – TSV Nieder-Ramstadt   0-3 (0-3) 

So., 05.11.06 TSG Wixhausen – FCO Ib   4-3 (2-2) 

So., 12.11.06 FCO Ib - DJK/SSG Darmstadt Ib   2-2 (2-1) 

So., 19.11.06 TSG 46 Darmstadt - FCO Ib   2-1 (1-1) 

So., 26.11.06 FCO Ib – CDE Pfungstadt   1-0 (0-0) 

So., 03.12.06 SKV Hähnlein – FCO Ib   1-1 (0-0) 

So., 04.03.07 FCO Ib – Eiche Darmstadt   4-2 (2-1) 

So., 11.03.07 Kamerun Darmstadt – FCO Ib  1-0 (1-0) 

So., 18.03.07 FCO Ib – SV Traisa    0-1 (0-1) 

So., 01.04.07 FCO Ib – GW Darmstadt   1-1 (1-0) 

Do., 12.04.07 SKG Nieder-Beerbach – FCO Ib  1-2 (0-2) 

So., 15.04.07 SG Modau Ib – FCO Ib   2-2 (2-2) 

So., 22.04.07 FCO Ib - Germania Pfungstadt Ib  2-4 (0-1) 

So., 29.04.07 TSV Pfungstadt - FCO Ib   1-1 (0-1) 

So., 06.05.07 FCO Ib – SG Arheilgen Ib   4-0 (2-0) 

So., 13.05.07 TSV Nieder-Ramstadt – FCO Ib  5-1 (2-0)  

So., 20.05.07 FCO Ib – TSG Wixhausen   1-6 (0-1) 

Do., 24.05.07 DJK/SSG Darmstadt Ib - FCO Ib   3-0 (1-0) 
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FCO startet in die neue Saison 
Saisonauftakt gegen den SV Hummetroth und TSG 46 Darmstadt 
Vor einer schwierigen und ungewissen Saison steht 
erneut der FCO vor dem ersten Spieltag der 
Bezirksoberliga am kommenden Sonntag. Wie 
schon vor der vergangenen Saison musste man 
gerade in der Offensive einige Abgänge von 
Stammkräften hinnehmen, deren Lücken nun von 
eigenen Nachwuchskräften oder den aus unteren 
Klassen zugestoßenen Spielern geschlossen 
werden sollen.  
Nach einem guten Start in die Vorbereitung war die 
Mannschaft während des Wochenturniers in Modau 
nach zwei intensiven Trainingswochen, in denen die 
Konditionseinheiten im Vordergrund standen, auf 
ihrem körperlichen Tiefpunkt angelangt. Doch auch 
von den beiden Niederlagen gegen den SV Münster 
und RW Darmstadt ließ sich Trainer Uwe Kuhl und 
seine junge Truppe nicht aus der Ruhe bringen. "Wir 
müssen zum ersten Spiel topfit sein, dann können 
wir in der Liga auch Paroli bieten", so der FCO-
Coach und hofft, dass sein Team auch in dieser 
Saison wieder für die eine oder andere 
Überraschung sorgen wird. 
Mehr denn je wird es diesmal auf einen guten Start 
ankommen. Mit dem SV Hummetroth, dem TSV 

Langstadt und Viktoria Aschaffenburg II steht man 
sich in den ersten drei Begegnungen Mannschaften 
gegenüber, die wahrscheinlich in dieser Saison 
ebenfalls gegen den Abstieg kämpfen werden. Am 
vergangenen Wochenende absolvierten beide FCO-
Teams noch einmal ein dreitägiges Trainingslager in 
München, bei dem Uwe Kuhl seine Mannen auf die 
kommende Saison intensiv einschwor. 
Auch die Ib-Mannschaft, die seit Beginn der 
Vorbereitung von Eric Dietrich trainiert wird, hat ein 
anderes Gesicht als in der Vergangenheit. Der 
ehemalige A-Jugend-Trainer des FCO hat all seine 
ehemaligen Jugendspieler um sich versammelt und 
freut sich auf die neue Herausforderung. 
Zum Saisonstart haben beide Mannschaften am 
Sonntag Heimrecht. Die Ib-Mannschaft beginnt um 
13.15 Uhr gegen die TSG 46 Darmstadt. Im 
Anschluss um 15.00 Uhr spielt die 1. Mannschaft 
gegen den Aufsteiger SV Hummetroth. Am 
kommenden Donnerstag (10.) steht dann die 1. 
Kreis-Pokalrunde auf dem Programm. Der FCO tritt 
dann um 19.00 Uhr bei Croatia Griesheim an. 

 
Odenwälder Nachrichten, 04. August 2006 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Darmstädter Echo, 04. August 2006 
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Sonntag, 06. August 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – SV Hummetroth 3-3 (1-1)  
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Sonntag, 07. August 2005 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – TSG 46 Darmstadt 2-7 (1-4)  
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Treffer in der Nachspielzeit kostet FCO den Sieg 
3:3 gegen Aufsteiger Hummetroth – FCO Ib verliert 2:7 
Zum ersten Spiel der neuen Saison der 
Bezirksoberliga trat der FCO am Sonntag gegen den 
Aufsteiger SV Hummetroth an. Gespannt durfte man 
beim FCO sein, wie sich das junge Team in den 5 
Wochen Vorbereitung gefunden hat und sich im 
ersten Spiel präsentieren würde. Auf der anderen 
Seite sah man sich einer Mannschaft gegenüber, die 
aufgrund ihrer hochkarätigen Neuzugänge sicher zu 
den besseren Mannschaften der Liga zählen wird. 
Abwartend gingen beide Mannschaften ins Spiel und 
waren zunächst darauf bedacht, Fehler zu 
vermeiden. Umso überraschender fiel dann bereits 
in der 11. Minute die FCO-Führung. Beim ersten 
Angriff der Gastgeber kam Sven Koch an der 
Strafraumgrenze zum Schuss, der wurde noch 
abgefälscht und schlug unhaltbar für den Torhüter 
zum 1:0 im Tor ein. In der Folgezeit kontrollierte der 
FCO die Partie aus einer verstärkten Abwehr und 
die Gäste fanden kein Mittel, diese zu überwinden. 
Ebenso überraschend wie der Führungstreffer fiel in 
der 23. Minute aber trotzdem der Ausgleich. Moritz 
Gause verlor am rechten Strafraumeck den Ball, der 
dann scharf auf den langen Pfosten gezogen wurde 
und dort schob der Hummetrother Mittelstürmer zum 
1:1 ein. Auch in den kommenden Minuten 
plätscherte das Spiel so vor sich hin, weil keine 
Mannschaft mehr als nötig riskieren wollte. Wurde 
es dann aber doch einmal gefährlich vor einem der 
beiden Tore, ging dem einer der wenigen Fehler im 
ersten Abschnitt voraus. Als der FCO an der 
Mittellinie den Ball verlor spielten die Gäste schnell 
in die Spitze doch FCO-Keeper Vladislav Galimov 
parierte glänzend und verhinderte den Rückstand. 
Auf der anderen Seite hatte Sebstian Groß noch vor 
der Pause die FCO-Führung auf dem Fuß, doch 
seine Direktabnahme nach einer Gause-Flanke ging 
knapp drüber. Mit dem leistungsgerechten 1:1 ging 
es dann auch in die Halbzeitpause. 
Mit mehr Schwung und Offensivdrang kamen die 
Gastgeber aus der Kabine. Es waren gerade einmal 
drei Minuten gespielt, da fasste sich Moritz Gause 
ein Herz und zog aus 25 Metern ab, doch der Ball 
landete nur an der Latte. Der FCO drängte nun den 
SV Hummetroth mehr und mehr in die eigene Hälfte. 
Die Gäste ihrerseits reagierten nur noch statt zu 
aggieren, blieben aber über ihren flinken 
Mittelstürmer weiter gefährlich. So passte in der 63. 
Minute Marcus Rühl bei einem langen Ball aus dem 
Mittelfeld nicht auf, sein Gegenspieler konnte 
ungedrängt in den Strafraum flanken, doch der 
anschließende Kopfball ging knapp drüber. Kurze 
Zeit später musste erneut Vladislav Galimov alles 
aufbieten, um einen Hummetrother Alleingang, der 
von niemandem gestört wurde, zu parieren. Doch 
danach hatte der FCO das Spiel wieder sicher im 
Griff und in der 71. Minute durch Sven Koch die 
nächste Möglichkeit. Von halbrechts kam der FCO-
Akteur frei zum Schuss, doch der Ball zischte knapp 
am langen Pfosten vorbei. Nur 5 Minuten später 

probierte es Moritz Gause erneut mit einem Schuss 
aus der 2. Reihe und diesmal schlug der Ball 
umhaltbar im Tor zur 2:1-Führung ein. Dieser Treffer 
läutete eine turbulente Schlussphase ein, denn die 
Gäste wachten nun noch einmal auf und hätten nur 
kurze Zeit später eine Unachtsamkeit der FCO-
Abwehr ausnutzen können. Ein Kopfball aus 5 
Metern konnte aber von Erik Schoenemann geklärt 
werden. Auch in der 81. Minute hatte der FCO 
Glück, als eine 100%-ige Chance von den Gästen 
nicht genutzt wurde. Drei Minute später hatte der 
FCO dann aber weniger Glück. Moritz Gause konnte 
eine Flanke von der linken Seite nicht verhindern 
und am langen Pfosten wurde der Ball ungehindert 
zum 2:2 eingeköpft. Nur eine Minute später konnten 
die Gastgeber aber wieder jubeln. Der 
eingewechselte Murat Berktas wurde im Strafraum 
gefoult und Routinier Marcus Rühl verwandelte 
sicher zum 3:2. Doch auch diesmal konnte der FCO 
die Führung nicht über die Zeit bringen. Es lief schon 
die Nachspielzeit, als es einen Freistoss aus 23 
Metern für die Gäste gab. Der ansonsten fehlerlose 
Vladislav Galimos ließ den strammen Schuss zum 
Entsetzen der Ober-Ramstädter durch die Finger 
zum 3:3-Endstand gleiten. 
Die Enttäuschung stand dem jungen FCO-Team und 
ihrem Trainer Uwe Kuhl in den Gesichtern 
geschrieben, war man doch so knapp vor einem 
Auftakterfolg. Doch die Mannschaft hat gezeigt, dass 
man in der Liga mithalten kann und das Ziel 
Klassenerhalt nicht utopisch ist. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Erik 
Schoenemann, Tino Poth, Hartmut Glass (84. Min. 
Dennis Bräutigam) - Moritz Gause, Tim Kehr, 
Marcus Rühl, Sebastian Groß, Sven Koch (88. Tim 
Kuhl), Ali-Riza Altunok - Julian Gärtner (76. Min. 
Murat Berktas) 
Tore: 1:0 (11. Min. Sven Koch), 1:1 (23. Min.Oezay 
Salim), 2:1 (76. Moritz Gause), 2:2 (84. Min. Oezay 
Salim), 3:2 (86. Min. Marcus Rühl Foulelfmeter), 3:3 
(90. + 2 Min. Miroslav Savanovic) 
 
 
FCO Ib – TSG 46 Darmstadt 2:7 (1:4) 
In ihrem ersten Saisonspiel gegen Aufsteiger TSG 
46 Darmstadt hatte sich der neue Coach Eric 
Dietrich und sein junges Team viel vorgenommen, 
die Testspielergebnisse und die gute Stimmung im 
Team gaben allen Grund dazu. 
30 Minuten hatte man dann auch das Spiel gut im 
Griff und führte durch einen Treffer von Dennis 
Reinheimer verdient. Doch plötzlich reihte sich in der 
Defensive ein Fehler an den nächsten, die Gäste 
nutzten diese Schwächephase gnadenlos aus und 
führte zur Pause bereits mit 1:4. 
Mit dem sicheren Vorsprung im Rücken 
kontrollierten die Darmstädter in der 2. Halbzeit das 
Spiel, in dem der FCO noch einmal versuchte, das 
Spiel  zu drehen. Doch die Gäste standen sicher in 
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der Abwehr und ließen nur noch einen Treffer von 
Christian Dittrich zu. 
Nicht allzu niedergeschlagen sollte die Truppe von 
Eric Dietrich sein und aus den Fehlern gerade im 
Defensivbereich für die kommenden Wochen ihre 
Lehren ziehen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Bülent Cer, 
Florian Becker (43. Min. Yener Kinik), Tom Richter, 
Fredi Reinig, Michael Schmidt, Marek Reuter, 
Dennis Reinheimer (46. Christian Dittrich), Marc 
Reinartz, Robin Deisinger (65. Min. Fabian Schulz), 
Moritz Richter 

Tore: 1:0 (18. Min. Dennis Reinheimer), 1:1 (30. 
Min.), 1:2 (35. Min.), 1:3 (38. Min.), 1:4 (44. Min.), 
1:5 (52. Min.), 2:5 (66. Min. Christian Dittrich), 2:6 
(76. Min.), 2:7 (82. Min.) 
 
Vorschau: Am Donnerstag (10.08.) tritt der FCO in 
der ersten Runde des Kreispokals bei Croatia 
Griesheim an. Am kommenden Sonntag spielt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr beim TSV 
Langstadt, während die Ib ebenfalls um 15.00 Uhr 
bei CDE Pfungstadt antritt. 

 
Odenwälder Nachrichten, 11. August 2006 
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FCO scheidet im Pokal aus 
1-0-Niederlage bei Croatia Griesheim 
Durch eine 0:1-Niederlage beim A-Ligisten Croatia 
Griesheim schied der FCO, der in der vergangenen 
Saison bis ins Halbfinale vordrang, bereits in der 
ersten Pokalrunde aus. 
Gleich auf drei seiner Stammkräfte musste Uwe 
Kuhl am Donnerstag Abend verzichten. Zu dem 
noch in Urlaub weilenden Andreas Grillo und dem 
verletzten Hartmut Glass musste kurzfristig auch 
noch Moritz Gause krankheitsbedingt pausieren. Zu 
allem Überfluss schied nach einer Viertelstunde 
auch noch Ali-Riza Altunok leicht angeschlagen aus. 
Zu diesem Zeitpunkt führten die Gastgeber durch 
einen Treffer in der 3. Minute bereits mit 1:0. 
Sebastian Groß verlor auf der rechten Seite zweimal 
leichtfertig den Ball und die präzise Flanke wurde 
durch einen Flachschuss verwandelt. Erst nach 20 
Minuten schaffte es der FCO, das Spiel wenigstens 
ausgeglichener zu gestalten, denn bis zu diesem 
Zeitpunkt dominierte Croatia klar die Partie, während 
die Gäste völlig neben sich standen. In der 37. 
Minute konnte sich der FCO die erste Möglichkeit 
erspielen, als Sven Koch nach einem schönen 
Anspiel von Tim Kuhl frei zum Schuss kam, den der 
Torhüter aber parierte. 
Mit mehr Offensivdrang und dem Willen, das Spiel 
doch noch zu drehen kam der FCO aus der Halbzeit. 
Die ersten Chancen waren die Folge. In der 48. 
Minute zog Julian Gärtner von halbrechts ab, doch 
der Griesheimer Torhüter lenkte den Ball gerade 

noch um den Pfosten. Nach 65 Minuten kam Sven 
Koch 8 Meter vor dem Tor frei zum Schuss, doch 
der war zu schwach und ging genau auf den Keeper. 
Der FCO drückte auch weiter auf den Ausgleich, 
doch viele Aktionen waren zu ungenau und blieben 
in der dichten Croatia-Abwehr hängen. Nach einem 
Stellungsfehler vom heutigen Libero Marcus Rühl 
hatten die Gastgeber in der 68. Minute die 
Vorentscheidung auf dem Fuss, doch Vladislav 
Galimov parierte glänzend. Die letzte 100%-ige 
Möglichkeit hatte dann aber in der 83. Minute 
nochmal der FCO. Dennis Bräutigam kam im 
Strafraum frei zum Schuss, doch ebenso wie zuvor 
Sven Koch schoss er genau auf den Torhüter. 
Letztlich blieb es beim 1:0-Sieg für den A-Ligisten. 
Der FCO muss sich bis zum Sonntag nun wieder 
sammeln, denn dann steht die wichtige Partie beim 
TSV Langstadt auf dem Programm. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Erik Schoenemann (70. Min. Johannes Becht), 
Marcus Rühl - Tim Kehr (58. Min. Marek Reuter), 
Dennis Bräutigam, Sebastian Groß, Sven Koch, Ali-
Riza Altunok (19. Min. Dennis Reinheimer) - Tim 
Kuhl, Julian Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Frederick Reinig 
Tor: 1:0 (3. Min.)  

 
 
 
Odenwälder Nachrichten, 18. August 2006 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 10. August 2006 
 

1.Pokalrunde Croatia Griesheim - FC Ober-Ramstadt 1-0 (1-0)  
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Sonntag, 13. August 2006 
 

TSV Langstadt - FC Ober-Ramstadt 1-1 (1-0)  
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Sonntag, 13. August 2006 
 

CDE Pfungstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 2-5 (1-0)  
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FCO holt Punkt in letzter Sekunde 
1-1 beim TSV Langstadt – FCO Ib feiert ersten Sieg 
Zum ersten Auswärtsspiel in dieser Saison fuhr der 
FCO am Sonntag zum TSV Langstadt. Die 
Langstädter, die ebenso wie der FCO mit einem 
Unentschieden in die Saison gestartet waren, hatten 
sich vor der Saison erneut verstärkt und wollen in 
dieser Saison eine bessere Rolle in der Liga spielen 
als im vergangenen Jahr. Beim FCO galt es, nach 
dem unglücklichen 3:3 in der Vorwoche und dem 
Pokalaus am Donnerstag wieder alle Kräfte zu 
sammeln und wenigstens einen Punkt aus Langstadt 
mitzunehmen. FCO-Coach Uwe Kuhl musste erneut 
auf Andreas Grillo und Hartmut Glass verzichten, 
Ali-Riza Altunok konnte, wenn auch angeschlagen, 
mit auflaufen. 
Das Kommando übernahmen zunächst einmal die 
Gastgeber, die von Beginn an besser ins Spiel 
kamen und den FCO in die Defensive drückten. 
Doch die mit Moritz Gause als Libero und Youngster 
Johannes Becht als Manndecker neu formierte FCO-
Abwehr stand sicher und ließ keine Chancen zu. Bis 
zum Strafraum spielte der TSV Langstadt zwar 
gefällig, schaffte es aber nicht, das Ober-Ramstädter 
Tor ernsthaft in Gefahr zu bringen. So spielte sich 
nur wenig vor beiden Toren ab und es dauerte bis 
zur 27. Minute, bis die erste Tormöglichkeit zu 
vermelden war. Sebastian Groß spielte Julian 
Gärtner im Langstädter Strafraum an, doch dessen 
Schuss ging knapp am kurzen Pfosten vorbei. Nur 
zwei Minuten später die umstrittenste Szene des 
gesamten Spiels. Sebastian Groß legte den Ball an 
den Elfmeterpunkt auf Tim Kuhl zurück und dessen 
Schuss wurde von einem Langstädter Spieler im 
Stile eines Torhüters mit der Hand pariert. Als alle 
auf einen Strafstoss und die fällige rote Karte 
warteten zeigte der Referee zum Erstaunen der 22 
Akteure und der Zuschauer auf Freistoss für 
Langstadt. Trotz der Feldüberlegenheit der 
Gastgeber waren bereits 33 Minuten gespielt, bis 
das Tor von Vladislav Galimov erstmals in Gefahr 
geriet. Ein Schuss aus 20 Metern landete auf der 
Torlatte. Doch der FCO war nun gleichwertig und 
hatte erneut durch Julian Gärtner in der 38. Minute 
seine nächste Möglichkeit. Sein Schuss von 
halbrechts konnte vom Keeper aber mit einem 
Refelx pariert werden. Ein Einwurf für den FCO war 
dann aber der Ausgangspunkt der Langstädter 
Führung. Leichtfertig ging der Ball in der Hälfte der 
Gastgeber verloren. Nach einem schnellen Pass 
über die rechte Seite setzte sich der ehemalige 
FCO-Mittelstürmer Ali Sevim zum ersten Mal gegen 
Johannes Becht durch und flankte präzise an den 
zweiten Pfosten, wo sein Mitspieler völlig 
unbedrängt zur 1:0 Halbzeitführung für Langstadt 
einköpfen konnte.  
Mit Beginn der zweiten Hälfte spielten die Gastgeber 
nicht mehr so druckvoll wie vor der Pause und der 
FCO konnte auch optisch das Spiel jetzt 
ausgeglichener gestalten. Da beide Abwehrreihen 
sicher standen und nur wenige Chancen zuließen 

spielte sich das Geschehen jetzt nur noch im 
Mittelfeld ab. Einzig einen Schuss von halbrechts, 
den Valdislav Galimov aber parieren konnte, ließ der 
FCO zu (60.). Aber auch die Gäste konnten sich in 
dieser Phase nicht entscheidend in Szene setzen 
und das Langstädter Tor in Gefahr bringen. Konnte 
man sich einmal bis an den Strafraum durchspielen, 
blieb man in der vielbeinigen Langstädter Abwehr 
hängen. Auch als der FCO in der Schlussphase 
alles auf eine Karte setzte sprang lediglich ein 
Fernschuss von Moritz Gause heraus, der vom 
Torhüter gehalten wurde. Als die Langstädter den 
Sieg schon in der Tasche glaubten, schlug der FCO 
in der Nachspielzeit doch noch einmal zu. Mit dem 
letzten Angriff des Spiels zirkelte Sebastian Groß 
eine Flanke von der rechten Seite in den 
Langstädter Strafraum und Julian Gärtner schraubte 
sich im Sturmzentrum hoch und köpfte mit einem 
mustergültigen Kopfball gegen die Laufrichtung des 
Torhüters zum vielumjubelten 1:1 ein. 
Der FCO konnte somit einen zwar glücklichen aber 
hochverdienten Punkt aus Langstadt entführen. 
Trotz der Schwächen in der Offensive am heutigen 
Tag gab sich das Team von Uwe Kuhl niemals 
geschlagen und wurde in der Schlussminute für den 
Einsatz belohnt. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Tino Poth, Moritz Gause - Marcus Rühl, Tim 
Kehr , Sebastian Groß, Sven Koch, Ali-Riza Altunok 
(48. Min. Dennis Bräutigam) - Tim Kuhl (64. Min. 
Murat Berktas, Julian Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Erik Schoenemann, Dennis Reinheimer  
Tore: 1:0 (39. Min. Daniel Seipp), 1:1 (90. + 3. Min. 
Julian Gärtner)  
 
CDE Pfungstadt – FC Ober-Ramstadt Ib 2-5 (1-0) 
Nach der herben Auftaktniederlage war die 2. 
Mannschaft des FCO beim ersten Auswärtsspiel bei 
CDE Pfungstadt auf Wiedergutmachung aus. Von 
Beginn entwickelte sich auch ein ausgeglichenes 
Spiel, doch erneut durch einen individuellen Fehler 
geriet das Team von Erich Dietrich in der 20. Minute 
in Rückstand. Doch die Mannschaft kämpfte weiter 
und versuchte alles, das Spiel noch zu drehen. Dies 
gelang ihr aber erst kurz nach der Halbzeit durch die 
Treffer von Robin Deisinger und Christian Dittrich. 
Auch die gelb-rote Karte gegen Niklas Rapp und der 
2:2 Ausgleich brachte den FCO jetzt nicht aus dem 
Konzept und die Treffer durch Robin Deisinger (2) 
und Mehmet Altunok bedeuteten den ersten 
hochverdienten Saisonsieg.  
Das junge FCO-Team, das durch 5 A-Jugendspieler 
ergänzt wurde, verdiente sich vor allem in 
kämpferischer Hinsicht ein Gesamtlob.  
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Bülent 
Cer, Niklas Rapp, Tom Richter, Fredi Reinig, 
Michael Schmidt, Marek Reuter, Christian Dittrich, 
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Felix Gottschalk(55. Min. Marc Reinartz ), Robin 
Deisinger, Moritz Richter (71. Min. Mehmet Altunok) 
Weiter standen zur Verfügung: Yener Kinik, 
Fabian Schulz, Oliver Frank 
Tore: 1:0 (20. Min.), 1:1 (50. Min. Robin Deisinger), 
1:2 (56. Min. Christian Dittrich Foulelfmeter), 2:2 (61. 
Min.), 2:3 (65. Min. Robin Deisinger), 2:4 (75. Min. 
Mehmet Altunok), 2:5 (85. Min. Robin Deisinger) 

Besondere Vorkommnisse: 64. Min. gelb-rote 
Karte gegen Niklas Rapp 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag um 13.15 Uhr 
trifft die 2. Mannschaft des FCO auf die SKV 
Hähnlein. Anschließend um 15.00 Uhr spielt die 1. 
Mannschaft gegen die 2. Mannschaft von Oberligist 
Viktoria Aschaffenburg. 

 
Odenwälder Nachrichten, 18. August 2006 
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Sonntag, 20. August 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – Viktoria Aschaffenburg 0-4 (0-2)  
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Sonntag, 20. August 2006 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – SKV Hähnlein 3-1 (0-1)  
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FCO wird unter Wert geschlagen 
0-4 gegen Viktoria Aschaffenburg II – FCO Ib siegt gegen Hähnlein 
Nach den beiden Unentschieden zum Saisonbeginn 
stand dem FCO am Sonntag der erste Härtetest 
bevor, denn mit der 2. Mannschaft von Oberligist 
Viktoria Aschaffenburg stellte sich der 
Tabellenführer der Bezirksoberliga "In der Aue" vor. 
Zwar konnte FCO-Coach Uwe Kuhl wieder 
auf Andreas Grillo und Hartmut Glass zurückgreifen, 
doch fehlten ihm mit Sven Koch, Ali-Riza Altunok 
und Julian Gärtner die gesamte Offensivabteilung.   
Doch von Beginn an entwickelte sich ein durchaus 
ausgeglichenes Spiel, in dem der FCO nicht nur auf 
Schadensbegrenzung aus war, sondern ebenso wie 
die Gäste auch in der Offensive für Akzente sorgen 
wollte. Da beide Abwehrreihen aber sicher standen, 
tat sich zunächst nur wenig vor beiden Toren. Einzig 
in der 10. Minute kam Aschaffenburg einmal 
ansatzweise gefährlich vor das Tor, doch ein Schuss 
aus 7 Metern ging vorbei. Die 2. Möglichkeit 
resultierte aus den starken Windverhältnisse in der 
1. Halbzeit, als sich ein Freistoss von halbrechts aus 
35 Metern vor dem Tor doch noch senkte und auf 
die Torlatte prallte (21.). Auf der anderen Seite hatte 
Moritz Gause die FCO-Führung auf dem Fuß, doch 
sein fulminanter Schuss aus 20 Metern zischte 
knapp am Tor vorbei (28.). Ein schwerer 
Abspielfehler von Tino Poth war dann aber doch in 
der 37. Minute Ausgangspunkt der Gästeführung. 
Völlig unbedrängt spielte er einem Aschaffenburger 
den Ball in den Fuß. Der nachfolgende Schuss 
konnte zwar noch geklärt werden, doch auf der 
rechten Seite kam erneut ein Gästespieler an den 
Ball, der flankte an den langen Pfosten und dort 
wurde der Ball in höchst abseitsverdächtiger 
Situation zum 0:1 einköpft. Der FCO zeigte sich in 
den kommenden Minuten geschockt, denn nur 
so waren die vielen individuellen Fehler in der 
Abwehr zu erklären. Die damit einhergehenden 
strittigen Entscheidungen des 
Schiedsrichtergespanns taten ihr übriges dazu, dass 
dem FCO das Spiel aus der Hand glitt. Nur drei 
Minuten nach dem Führungstreffer landete ein Ball 
aus der Abwehr des FCO wieder beim Gegner. Das 
darauf folgende Abseits wurde vom Referee erneut 
übersehen, doch Vladislav Galimov konnte mit einer 
Hand noch parieren. Den abgeprallten Ball schlug 
Galimov vor einem Aschaffenburger weg, der dabei 
fiel und der Schiri zeigte zum Erschrecken des FCO 
auf den Elfmeterpunkt. Der anschließende Elfmeter 
wurde sicher zum 0:2 verwandelt.  
So katastrophal wie die erste Halbzeit endete 
begann auch der 2. Abschnitt für den FCO. Es 
waren gerade einmal zwei Minuten gespielt, da 
verlor Tino Poth erneut am eigenen Strafraum den 
Überblick und spielte einem Aschaffenburger den 
Ball in den Fuß. In der darauf folgenden Szenen 
schaffte es der FCO drei- bis viermal nicht, zu klären 
und plötzlich landete der Ball bei einem 
Aschaffenburger, der wenige Meter vor dem Tor nur 
noch zum 0:3 einzuschieben brauchte (47.). Zu 
allem Überfluss musste Andreas Grillo in der 51. 

Minute mit gelb-rot vom Platz. Sicher waren es die 
eigenen individuellen Fehler des FCO vor den 
Gegentoren, die für den Rückstand der Mannschaft 
verantwortlich waren, doch auch die Entscheidungen 
des Schiedsrichtergespanns ließen immer wieder 
die Gemüter auf dem Platz und bei den Zuschauern 
hoch kochen. So beispielsweise ein klares 
Handspiel eines Aschaffenburgers im eigenen 
Strafraum, das übersehen wurde oder das 
Handspiels des Aschaffenburger Torhüters 
außerhalb des Strafraums, das nicht geahndet 
wurde. Alles Situationen, die ein Schiedsrichter 
sicher einmal übersehen kann. Wenn diese aber 
geballt gegen eine Mannschaft entschieden werden, 
muss man schon von einem äußerst unglücklichen 
Händchen sprechen. Nicht verwunderlich war dann 
auch die Entscheidung in der 68. Minute, als sich 
der eingewechselte A-Jugendliche Robin Deisinger 
gegen den letzten Mann der Aschaffenburger 
durchsetzte und dieser ihn festhielt. Statt der 
fälligen roten Karte zückte der Referee nur gelb 
(68.). Als dann auch noch Marcus Rühl mit gelb-rot 
vom Platz musste stand der FCO nur noch mit 9 
Spielern auf dem Platz. Doch die Mannschaft 
kämpfte gegen ein drohendes Debakel und den 
Gäste gelang es trotz der Überzahl nur noch in der 
88. Minute einen weiteren Treffer zum 0:4-Endstand 
zu erzielen. 
Letzten Endes gewannen die Gäste zwar verdient, 
aber um das eine oder andere Tor zu hoch die 
Partie. Nach dem Doppelschlag kurz vor und dem 
0:3 kurz nach der Pause war das ansonsten 
ausgeglichene Spiel entschieden, denn der FCO 
konnte die vielen Ausfälle in der Offensive nicht 
kompensieren. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Tino Poth (50. Min. Robin Deisinger), Hartmut 
Glass (59. Min. Markus Kaiser) - Andreas Grillo, 
Moritz Gause, Marcus Rühl, Tim Kehr , Sebastian 
Groß, Tim Kuhl (71. Min. Dennis Reinheimer) - 
Murat Berktas 
Weiter standen zur Verfügung: Dennis Bräutigam, 
Hans Reiffert  
Tore: 0:1 (37. Min. Patrick Lang), 0:2 (40. Min. 
Patrick Lang Foulelfmeter), 0:3 (47. Min. Luka 
Krolo), 0:4 (88. Min. Benjamin Ertler) 
Besondere Vorkommnisse: 51. Min. gelb-rote 
Karte gegen Andreas Grillo, 69. Min. gelb-rote Karte 
gegen Marcus Rühl  
FC Ober-Ramstadt Ib – SKV Hähnlein 3-1 (0-1) 
Nach dem ersten Saisonsieg in der Vorwoche 
konnte die 2. Mannschaft des FCO am Sonntag nun 
auch ihr erstes Heimspiel gewinnen. Doch erneut 
machte es sich die Mannschaft selbst unnötig 
schwer, denn wieder einmal geriet man durch einen 
individuellen Fehler in der Abwehr früh in 
Rückstand. In der ersten Halbzeit konnte das Team 
von Eric Dietrich dann auch nicht an die Leistung der 
Vorwoche anknüpfen. 
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Erst mit Beginn des 2. Abschnitts fand der FCO 
wieder besser ins Spiel und konnte die Gäste mehr 
und mehr unter Druck setzen. Dem 1:1-Ausgleich 
von Moritz Richter folgten noch die Treffer zum 2:1 
und 3:1 durch Emilio Benitez und nochmals Moritz 
Richter zum verdienten Sieg. Bei konzentrierterem 
Spiel hätte dieser gegen schwache Gäste durchaus 
auch höher ausfallen können. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Bülent Cer 
(78. Min. Yener Kinik), Erik Schoenemann, Tom 
Richter (78. Min. Uwe Hanker), Fredi Reinig, Michael 
Schmidt, Mark Reuter, Christian Dittrich, Marc 
Reinartz, Emilio Benitez, Moritz Richter (85. Min. 
Fabian Schulz) 

Weiter stand zur Verfügung: Mehmet Altunok 
Tore: 0:1 (8. Min.), 1:1 (49. Min. Moritz Richter), 2:1 
(61. Min. Emilio Benitez), 3:1 (72. Min. Moritz 
Richter) 
Besondere Vorkommnisse: 82. Min. gelb-rote 
Karte gegen SKV Hähnlein 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag um 15.00 Uhr 
trifft die 2. Mannschaft des FCO beim Absteiger aus 
der A-Liga Eiche Darmstadt an. Ebenfalls um 15.00 
Uhr spielt die 1. Mannschaft bei Olympia 
Lampertheim. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 25.August 2006 
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Sonntag, 27. August 2006 
 

Olympia Lampertheim - FC Ober-Ramstadt 4-1 (1-0)  
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Sonntag, 27. August 2006 
 

Eiche Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 3-4 (2-2)  
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FCO in Lampertheim ohne Chance 
4-1-Niederlage beim Favoriten– FCO Ib siegt auch gegen Eiche Darmstadt 
Zum Tabellenvierten und einem der Kandidaten für 
die ersten beiden Plätze musste der FCO am 
Sonntag zur Olympia nach Lampertheim reisen. 
Erneut konnte Trainer Uwe Kuhl nicht alle Mann 
aufbieten, denn mit Moritz Gause, Julian Gärtner 
und Sven Koch mussten wieder drei Stammkräfte 
passen. 
Die Gastgeber zeigten dann auch von Beginn an, 
dass sie keine Zweifel aufkommen lassen wollten, 
wer heute den Platz als Sieger verlassen sollte. 
Angriff auf Angriff lief in Richtung Ober-Ramstädter 
Tor und der FCO schaffte es nicht, sich vom Druck 
zu befreien. Zu schnell gingen die Bälle im 
Spielaufbau verloren, so dass die Abwehr um Libero 
Hartmut Glass kaum einmal entlastet wurde. Dass 
das Spiel nicht schon nach 30 Minuten zu Gunsten 
der Gastgeber entschieden war, hatte der FCO 
lediglich der Lampertheimer Abschlussschwäche zu 
verdanken. Weder in der 13. Minute, als ein 
Lampertheimer sieben Meter vor dem Tor seinen 
eigenen Mitspieler anschoss, noch in der 20. Minute 
als ein Lampertheimer nach einem Fehler von 
Hartmut Glass freistehend über das Tor schoss, 
führten zum fälligen Führungstreffer. Doch es waren 
immer wieder eigene Fehler des FCO, mit denen 
man sich selbst in Gefahr brachte. So auch in der 
34. Minute, als Andreas Grillo an der Mittellinie einen 
unkontrollierten Ball in die Füße eines 
Lampertheimers spielte. Nach einem schnellen Pass 
in die Spitze konnte aber Vladislav Galimov, 
dem besten FCO-Akteur am heutigen Tag, glänzend 
parieren. Drei Minuten später hatte der FCO-Keeper 
dann aber doch keine Chance. Nach einem weiten 
Schlag des Lampertheimer Torhüters ließ der FCO 
die rechte Abwehrseite völlig ungedeckt und von 
dort aus startete ein Lampertheimer von der 
Mittellinie einen Alleingang. Viel zu zaghaft wurde 
dieser vom FCO gestört und konnte dann von 
halblinks ins kurze Eck zum 1:0 einschieben (37.). 
Mit der knappen aber hochverdienten Führung für 
Lampertheim ging es in die Pause. 
Auch nach dem Wechsel hielten die Gastgeber 
weiterhin das Tempo hoch und die nächsten 
Möglichkeiten ließen nicht lange auf sich warten. 
Wieder wurde der FCO über die schlecht postierte 
rechte Defensive ausgespielt, doch der Schuss aus 
5 Metern wurde verzogen. Und auch in der 59. 
Minute konnte der FCO in der eigenen Abwehr den 
Ball nicht energisch genug aus der Gefahrenzone 
klären, einen Schuss von halblinks konnte Hartmut 
Glass zwar noch an die Latte lenken, doch der 
Nachschuss wurde sicher zum 2:0 verwandelt. 
Olympia Lampertheim spielte in der Folgezeit zwar 
nicht mehr so druckvoll, doch beim FCO fehlte 
weiterhin die ordnende Hand im Mittelfeld, um das 
Spiel wenigstens ausgeglichen gestalten zu können. 
So musste der Ober-Ramstädter Anhang bis zur 72. 
Minute warten, bis man die erste Möglichkeit 
bestaunen konnte. Robin Deisinger zog nach einem 

schönen Pass von Ali-Riza Altunok von halbrechts 
ab, doch der Torhüter konnte parieren. Lampertheim 
brauchte aber weiter nur auf individuelle Fehler des 
FCO zu warten, um zu weiteren Chancen zu 
kommen. Von diesen konnten aber nur noch zwei in 
der 77. Minute zum 3:0 und in der 88. Minute zum 
4:1 genutzt werden. Dazwischen sorgte Ali-Riza 
Altunok nach einem Foul an Robin Deisinger per 
Elfmeter wenigstens für Ergebniskosmetik (84.). 
Letztlich war der FCO mit dem Ergebnis noch gut 
bedient, denn bei einer besseren 
Chancenverwertung der Gastgeber hätte es 
durchaus auch ein Debakel für den FCO geben 
können. Bis zum Kerbsamstag gilt es nun für die 
Mannschaft, dass Spiel schnell abzuhaken, denn 
dann muss wieder gepunktet werden. Mit dem SV 
Groß-Bieberau steht man dann einer Mannschaft 
gegenüber, die in diesem Jahr ebenfalls in den 
unteren Tabellenregionen erwartet wird. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Tino Poth, Hartmut Glass - Andreas Grillo, 
Markus Kaiser, Marcus Rühl (69. Min. Tim Kehr) , 
Sebastian Groß (69. Min. Tim Kuhl), Dennis 
Reinheimer - Ali-Riza Altunok, Murat Berktas (46. 
Min. Robin Deisinger) 
Weiter standen zur Verfügung: Erik 
Schoenemann, Hans Reiffert  
Tore: 1:0 (37. Min. Yusuf Ekin), 2:0 (58. Min. Lukas 
Krastel), 3:0 (77. Min. Yusuf Ekin), 3:1 (84. Min. Ali-
Riza Altunok Foulelfmeter), 4:1 (88. Min. Lukas 
Krastel) 
 
Eiche Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 3-4 (2-2) 
Nach zwei Siegen in Folge und dem 5. Tabellenplatz 
fuhr die 2. Mannschaft des FCO mit breiter Brust zu 
Eiche Darmstadt. Entsprechend engagiert ging die 
Mannschaft von Eric Dietrich in die Partie. Trotz der 
Überlegenheit konnten die Gastgeber 
die Führungen von Julian Gärtner und Moritz Richter 
jeweils wieder ausgleichen. Einzig die schlechte 
Torbausbeute blieb in der ersten Halbzeit, in der 
man schon alles hätte klar machen können, das 
Manko.  
Doch wie schon in den letzten Spielen konnte der 
FCO in der 2. Halbzeit wieder zulegen und bis zur 
63. Minute nach Treffern von Julian Gärtner und 
Dennis Bräutigam auf 2:4 davonziehen. Erst ein 
umstrittener Strafstoss in der 80. Minute brachte den 
Sieg noch einmal in Gefahr, doch der FCO brachte 
den hochverdienten Sieg sicher nach Hause. 
Einziger Wehrmutstropfen für die 2. Mannschaft war 
der Abschied ihres Betreuers Niko Holmlund nach 
Spielschluss, der in sein Heimatland Finnland 
zurückgehen muss. Auf diesem Wege alles Gute. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Florian 
Becker, Bülent Cer, Emilio Benitez, Fredi Reinig (20. 
Min. Marc Reinartz), Michael Schmidt, Dennis 
Bräutigam, Christian Dittrich, Marek Reuter, Moritz 
Richter (89. Min. Fabian Schulz), Julian Gärtner 
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Weiter standen zur Verfügung: Tom Richter, 
Mehmet Altunok 
Tore: 0:1 (7. Min. Julian Gärtner), 1:1 (27. Min.), 1:2 
(37. Min. Moritz Richter), 2:2 (42. Min.), 2:3 (55. Min. 
Julian Gärtner), 2:4 (63. Min. Dennis Bräutigam), 3:4 
(80. Min. Foulelfmeter) 

 
Vorschau: Am Kerbsamstag trifft die 2. Mannschaft 
des FCO auf Kamerun Darmstadt. Spielbeginn ist 
um 13.15 Uhr. Anschließend, um 15.00 Uhr, kommt 
es zum Derby der 1.Mannschaft gegen den SV 
Groß-Bieberau. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 01. September 2006 
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Samstag, 02. September 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – SV Groß-Bieberau 1-0 (0-0)  
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Samstag, 02. September 2006 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – Kamerun Darmstadt 1-1 (0-0)  
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Altunoks Treffer bringt ersten Saisonsieg 
1:0 gegen SV Groß-Bieberau– FCO Ib kann Überzahl nicht nutzen 
Mit dem SV Groß-Bieberau stand der FCO am 
Kerbsamstag einer Mannschaft gegenüber, die vor 
der Saison ebenso viel Aderlass zu verkraften hatte 
wie der FCO. Doch die Mannschaft kam gut aus den 
Startlöchern und konnte bereits 7 Punkte sammeln. 
Für den FCO galt es, gegen einen direkten 
Konkurrenten endlich dreifach zu punkten, um nicht 
den Anschluss frühzeitig zu verlieren. 
Eine ausgeglichene Partie entwickelte sich in der 
Anfangsphase, in der sich keine der beiden 
Mannschaften Vorteile erarbeiten konnten. Durch 
das Mittelfeld lief der Ball auf beiden Seiten ganz 
gefällig, doch vor dem Strafraum fehlte dann das 
letzte Durchsetzungsvermögen. Ein Freistoss in der 
25. Minute leitete dann die beste Phase der Gäste 
ein. Acht Meter vor dem Tor kam ein Groß-
Bieberauer völlig freistehend zum Kopfball, doch 
Vladislav Galimov konnte mit einem Reflex den Ball 
abwehren. Die Gäste hatten jetzt mehr vom Spiel 
und drängten die Gastgeber in die eigene Hälfte. 
Der FCO hingegen schaffte es nicht sich aus der 
eigenen Abwehr zu befreien. Doch nur 10 Minute 
dauerte die Überlegenheit, dann war der FCO 
wieder im Spiel und hatte in der 35. Minute die erste 
Möglichkeit. Ein Eckball von Marcus Rühl nahm Ali-
Riza Altunok am langen Pfosten volley, doch 
der Ball ging am Tor vorbei. Kurz vor der Halbzeit 
hatte nochmals der FCO-Mittelfeldakteur eine 
Möglichkeit, doch Altunok zögerte zu lange im 
Strafraum und Andreas Grillos Schuss ging knapp 
vorbei. Und auch in der 45. Minute hatte Ali-Riza 
Altunok kein Glück, als der Groß-Bieberauer 
Torhüter ihm den Ball nach einem langen Abschlag 
von Vladislav Galimov vor die Füße köpfte. Der 
direkt abgenommene Heber versprang aber und 
ging weit am Tor vorbei. So blieb es bis zur Pause in 
einem Spiel, bei dem jede Mannschaft seine gute 
Phase hatte, beim 0:0. 
Den besseren Start in die 2. Hälfte erwischten die 
Gastgeber. Zwischen der 54. und 56. Minute hatte 
Sebastian Groß Gleich zweimal die Führung auf 
dem Fuß. Jeweils mit einem schönen Pass von Ali-
Riza Altunok in Szene gesetzt scheiterte er mit dem 
ersten Versuch am Torhüter, beim zweiten Versuch 
spielte er quer vor das Tor, doch Marcus Rühl kam 
zwei Meter vor dem Tor nicht richtig an den Ball. 
Auch wenn der FCO das Spiel jetzt besser im Griff 
hatte kamen auch die Gäste zu weiteren Chancen. 
In der 60. Minute kam ein Groß-Bieberauer 7 Meter 
vor dem Tor frei zum Schuss, doch er traf nur seinen 
Mitspieler. Nur zwei Minuten später konnten sie eine 
Kopfballmöglichkeit aus kurzer Entfernung ebenfalls 
nicht nutzen. Mit dem eingewechselten Robin 
Deisinger als stetiger Unruheherd kam jetzt wieder 
mehr Schwung in das Offensivspiel des FCO. Nach 
einer schönen Aktion von Dennis Reinheimer an der 
Strafraumgrenze kam Julian Gärtner von halblinks 
zum Schuss, doch der Ball wurde im letzten Moment 

abgeblockt (74.). Eine Einzelaktion von Ali-Riza 
Altunok brachte in der 76. Minute dann aber doch 
die vielumjubelte Führung für den FCO. An der 
Strafraumgrenze setzte er sich durch und zog dann 
trocken ins kurze Eck zum 1:0 ab. In der 
Schlussphase warfen die Gäste dann zwar noch 
einmal alles nach vorne, doch ernsthaft in Gefahr 
konnten sie die FCO-Abwehr nicht mehr bringen. 
Pünktlich zur Kerb konnte der FCO endlich seinen 
ersten Saisonsieg feiern. Das Spiel sollte der 
Mannschaft für die nächsten Woche wieder mehr 
Selbstvertrauen geben, um die kommenden Spiele 
zu bewältigen. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Tino Poth, Hartmut Glass - Andreas 
Grillo, Marcus Rühl (57. Min. Robin Deisinger), 
Sebastian Groß, Moritz Gause (57. Min. Markus 
Kaiser), Dennis Reinheimer - Ali-Riza Altunok (88. 
Min. Erik Schoenemann), Julian Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Tim Kuhl  
Tor: 1:0 (76. Min. Ali-Riza Altunok 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – Kamerun Darmstadt 1-1 
(0-0) 
Zu ihrem Kerb-Heimpsiel trat die 2. Mannschaft des 
FCO am Samstag gegen Kamerun Darmstadt an. In 
einer ausgeglichenen 1. Hälfte konnte sich keine der 
beiden Mannschaften entscheidend durchsetzen. 
Einzig ein Foulelfmeter für die Gäste sprang in einer 
kampfbetonten Begegnung heraus, der aber weit 
über das Tor geschossen wurde. Der FCO verstand 
es nicht, sich mit spielerischen Mitteln 
durchzusetzen. 
Besser begann die 2. Halbzeit für den FCO, denn in 
55. Minute wurde nicht nur ein Kameruner mit gelb-
rot des Feldes verwiesen, kurze Zeit später konnte 
auch noch Moritz Richter die 1:0-Führung erzielen. 
Doch die Mannschaft von Eric Dietrich konnte nicht, 
so wie in den vergangenen Wochen, das Spiel jetzt 
sicher nach Hause fahren, sondern die Gäste 
drängten in Unterzahl mehr und mehr auf das Ober-
Ramstädter Tor. Die logische Folge war der 
Ausgleich in der 65. Minute durch einen 
Handelfmeter. Bis zum Schlusspfiff waren die Gäste 
dem Siegtreffer zwar näher, letzlich blieb es aber 
beim Unentschieden. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Florian 
Becker, Bülent Cer, Emilio Benitez, Marc Reinartz, 
Thomas Weber (46. Min. Moritz Richter), Mehmet 
Altunok, Marek Reuter, Michael Schmidt, Tim Kehr 
(70. Min. Felix Gottschalk), Murat Berktas 
Tore: 1:0 (60. Min. Moritz Richter), 1:1 (65. Min.) 
Besondere Vorkommnisse: 55. Min. gelb-rote 
Karte gegen Kamerun Darmstadt 
 
Vorschau: Bereits am kommenden Donnerstag 
(07.09.) tritt der FCO um 19.30 Uhr gegen den FC 
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Bensheim an. Aufgrund der Platzsperre in Bensheim 
wurde das Heimrecht getauscht, so dass das Spiel 
in Ober-Ramstadt stattfindet. Die 2. Mannschaft des 

FCO tritt am Sonntag um 15.00 Uhr zum Derby beim 
SV Traisa an. 

 
Odenwälder Nachrichten, 08. September 2006 
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Donnerstag, 07. September 2006 
 

FC Ober-Ramstadt - FC Bensheim 0-6 (0-3)  

Sonntag, 10. September 2006 
 

SV Traisa - FC Ober-Ramstadt Ib 3-2 (1-0)  
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Heimpleite für den FCO 
0:6-Niederlage gegen den FC Bensheim – FCO Ib verliert in Traisa  
Nach dem ersten Saisonsieg gegen den SV Groß-
Bieberau musste der FCO mit der 0:6-Niederlage 
gegen den FC Bensheim im vorgezogenen Spiel des 
6. Spieltages einen Rückschlag hinnehmen. Wieder 
einmal musste Uwe Kuhl seine Startformation 
ändern, denn mit Moritz Gause (Studienreise) und 
Ali-Riza Altunok (krank) fehlten wieder zwei wichtige 
Stammkräfte. 
Nichts desto trotz begann das Spiel gut für den 
FCO, denn in der 5. Minute hatte Sebastian Groß 
die erste Möglichkeit. Nach einem steilen Ball aus 
dem Mittelfeld von Dennis Reinheimer zog Groß auf 
und davon, doch seine Hereingabe war weder 
Schuss noch Flanke und die Chance war vertan. 
Doch nur 5 Minuten später nahm das Unheil für den 
FCO am heutigen Tag seinen Lauf. Einen langen 
Einwurf verpassten am kurzen Pfosten sowohl der 
Angreifer als auch der Abwehrspieler und der 
Bensheimer Mittelstürmer konnte unbedrängt zum 
0:1 einschieben. Die Gäste hatten von nun an das 
Spiel klar im Griff, weitere Möglichkeiten waren die 
logische Folge. In der 15. Minute hatten die 
Gastgeber noch Glück, als Andreas Grillo einen 
Kopfball gerade noch von der Linie klären konnte. 
Zwei Minuten später fiel dann aber doch der zweite 
Bensheimer Treffer. Bei einem Ball über die 
aufgerückte FCO-Abwehr hob Dennis Reinheimer 
die Abseitsposition auf und der Bensheimer Spieler 
hob über den heraus geeilten Vladislav Galimov zum 
0:2 ins Tor. Die Gäste waren stets einen Schritt 
schneller und stellten mit ihren schnellen Spielzügen 
die FCO-Defensive ein ums andere Mal vor große 
Probleme. Der FCO seinerseits fand gegen die 
aggressive Spielweise der Gäste keine Mittel, die 
den Spielaufbau der Gastgeber schon im Ansatz 
unterbanden. Noch kurz vor der Pause konnte die 
Mannschaft um ihren Spielertrainer und ehemaligen 
Torhüter des SV 98 Ferenc Rott gar auf 0:3 
erhöhen. Auf der anderen Seite vergab Julian 
Gärtner mit dem Pausenpfiff die bis dato größte 
Möglichkeit für den FCO auf eine 
Resultatsverbesserung. 
Mit einer Großchance für den FCO begann dann 
auch der 2. Abschnitt. Es waren gerade einmal 20 
Sekunden gespielt, da setzte sich Sebastian Groß 
auf der rechten Seite durch, doch an seiner präzisen 
Flanke vor das Tor säbelte Andreas Grillo vorbei. 
Bezeichnend für das heutige Spiel, denn mit dem 
direkten Gegenzug und einer Unachtsamkeit in der 
FCO-Defensive konnten die Gäste auf 0:4 
davonziehen. Die Bemühungen beim FCO, ein 
Debakel zu verhindern, waren deutlich zu sehen, 
doch die Gäste war in allen Belangen klar 
überlegen. Völlig verunsichert versuchten sich die 
Gastgeber vom Bensheimer Druck zu befreien, doch 
die ließen auch mit der klaren Führung im Rücken 
nicht locker. Immer wieder wurde zudem die 
schlecht aufgelegte FCO-Abwehr über die 
Außenpositionen ausgespielt. So auch in der 60. 
Minute, als Marcus Rühl seinen Gegenspieler nicht 

beim Flanken hinderte und der Kopfball im 
Sturmzentrum zum 0:5 versenkt wurde. Die eine 
oder andere Möglichkeit bot sich jetzt aber auch den 
Gastgebern. In der 64. Minute zischte ein Kopfball 
von Tim Kuhl knapp am Tor vorbei und in der 88. 
Minute zog zunächst Andreas Grillo von der 
Strafraumgrenze ab. Seinen strammen Schuss 
konnte der Bensheimer Torhüter nicht festhalten 
doch Robin Deisinger scheiterte im Nachschuss. 
Dazwischen lag der 6. Bensheimer Treffer in der 78. 
Minute, der nach dem gleichen Strickmuster wie das 
0:5 ablief. 
Auch wenn der FCO an diesem Tag in allen 
Mannschaftsteilen völlig von der Rolle war, zeigten 
die Gäste eindrucksvoll, dass sie dieses Jahr sicher 
zum erweiterten Kreis der Aufstiegskandidaten 
zählen werden. Für den FCO gilt es, in den 
kommenden 10 Tagen das Spiel abzuhacken und 
sich auf die kommende Partie gegen den SV 
Unterflockenbach zu konzentrieren. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov (32. Min. 
Malte Bachmann) - Johannes Becht, Erik 
Schoenemann, Hartmut Glass - Tino Poth, Andreas 
Grillo, Marcus Rühl, Sebastian Groß, Marcus 
Kaiser, Dennis Reinheimer (46. Min. Tim Kuhl )  -
 Julian Gärtner (62. Min. Robin Deisinger) 
Weiter standen zur Verfügung: Emilio Benitez, 
Murat Berktas 
Tor: 0:1 (10. Min. Daniel Nischwitz), 0:2 (17. Min. 
Dennis Schäfer), 0:3 (42. Min. Hicham Mejdoule), 
0:4 (47. Min. Patrick Schaaf), 0:5 (60. Min. Andreas 
Urfels), 0:6 (78. Min. Andreas Urfels) 
 
SV Traisa – FC Ober-Ramstadt Ib 3-2 (1-0) 
Beim Tabellenführer der B-Liga, dem SV Traisa, 
musste der FCO Ib am Sonntag antreten. Die 
Gastgeber waren optimal in die Saison gestartet und 
konnten alle bisherigen Spiele für sich entscheiden. 
Von Beginn entwickelte sich auch ein gutklassiges 
Spiel zweier Mannschaften, die vor allem in der 
Offensive für Akzente sorgen wollten. Chancen zur 
Führung gab es auf beiden Seiten, doch es blieb bis 
kurz vor der Pause beim 0:0. Doch wie schon in den 
vergangenen Wochen waren es erneut zwei 
individuelle Fehler der jungen FCO-Akteure 5 
Minuten vor und nach der Halbzeit, die scheinbar 
schon für eine Vorentscheidung zugunsten des 
Tabellenführers sorgten. 
Doch trotz des 2:0-Rückstandes gab sich der FCO 
nicht auf und kämpfte weiter, das Spiel doch noch 
drehen zu können. Verdienter Lohn war der 2:1-
Anschlusstreffer von Tim Kuhl in der 65. Minute. Der 
FCO spielte von nun an klar überlegen und drängte 
die Gastgeber in die eigene Hälfte. Die blieben aber 
mit schnellen Kontern stets gefährlich. Nach dem 3:1 
für Traisa und dem postwendenden 3:2-
Anschlusstreffer 20 Minuten vor dem Ende setzte 
der FCO noch einmal alles auf eine Karte. Doch der 
große Kampfgeist der Mannschaft wurde leider nicht 
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belohnt und es blieb am Ende bei der unglücklichen 
3:2-Niederlage. 
Auch wenn die junge Truppe am Ende enttäuscht 
die Köpfe hängen ließ, hat die Mannschaft gezeigt, 
dass sie sich durchaus in der oberen Tabellenhälfte 
festsetzen kann.  
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Florian 
Becker, Bülent Cer (80. Mehmet Altunok), Emilio 
Benitez, Marc Reinartz (65. Michael Schmidt), 
Christian Dittrich (42. Min. Moritz Richter), Fredi 

Reinig, Andreas Grillo, Marek Reuter, Tim Kuhl, 
Murat Berktas 
Tore: 1:0 (40. Min.), 2:0 (50. Min.), 2:1 (65. Min. Tim 
Kuhl), 3:1 (70. Min.), 3:2 (71. Min. Emilio Benitez 
Foulelfmeter) 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag trifft die 2. 
Mannschaft des FCO um 13.15 Uhr auf die SKG 
Nieder-Beerbach. Um 15.00 Uhr spielt die 1. 
Mannschaft gegen den SV Unterflockenbach. 

 
Odenwälder Nachrichten, 15. September 2006 
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Sonntag, 17. September 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – SV Unterflockenbach 1-4 (0-2)  
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Sonntag, 17. September 2006 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – SKG Nieder-Beerbach 0-1 (0-1)  
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FCO schlägt sich selbst 
1:4-Niederlage gegen den SV Unterflockenbach – FCO Ib verliert unglücklich 
Ein Sieg sollte am Sonntag unbedingt wieder her, 
denn mit dem SV Unterflockenbach sah sich der 
FCO einer Mannschaft gegenüber, die sicher auch 
in den unteren Gefilden der Liga erwartet wird. Das 
dies letztlich nicht gelang lag dann aber weniger an 
der Spielstärke der Gäste, als mehr an den eigenen 
individuellen Fehler des FCO. 
Und das Spiel hätte so gut für die Gastgeber 
beginnen können, wenn Marcus Rühl in der 8. 
Minute den an Julian Gärtner verursachten 
Foulelfmeter verwandelt hätte. Bereits in dieser 
frühen Phase war zu sehen, dass die Gäste 
keineswegs sattelfest in der Abwehr standen und 
ihre Probleme bei schnell vorgetragenen Angriffen 
bekamen. Doch dazu kam der FCO leider viel zu 
selten, weil sich nach 20 Minuten erste 
Unsicherheiten in der bis dahin gut postierten 
Abwehr einschlichen. Nach der hohen Niederlage 
gegen den FC Bensheim hatte Uwe Kuhl seine 
Mannschaft umgestellt. Für den bisherigen Libero 
Hartmut Glass, der als gelernter Stürmer auf seiner 
angestammten Position auflief, übernahm Emilio 
Benitez die Liberoposition. Einen kapitalen Fehler 
von Tino Poth, der den 0:1-Rückstand einleitete 
konnte aber auch er nicht verhindern. An der 
Strafraumgrenze verlor der FCO-Verteidiger 
leichtfertig den Ball und das Geschenk nahm der 
routinierte Unterflockenbacher Mittelstürmer an und 
traf zum 0:1. Der FCO zeigte sich geschockt und nur 
drei Minuten später leitete ein Fehlpass im Mittelfeld 
den zweiten Treffer ein. Nach einem weiten Ball in 
den Strafraum des FCO kam Malte Bachmann einen 
Schritt zu spät und foulte den Gästespieler 
elfmeterreif. Der fällige Strafstoss wurde zum 0:2 
verwandelt. Das junge FCO-Team war nun völlig 
von der Rolle und zum Teil zu ungestümes 
Einsteigen brachte der Mannschaft gelbe Karten ein, 
die in der zweiten Halbzeit nicht ohne Folgen bleiben 
sollten. Was in dieser Phase fehlte war eine 
ordnende Hand, die die jungen Leute wieder auf den 
richtigen Weg zurückbrachte. 
Aber die Gäste machten auch weiterhin nicht einen 
so souveränen Eindruck, dass man mit einem 
schnellen Anschlusstreffer das Spiel nicht doch noch 
einmal hätte drehen können. Chancen dazu boten 
sich dem FCO direkt nach der Pause gleich 
zweimal. In der 46. Minute lief Sebastian Groß nach 
einem schönen Ball aus dem Mittelfeld von 
halbrechts auf das Tor zu, der Keeper rettete aber 
gerade noch am kurzen Pfosten. Kurze Zeit später 
bot sich Ali-Riza Altunok mit einem indirekten 
Freistoss aus 5 Metern die Möglichkeit, doch sein 
Schuss wurde abgelockt. Ein Anschlusstreffer zu 
diesem Zeitpunkt hätte sicher noch einmal Kräfte 
und Selbstvertrauen beim FCO freigesetzt, doch 
zwei gelb-rote Karten gegen Julian Gärtner und 
Marcus Kaiser innerhalb kurzer Zeit (65./68.) führten 
zu den nächsten Rückschlägen für den FCO. In 
Überzahl nutzten die Gäste erneut zwei Fehler des 

FCO in der 75. und 78. Minute zur endgültigen 
Entscheidung. Der Treffer von Sebastian Groß zum 
1:4 kurz vor dem Spielende bedeutete wenigstens 
noch eine Ergebniskosmetik. 
Wie schon in den vergangenen Spielen waren es 
wieder einmal eigene individuelle Fehler, die den 
FCO auf die Verliererstraße brachten. Die 
Erfahrung, sich aus solche Situationen wie am 
heutigen Tag, wo binnen kurzer Zeit alles 
zusammenbricht, wieder zu erholen, fehlt dem 
Team, das im zweiten Abschnitt mit einem 
Altersdurchschnitt von 20 Jahren auf dem Platz 
stand, derzeit. Doch die Mannschaft sollte den Kopf 
nicht hängen lassen und weiter nach vorne schauen, 
auch wenn jetzt die schweren Spiele gegen die 
Meisterschaftskandidaten Hassia Dieburg und 
Eintracht Wald-Michelbach auf dem Programm 
stehen.  
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann - Tino Poth 
(33. Min. Tim Kuhl), Johannes Becht, Emilio Benitez 
- Andreas Grillo, Marcus Rühl (33. Min. Robin 
Deisinger), Marcus Kaiser, Sebastian Groß, Ali-Riza 
Altunok - Hartmut Glass (42. Min. Tim Kehr), Julian 
Gärtner 
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert 
Tore: 0:1 (24. Min. Christoph Henn), 0:2 (27. Min. 
Sven Emmler Foulelfmeter), 0:3 (75. Min. Timo 
Flettner), 0:4 (78. Min. Mohammed Amallah), 1:4 
(87. Min. Sebastian Groß) 
Besondere Vorkommnisse: 8. Min. Marcus Rühl 
scheiterte mit Foulelfmeter am Torhüter, 65. Min. 
gelb-rote Karte gegen Julian Gärtner, 68. Min. gelb-
rote Karte gegen Marcus Kaiser, 70. Min. gelb-rote 
Karte gegen Unterflockenbach 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – SKG Nieder-Beerbach 0:1 
(0:1) 
Eine unglückliche Niederlage musste die 2. 
Mannschaft des FCO am Sonntag gegen die SKG 
aus Nieder-Beerbach hinnehmen. Bereits in der 7. 
Minute geriet das Team, das heute von Ober-
Ramstadts Trainerlegende Robert Frei betreut 
wurde, nach einem Eckball in Rückstand. Fortan 
entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor, denn Nieder-
Beerbach zog sich schon frühzeitig weit zurück. 
Doch große Möglichkeiten für den FCO blieben rar. 
Erst kurz vor der Pause hatte Michael Schmidt Pech, 
dass sein Flugkopfball nur an den Pfosten ging. 
Auch im zweiten Abschnitt war der FCO die bessere 
Mannschaft, schaffte es aber nicht, die robuste 
Nieder-Beerbacher Abwehr zu überwinden. So 
musste man schließlich unglücklich den Platz als 
Verlierer verlassen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Bülent Cer 
(72. Min. Marc Reinartz), Florian Becker, Tim Kehr, 
Stephan Herdel, Heiko Steuernagel, Fredi Reinig, 
Erik Schoenemann, Michael Schmidt, Sven Koch, 
Murat Berktas 
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Weiter standen zur Verfügung: Tom Richter, 
Fabian Schulz, Mehmet Altunok, Christian Dittrich 
Tor: 0:1 (7. Min.) 
 

Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 2. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr bei GW 
Darmstadt an. Ebenfalls um 15.00 Uhr spielt die 1. 
Mannschaft bei Hassia Dieburg. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 22. September 2006 
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Sonntag, 24. September 2006 
 

Hassia Dieburg - FC Ober-Ramstadt 8-1 (3-1)  
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Sonntag, 24. September 2006 
 

GW Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 4-0 (2-0)  
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Bitterer Sonntag für den FCO 
8:1-Niederlage bei Hassia Dieburg – Auch der FCO Ib enttäuscht 
Erneut musste der FCO am Sonntag bei Hassia 
Dieburg eine bittere Niederlage hinnehmen. Mit 
einem zwar verdienten, aber viel zu hoch 
ausgefallenen Sieg behielt der Meisterschaftsfavorit 
klar die Oberhand. 
Wieder einmal musste Trainer Uwe Kuhl auf die 
Hälfte seiner Stammkräfte bei der schweren Reise 
nach Dieburg verzichten. Mit Vladislav Galimov, 
Hartmut Glass, Andreas Grillo, Moritz Gause und 
Dennis Reinheimer fehlten wieder einmal 5 Akteure, 
die durch unerfahrene Nachwuchskräfte 
kompensiert werden mussten. Dass dies in der 
Bezirksoberliga nicht so ganz einfach ist haben die 
letzten Spiele und auch der heutige Auftritt des FCO 
gezeigt. 
Bereits in den ersten Minuten wollten die Hassia-
Spieler zeigen, dass sie sich für ihre Niederlage in 
der vergangenen Woche rehabilitieren wollten und 
setzten den FCO gleich unter Druck. Einzig Malte 
Bachmann, der schon in den ersten 5 Minuten 
zweimal glänzend reagierte, war es zu verdanken, 
dass man nicht schon zu Beginn in Rückstand 
geriet. Doch nach 9 Minuten war dann auch der 
FCO-Keeper machtlos, als der Hassia-Mittelstürmer 
freistehend zum Kopfball kam und diesen zum 1:0 
versenkte. Aber in der Folgezeit schraubten die 
Gastgeber das Tempo schon wieder herunter und 
der FCO konnte das Spiel jetzt wenigstens optisch 
ausgeglichener gestalten. Etwas überraschend 
konnte der FCO in der 27. Minute ausgleichen, als 
Sven Koch im Strafraum kurz gehalten wurde und 
der Referee zu Überraschung aller auf Strafstoss 
entschied, den Ali-Riza Altunok sicher zum 1:1 
verwandelte. Statt das Spiel jetzt aber mit mehr 
Selbstvertrauen zu gestalten, kassierte der FCO in 
der 35. Minuten erneut ein vermeidbares Tor. Nach 
einer Chance der Gastgeber vertändelte Sebastian 
Groß im eigenen Strafraum den Ball, statt diesen 
weg zuschlagen, und konnte sich dann nur noch mit 
einem Foul helfen. Auch dieser wurde sicher 
verwandelt und der FCO lag wieder in Rückstand. 
Als kurz vor der Pause die Gastgeber einen 
Stellungsfehler in der Ober-Ramstädter 
Hintermannschaft zum 3:1 nutzten schien das Spiel 
schon zur Pause entschieden. 
Auch nach dem Wechsel spielte sich jetzt vieles im 
Mittelfeld ab, weil die Gastgeber das Tempo 
phasenweise völlig aus dem Spie nahmen und auch 
der FCO seine Fehlerquote reduzieren konnte. 
Einzig ein Freistoss von halblinks, den Malte 
Bachmann mit einem Reflex parieren konnte sprang 
für die Hassia in der Anfangsphase der 2. Halbzeit 
heraus (54.). Auf der anderen Seite setzte sich 
Sebastian Groß mit einem lang gezogenen Sprint 
gegen die Dieburger Abwehr durch, doch dann legte 
er sich den Ball einen Schritt zu weit vor. In der 63. 
Minute nahm das Unheil für den FCO dann seinen 
Lauf. Nach einem harmlosen Foul, das in einem 
Fußballspiel hundertmal vorkommt, zog der 
Schiedsrichter völlig überzogen gelb-rot gegen FCO-

Libero Emilio Benitez. Dann brach zwischen der 70. 
und 75. Minute alles über dem FCO herein. Binnen 5 
Minuten kassierte die Mannschaft vier Gegentore, 
weil direkt nach dem Anstoß freie unbedrängte Bälle 
den Gastgebern direkt wieder in die Füße gespielt 
wurden und diese die Konfusion in der FCO-
Defensive jetzt gnadenlos ausnutzten. So stand es 
15 Minuten vor Schluss 7:1, obwohl es bis dahin 
keineswegs nach einem Debakel aussah. Die FCO-
Akteure zeigten sich davon jetzt so geschockt, dass 
die Mannschaft selbst kämpferisch nicht mehr 
dagegenhalten konnten und nur noch den 
Schlusspfiff herbeisehnte.  
Letztendlich musste der FCO eine deprimierende 
8:1-Niederlage einstecken. Jetzt gilt es für Trainer 
Uwe Kuhl seine Jungs bis zum Mittwoch wieder 
aufzurichten, denn dann steht dem FCO mit 
Eintracht Wald-Michelbach der nächste schwere 
Brocken ins Haus. 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann - Marcus 
Kaiser, Johannes Becht, Emilio Benitez - Tino Poth 
(72. Min. Erik Schoenemann), Tim Kehr, Sebastian 
Groß, Julian Gärtner, Sven Koch (72. Min. Marcus 
Rühl) - Ali-Riza Altunok, Tim Kuhl (72. Min. Robin 
Deisinger) 
Weiter stand zu Verfügung: Nikolas Bonias 
Tore: 1:0 (9. Min. Timo Rödler), 1:1 (27. Min. Ali-
Riza Altunok Foulelfmeter), 2:1 (35. Min. Torsten 
Schnitzer Foulelfmeter), 3:1 (43. Min. Torsten 
Schnitzer), 4:1 (70. Min. Mark Dillmann), 5:1 (72. 
Min. Torsten Schnitzer), 6:1 (74. Min. Fabricio 
Almeida-Keth), 7:1 (75. Min. Mark Dillmann), 8:1 (90. 
Min. Maurice Fleck) 
Besondere Vorkommnisse: 63. Min. gelb-rote 
Karte gegen Emilio Benitez 
 
GW Darmstadt – FC Ober-Ramstadt Ib 4:0 (2:0) 
Eine enttäuschende Leistung zeigte die 2. 
Mannschaft des FCO am Sonntag bei GW 
Darmstadt. Zwar stand die Mannschaft 25 Minuten 
gut sortiert, doch in der Offensive fehlte die nötige 
Durchschlagskraft. 
Nichts zu sehen war heute von der läuferischen und 
kämpferischen Stärke der Mannschaft aus den 
letzten Wochen und so konnte man auch den 2:0-
Pausenrückstand im zweiten Abschnitt nicht mehr 
drehen. Am Ende musste sich der FCO gar mit 4:0 
geschlagen geben. 
Zum Derby am kommenden Sonntag gegen die SG 
Modau muss sich die Mannschaft erheblich steigern, 
damit nach drei Niederlagen in Folge endlich wieder 
ein Sieg eingefahren werden kann. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Bülent Cer, 
Florian Becker, Eric Dietrich (65. Min. Tom Richter), 
Marc Reinartz (80. Min. Fabian Schulz), Fredi 
Reinig, Stephan Herdel, Christian Dittrich, Marek 
Reuter, Michael Schmidt, Murat Berktas 
Tore: 1:0 (22. Min.), 2:0 (36. Min.), 3:0 (52. Min.), 
4:0 (56. Min.) 
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Vorschau: Zum vorgezogenen Spiel des 9. 
Spieltages tritt der FCO bereits am Mittwoch (27.09.) 
um 19.00 Uhr gegen den Landsliga-Absteiger 

Eintracht Wald-Michelbach an. Für die Ib des FCO 
kommt es am Sonntag um 15.00 Uhr zum Derby 
gegen die Ib der SG Modau. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 29. September 2006 
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Mittwoch, 27. September 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – Eintracht Wald-Michelbach 1-2 (0-0)  

Sonntag, 01. Oktober 2006 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – SG Modau Ib 0-0 (0-0)  
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Gut gespielt und doch verloren 
1:2-Niederlage bei Eintracht Wald-Michelbach – Derby der Ib endet 0:0 
Gut gespielt und doch verloren, so lautet das bittere 
Fazit für den FCO am vergangenen Mittwochabend. 
Nach der klaren Niederlage in Dieburg fehlten 
diesmal mit Markus Kaiser und Julian Gärtner zwei 
weitere Spieler berufsbedingt. Dafür konnte Trainer 
Uwe Kuhl wieder auf Vladislav Galimov im Tor 
zurückgreifen. 
Auf dem kleinen Platz entwickelte sich zunächst ein 
abwartendes Spiel. Wald-Michelbach, mit einer 1-5-
Heimpleite gegen Reichelsheim im Gepäck 
angereist, wollte zunächst einmal sicher stehen. So 
war es der FCO, der zu ersten Chancen kam. 
Verpasste Tim Kuhl in der 5. Min. noch einen langen 
Freistoß von Vladislav Galimov per Kopf, schoss Ali-
Riza Altunok in der 11. Min. knapp über das Tor. 
Wald-Michelbach hatte seine Chancen insbesondere 
bei weiten Einwürfen und Freistößen. So strich in 
der 17. Min. ein Freistoß aus 20 Meter knapp am 
FCO-Tor vorbei und ein abgefälschter Freistoß traf 
in der 41. Min das Lattenkreuz. 
Kurz vor der Halbzeit hatte Ali-Riza Altunok die bis 
dahin beste FCO-Chance, aber sein Schuss aus 15 
Meter ins lange Eck wurde vom Torhüter pariert.Mit 
einem leistungsgerechten Unentschieden ging es 
dann in die Halbzeit. 
Mit einem Paukenschlag kam der FCO aus der 
Halbzeit: In der 47. Min. zog Sebastian Groß nach 
einem langen Diagonalpass auf der rechten Seite 
bis zur Grundlinie durch und seine harte Flanke fand 
genau den Kopf von Tim Kuhl, der aus 6 Meter 
vollendete. 1:0 für den FCO. Wald-Michelbach 
reagierte und wechselte den Libero aus. Fortan 
entwickelte sich mehr Druck auf das FCO-Gehäuse. 
Doch hätte der FCO in der 56. Minute den Sack 
zumachen können, als Hartmut Glass aus 12 
Meter eine Direktabnahme der Flanke von Ali-Riza 
Altunok knapp verzog. So kam es, wie es immer in 
solchen Situationen kommt. Konnte Tino Poth in der 
67. Min. noch den Ausgleich verhindern, indem er 
einen Heber über Vladislav Galimov noch von der 
Linie kratzte, war es der Gästespieler Hansch, der in 
der 73. Min. das 1:1 im Nachschuss besorgte, 
nachdem Vladislav Galimov zunächst aus kurzer 
Entfernung glänzend pariert hatte. Nachdem Wald-
Michelbach in der 77. Min. noch einmal knapp über 
das Tor schoss, sah alles nach einer Punkteteilung 
aus. Nur das Schiedsrichtergespann hatte etwas 
dagegen. Zunächst übersah der Linienrichter in der 
87. Min. nach einem langen Ball die Abseitsstellung 
eines Wald-Michelbacher Spielers. Im 
anschließenden Gerangel 8 Meter vor dem Tor 
erkannte der bis dahin sehr gut leitende 
Schiedsrichter auf Elfmeter für Wald-Michelbach. 

Benjamin Sigmund ließ sich die Chance nicht 
entgehen und traf zum schmeichelhaften 2:1-
Gästesieg. Der FCO warf noch einmal alles nach 
vorne, konnte aber das Ergebnis nicht mehr 
entscheidend verbessern. 
Aber die gute kämpferische Leistung gibt Anlass zu 
Optimismus für die nächsten Spiele. Jetzt muss das 
Trainergespann die spielfreie Zeit bis zum nächsten 
Auswärtsspiel bei Rot-Weiß Darmstadt nutzen, um 
dann wieder einmal zu punkten und den Anschluss 
an das untere Mittelfeld nicht zu verlieren. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Emilio Benitez, Tino Poth - Tim Kehr, 
Sebastian Groß, Sven Koch (83. Min. Christian 
Dittrich), Marcus Rühl, Hartmut Glass - Ali-Riza 
Altunok, Tim Kuhl (86. Min. Murat Berktas) 
Weiter stand zu Verfügung: Hans Reiffert, Eric 
Schönemann, Robin Deisinger 
Tore: 1:0 (47. Min. Tim Kuhl), 1:1 (73. Min Steven 
Hansch), 1:2 (87. Min. Benjamin Sigmund 
per Foulelfmeter) 
Besondere Vorkommnisse: 90. Min. + 91. Min. 
gelb-rote Karten Wald-Michelbach 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – SG Modau Ib 0-0 
Im Derby gegen die Ib von Nachbar SG Modau kam 
die 2. Mannschaft des FCO erneut nicht über ein 0:0 
hinaus. In einem kampfbetonten Spiel hatte der FCO 
zwar optische Vorteile, die SG Modau stand aber 
sicher in der Defensive. 
Turbulent ging es dann in der Schlussphase zu. 
Zunächst hatte der FCO durch Murat Berktas die 
Führung auf dem Fuß, wenige Augenblicke vor dem 
Abpfiff war die SG Modau aber dem Sieg näher, als 
man nur die Latte traf. 
Letzten Endes trennten sich beide Mannschaften mit 
einem leistungsgerechten Unentschieden, dass aus 
Sicht des FCO durch die Verletzung von A-
Jugendspieler Moritz Richter noch zusätzlich getrübt 
wurde. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Florian 
Becker, Erik Schoenemann, Michael Schmidt, Fredi 
Reinig, Dennis Reinheimer (46. Min. Marc Reinartz), 
Stephan Herdel, Julian Gärtner (46. Min. Robin 
Deisinger), Murat Berktas, Christian Dittrich, Moritz 
Richter (70. Tom Richter) 
Weiter stand zur Verfügung: Nikolas Bonias 
Tore: Fehlanzeige 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag spielt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr bei RW 
Darmstadt. Die 2. Mannschaft tritt um 13.15 Uhr bei 
der Ib von Germania Pfungstadt an. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 06. Oktober 2006 
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Sonntag, 08. Oktober 2006 
 

RW Darmstadt - FC Ober-Ramstadt 9-1 (4-0)  
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Sonntag, 08. Oktober 2006 
 

Germ. Pfungstadt Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 0-3 (0-1)  
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FCO von RW Darmstadt deklassiert 
9:1-Niederlage des FCO – FCO Ib beendet Negativserie 
Bei einem weiteren Aufstiegskandidaten setzte es 
für den FCO am Sonntag mit der 9:1-Niederlage bei 
RW Darmstadt erneut eine herbe Klatsche. Nach der 
guten Leistung in der Vorwoche gegen Wald-
Michelbach war die Hoffnung groß, dass man auch 
in der Heimstättensiedlung besser mithalten könne. 
Am Ende musste die Mannschaft aber, wie schon 
vor zwei Wochen aus Dieburg, mit einem 
deprimierenden Ergebnis nach Hause fahren. 
RW Darmstadt ging von Beginn an aggressiv und 
mit hohem Tempo in die Partie und der FCO fand 
schon in der Anfangsphase keine Mittel, die 
Spielweise der Gastgeber zu unterbinden. So 
dauerte es auch nur drei Minuten, bis der Ball zum 
ersten Mal im Tor einschlug. Mit einem schnellen 
Ball gegen die nach einem eigenen Abstoß viel zu 
weit aufgerückte FCO-Abwehr stand ein RW-
Stürmer alleine vor Vladislav Galimov und schob 
sicher ein. Auch in der Folgezeit schien die FCO-
Abwehr völlig überfordert. RW Darmstadt nutzte die 
Schwächen gnadenlos aus und bereits nach 20 
Minuten war die Partie nach zwei weiteren Treffern 
der Gastgeber entschieden. Nach der Umstellung 
von Uwe Kuhl auf der Liberoposition, Emilio Benitez 
rückte ins Mittelfeld und Hartmut Glass zurück ins 
Abwehrzentrum, schien die Defensive sicherer zu 
stehen. Doch ein Ballverlust in der gegnerischen 
Hälfte und ein Alleingang auf das FCO-Tor 
bedeutete nach 30 Minuten bereits das 4:0. Der 
FCO schaffte es wieder einmal nicht, gegen einen 
übermächtigen Gegner ruhig aus der eigenen 
Abwehr zu spielen. Vielmehr gingen die Bälle 
postwendend wieder verloren, wodurch die Abwehr 
unter Dauerdruck stand. 
Nach dem 5:0 durch einen direkt verwandelten 
Freistoss gleich nach der Pause konnte der FCO 
das Spiel jetzt wenigstens ansatzweise 
ausgeglichener gestalten. Sebastian Groß konnte in 
der 50. Minute auf 5:1 verkürzen und auch in der 
Folgezeit tauchte man das eine oder andere Mal 
gefährlicher vor dem Tor der Gastgeber auf. Doch 
mit einem Doppelschlag in der 67. und 69. Minute 
konnten die Gastgeber das Ergebnis auf 7:1 
hochschrauben. Wie schon so oft führten Fehler des 
FCO, die eigentlich in ungefährlichen Zonen 
passieren, zu Gegentreffern, weil die Mannschaft zu 
früh abschaltet und dem Gegner zu viele Freiräume 
läßt. Ausgebuffte Mannschaften wie RW Darmstadt, 
oder auch vor zwei Wochen Hassia Dieburg, nutzen 
dies  konsequent aus und kommen ohne größere 
Anstrengungen zu derart hohen Ergebnissen. Dass 
in den letzten Minuten noch zwei weitere Treffer für 
die Gastgeber fielen und Vladislav Galimov zudem 
auch noch einen Strafstoss parierte hatte nur 
statistischen Wert. 
Nach den letzten vier Spielen gegen allesamt 
Meisterschaftsanwärter steht der FCO in den 

kommenden Wochen Mannschaft aus dem 
Mittelfeld, bzw. Mitkonkurrenten gegen den Abstieg 
gegenüber. Dann wird sich weisen, ob die 
Mannschaft das Zeug hat, sich aus den unteren 
Regionen zu befreien. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Erik Schoenemann, Emilio Benitez (72. Min. Marcus 
Rühl) - Tim Kehr (85. Min. Tim Kuhl), Moritz 
Gause, Sven Koch, Sebastian Groß, Julian Gärtner, 
Ali-Riza Altunok (46. Min. Christian Dittrich), Hartmut 
Glass 
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert 
Tore: 1:0 (3. Min. Florian Funk), 2:0 (16. Min. Robert 
Babic), 3:0 (21. Min. Michael Best), 4:0 (29. Min. 
Lukas Zinngrebe), 5:0 (48. Min. Robert Babic), 5:1 
(50. Min. Sebastian Groß), 6:1 (67. Min. Frank 
Hinze), 7:1 (69. Min. Michael Best), 8:1 (83. 
Christopher Felter), 9:1 (90. Min. Robert Babic 
Foulelfmeter) 
Besondere Vorkommnisse: 86. Min. Vladislav 
Galimov hält Foulelfmeter von Dominik Lohrer 
 
Germ. Pfungstadt Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 0-3 
(0-1) 
Nach fünf sieglosen Spielen und davon zuletzt drei 
Partien ohne Torerfolg konnte die 2. Mannschaft des 
FCO bei Germania Pfungstadt endlich wieder 
gewinnen. 
Die Devise von Trainer Eric Dietrich war, zunächst 
einmal an die kämpferischen und läuferischen 
Leistungen von vor 5 Wochen anzuknüpfen. Dies 
gelang der Mannschaft von Beginn an sehr gut und 
man dominierte klar die Partie. Dass bis zur Pause 
lediglich ein 0:1-Vorsprung heraus sprang war 
lediglich der schlechten Torausbeute des FCO zu 
verdanken. 
Nach dem Wechsel hatten die Gastgeber zwar den 
Ausgleich auf dem Fuß, doch der FCO war heute so 
gestärkt, dass man sich nicht mehr aus dem 
Konzept bringen ließ und jetzt auch spielerische 
Akzente setzen konnte. Letztlich gewann die 
Mannschaft nach Treffern von Michael Schmidt (2) 
und Marc Reinartz hochverdient mit 0:3. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Ralf Staudacher, Florian 
Becker, Fredi Reinig, Dennis Reinheimer, Eric 
Dietrich (85. Min. Bülent Cer), Michael Schmidt, 
Marc Reinartz, Stephan Herdel, Markus Kaiser, 
Murat Berktas, Uwe Hanker (75. Min. Fabian Schulz) 
Tore: 0:1 (26. Min. Michael Schmidt), 0:2 (58. Min. 
Marc Reinartz), 0:3 (64. Min. Michael Schmidt) 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag trifft die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr auf Aufsteiger 
SV Geinsheim. Die 2. Mannschaft tritt um 13.15 Uhr 
gegen den TSV Pfungstadt an. 

 
Odenwälder Nachrichten, 13. Oktober 2006 
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Sonntag, 15. Oktober 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – SV Geinsheim 1-2 (1-0)  
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Sonntag, 15. Oktober 2006 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – TSV Pfungstadt 1-3 (0-2)  
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Sonntagsschuss in der Nachspielzeit kostet Punkt 
1:2-Niederlage gegen SV Geinsheim – FCO Ib verliert 1:3 
Völlig konsterniert lagen die Akteure des FCO nach 
dem Schlusspfiff gegen den SV Geinsheim auf dem 
Boden. Hatte die Mannschaft 90 Minuten lang 
gefightet und über weite Strecken auch guten 
Fußball gespielt, doch ein Sonntagsschuss in der 
Nachspielzeit brachte die Mannschaft von Trainer 
Uwe Kuhl um den verdienten Lohn. 
Von Beginn an zeigte der FCO, dass man mit einer 
anderen Einstellung ins Spiel gehen wollte als am 
vergangenen Sonntag bei RW Darmstadt. Gleich in 
der 3. Minute konnte Sven Koch mit einem direkt 
verwandelten Freistoss auch die verdiente Führung 
erzielen. Geinsheim tat sich schwer gegen die gut 
gestaffelten Gestgeber, so dass sie lange nicht zu 
ihrem gefährlichen Offensivspiel kamen. Anders der 
FCO, der in der 14. Minute durch Ali-Riza Altunok 
die nächste Möglichkeit hatte. Nach einer Ecke von 
Tim Kuhl nahm der FCO-Stürmer den Ball volley, 
doch der Torhüter parierte glänzend. Wenige 
Minuten später hatte Sebastian Groß den zweiten 
FCO-Treffer auf dem Fuß, als er von halbrechts 
alleine in den Strafraum lief, doch dann ausrutschte. 
Erst nach 20 Minuten fanden die Gäste etwas 
besser ins Spiel und konnten die Partie 
ausgeglichener gestalten. Ein Schuss aus kurzer 
Entfernung, der aber weit über das Tor ging und ein 
Schuss am langen Pfosten vorbei waren aber die 
einzigen Chancen. Auf der anderen hatte Sven Koch 
nach schönem Zuspiel von Ali-Riza Altunok die 
nächste FCO-Möglichkeit, doch Koch traf in 
aussichtreicher Position den Ball nicht richtig. Die 
erste richtig gute Möglichkeit hatten die Gäste in der 
38. Minute, als sich der Geinsheimer Stürmer um 
Erik Schoenemann drehte, doch Vladislav Galimov 
war auf dem Posten. Der FCO zeigte im ersten 
Abschnitt ein gutes und couragiertes Spiel und hätte 
bei einer besseren Chancenverwertung auch höher 
führen können. 
Trotz einer gehörigen Standpauke des Geinsheimer 
Trainers war der FCO auch nach dem Wechsel 
zunächst noch die bessere Mannschaft. In der 49. 
Minute wurde erneut Sebastian Groß auf der rechten 
Seite freigespielt, doch alleine vor dem Torhüter war 
sein Schuss zu schwach. Der FCO drückte weiter 
aufs Tempo und hätte kurze Zeit später nach einem 
klaren Foul an Julian Gärtner einen Elfmeter 
zugesprochen bekommen müssen, doch Pfiff des 
ansonsten guten Referees blieb aus. Auf der 
anderen Seite ließ der Schiedsrichter nur zwei 
Minuten später im Strafraum des FCO allerdings 
eine ähnlich elfmeterreife Situation ebenfalls 
durchgehen. Völlig überraschend kamen die Gäste 
in der 55. Minute zum Ausgleichstreffer. Ein Schuss 
aus 28 Metern sprang kurz vor Vladislav Galimov 
noch einmal auf und landete dann unhaltbar im Tor. 
Der FCO verlor jetzt völlig seine Linie und es 
brannte im Strafraum lichterloh. Wie in der 
vergangenen Woche gingen die Bälle im 
Spielaufbau leichtfertig verloren, doch die Gäste 

konnten ihre Großchancen zwischen der 55. und 65. 
Minute nicht nutzen. Trotz der mehr 
als unglücklichen gelb-roten Karte gegen Stephan 
Herdel in der 63. Minute fing sich der FCO wieder 
und konnte auch in Unterzahl das Spiel 
ausgeglichen gestalten und zu weiteren Chancen 
kommen. In der 67. Minute drang Sebastian Groß 
wieder von halbrechts in den Strafraum ein, doch 
seine Hereingabe war weder Schuss noch Querpass 
und die gute Möglichkeit war vertan. Zerfahrener 
und hektischer wurden die Aktionen in der 
Schlussphase von beiden Mannschaften, die beide 
weiter auf Sieg spielten. Das glücklichere Ende 
hatten dann die Gäste auf ihrer Seite, als ein Schuss 
aus 18 Metern genau im Torwinkel zappelte. Zum 
Pech für den FCO war bereits die Nachspielzeit 
angebrochen und die Mannschaft hatte keine 
Möglichkeit mehr zu reagieren. 
Wie schon vor zwei Wochen wurde der FCO für sein 
gutes Spiel und die gute kämpferische Leistung nicht 
belohnt. Doch die Mannschaft hat gezeigt, dass sie 
mit einer guten Einstellung und einer geringeren 
Fehlerquote als zuletzt in der Klasse mithalten kann. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Erik Schoenemann, Moritz Gause - Dennis 
Reinheimer, Stephan Herdel, Sebastian Groß, Sven 
Koch, Julian Gärtner - Tim Kuhl (67. Min. Hartmut 
Glass), Ali-Riza Altunok (77. Min. Murat Berktas) 
Weiter standen zur Verfügung: Marcus Kaiser, 
Hans Reiffert 
Tore: 1:0 (3. Min. Sven Koch), 1:1 (55. Min. Andreas 
Friedrich), 1:2 (91. Min. Oezkan Ciftci) 
Besondere Vorkommnisse: 63. Min. gelb-rote 
Karte gegen Stephan Herdel 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – TSV Pfungstadt 1-3 (0-2) 
Leider konnte die 2. Mannschaft des FCO nicht an 
die gute Leistung der Vorwoche anknüpfen. Zwar 
war man in der Anfangsphase die spielbestimmende 
Mannschaft und hätte in der 14. Minute mit 1:0 in 
Führung gehen müssen. Stattdessen kassierte die 
Mannschaft im direkten Gegenzug das 0:1. Auch die 
zweite Möglichkeit wurde von den Gästen kurze Zeit 
später konsequent genutzt. 
Nach dem Wechsel drängte der FCO mehr auf das 
Pfungstädter Tor, doch gute Chancen wurden nur 
selten herausgespielt. So dauerte es bis zur 
Schlussphase, bis Fabian Schulz wenigstens den 
Anschlusstreffer erzielen konnte. Aufgrund der 
konsequenteren Chancenverwertung gingen die 
Gäste als verdienter Sieger vom Platz. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Johannes 
Becht, Florian Becker, Eric Dietrich, Fredi Reinig, 
Thomas Weber, Marcus Rühl, Michael Schmidt, 
Marc Reinartz (80. Min. Bülent Cer), Tom Richter 
(60. Min. Fabian Schulz), Emilio Benitez 
Tore: 0:1 (14. Min.), 0:2 (19. Min.), 0:3 (61. Min.), 
1:3 (86. Min. Fabian Schulz) 
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Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr zum Kellerderby 

beim Aufsteiger FV Hofheim an. Die 2. Mannschaft 
spielt um 13.15 Uhr bei der Ib der SG Arheilgen. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 20. Oktober 2007 
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Sonntag, 22. Oktober 2006 
 

FV Hofheim - FC Ober-Ramstadt 4-3 (2-0)  
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Sonntag, 22. Oktober 2006 

SG Arheilgen Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 1-1 (1-0)  
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FCO wacht zu spät auf 
4:3-Niederlage beim FV Hofheim – FCO Ib spielt 1:1 
Das Spiel am Sonntag beim Tabellenletzten FV 
Hofheim sollte der große Befreiungsschlag für den 
FCO werden, doch nach der 3:4-Niederlage liegt der 
FCO seinerseits auf dem letzten Tabellenplatz und 
steht nun vor schweren Wochen. 
Dabei hatte sich das Team von Uwe Kuhl so viel für 
das Spiel vorgenommen, doch von Beginn an 
konnte man nicht an die gute kämpferische Leistung 
der Vorwoche anknüpfen. Stets ließ den FCO den 
Gastgebern zu viele Freiräume und blieb bei allen 
Zweikämpfen stets zweiter Sieger. Glück hatten die 
Gäste noch in der 11. Minute als Vladislav Galimov 
einen Schuss aus kurzer Entfernung um den Pfosten 
drehte. Der verdiente Hofheimer Führungstreffer ließ 
aber nicht lange auf sich warten. Bezeichnend für 
die heutige Leistung des Teams, Ausgangspunkt 
des Treffers war ein Ballverlust am gegnerischen 
Strafraum. Mit einem langen Schlag in die FCO-
Hälfte kamen die Gäste, begünstigt durch das 
schlechte Stellungsspiel von Hartmut Glass und Erik 
Schoenemann, vor das Tor, wo eine scharfe Flanke 
aus kurzer Entfernung zum 1:0 eingedrückt wurde. 
In der Folgezeit war der FCO völlig von der Rolle. 
Nichts war von einem Aufbäumen zu sehen und die 
Mannschaft machte weiter viele unerklärliche Fehler. 
Den Ansatz einer Chance hatte der FCO in der 24. 
Minute als sch Sven Koch auf der rechten Seite 
durchsetzte, doch seine Hereingabe war zu 
ungenau. Auch dem zweiten Hofheimer Treffer ging 
ein leichtfertiger Ballverlust voraus. Sebastian Groß 
verlor an der Mittellinie den Ball und wieder mit 
einem einzigen langen Ball stand ein Hofheimer 
Spieler alleine vor Vladislav Galimov und schob 
sicher zum 2:0 ein. Aufgrund der desolaten Leistung 
seines Teams saß zum Ende der ersten Hälfte ein 
völlig ratloser und konsternierte Uwe Kuhl auf der 
Trainerbank. Nichts von dem, was sich seine Jungs 
vorgenommen hatten konnte in die Tat umgesetzt 
werden.  
Mit einem weiteren Rückschlag begann der zweite 
Abschnitt. Zwar hatte der FCO Anstoß, doch es 
waren noch keine 30 Sekunden gespielt, das stand 
es schon 3:0 für die Gastgeber. Vom Anstoß weg 
wurde der Ball verloren und der Hofheimer Spieler 
konnte fast ungehindert durch die Abwehr 
marschieren und zum 3:0 verwandeln. Doch eine 
kleiner Hoffnungsschimmer keimte nur zwei Minuten 
später mit dem 3:1-Anschlusstreffer wieder auf. 
Julian Gärtner hatte sich über die rechte Seite 
durchgesetzt und seine scharfe Flanke vor das Tor 
köpfte ein Hofheimer Abwehrspieler ins eigene Tor. 
Der FCO, der nun alles auf eine Karte setzte und in 
der Abwehr Mann gegen Mann spielte konnte das 
Spiel jetzt zwar ausgeglichener gestalten, doch der 
schnelle Hofheimer Stürmer konnte kaum gehalten 
werden. Eine dieser Situationen nutzten die 
Hofheimer in der 54. Minute zum 4:1. Einzig der 
schlechten Chancenauswertung und einiger guter 
Paraden von Vladislav Galimov war es zu 

verdanken, dass der FCO nicht schon frühzeitig ein 
Debakel erlitt. Doch das Team riss sich noch einmal 
zusammen und stemmte sich in der verbleibenden 
30 Minuten gegen die drohende Niederlage. In der 
67. Minute keimte erneut Hoffnung auf, als Ali-Riza 
Altunok im Strafraum gefoult wurde und Sven Koch 
den Strafstoss zum 4:2 verwandelte. Der FCO war 
nun die klar bessere Mannschaft und drückte den 
FV Hofheim mehr und mehr in die eigene Hälfte. 
Auch die rote Karte nach einer Notbremse gegen 
Vladislav Galimov (77.) brachte den FCO jetzt nicht 
mehr aus dem Tritt. Da Uwe Kuhl bereits dreimal 
gewechselt hatte musste Marcus Rühl ins Tor und 
hielt gleich den fälligen Strafstoss. Der FCO drängte 
und drängte nun und Julian Gärtner konnte in der 
84. Minute gar auf 4:3 verkürzen. Bei den wenigen 
gefährlichen Entlastungsangriffen blieb Marcus Rühl 
im Stile eines Torhüters auf der Hut und konnte sich 
noch zweimal auszeichnen. Kurz vor dem Ende 
hatte Hartmut Glass gar noch den Ausgleich auf 
dem Fuß, doch er zögerte zu lange. 
Der FCO musste somit erneut eine enttäuschende 
Niederlage hinnehmen, die gegen einen direkten 
Konkurrenten doppelt schwer wiegt. Die Mannschaft 
muss sich vorwerfen lassen, dass sie 60 Minuten zu 
wenig für einen Punktgewinn getan hat und ihre 
Bezirksoberligatauglichkeit in Frage gestellt. Erst in 
der Schlussphase konnte sie das umsetzen, was 
Uwe Kuhl von Beginn an von ihr erwartet hatte. Der 
FCO muss trotzdem nach vorne zum nächsten 
Heimspiel gegen RW Walldorf blicken und 
versuchen, dann wieder etwas zu holen. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth 
(46. Min. Marcus Rühl), Erik Schoenemann (62. Min. 
Marcus Kaiser), Hartmut Glass - Stephan Herdel, 
Sebastian Groß, Moritz Gause, Julian Gärtner, Sven 
Koch - Tim Kuhl (46. Min Murat Berktas), Ali-Riza 
Altunok 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Dennis Reinheimer 
Tore: 1:0 (17. Min. Thomas Krämer), 2:0 (32. Min. 
Thomas Krämer), 3:0 (46. Min. Thomas Krämer), 3:1 
(48. Min. Eigentor FV Hofheim), 4:1 (54. Min. 
Thomas Krämer), 4:2 (67. Min. Sven Koch 
Foulelfmeter), 4:3 (84. Min. Julian Gärtner) 
Besondere Vorkommnisse: 77. Minute rote Karte 
gegen Vladislav Galimov wegen Notbremse, Marcus 
Rühl hält Strafstoß, 90. Min. gelb-rote Karte gegen 
Moritz Gause 
 
SG Arheilgen Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 1-1 (1-0) 
Zu einem unglücklichen 1:1-Unentschieden kam die 
2. Mannschaft des FCO bei der Ib der SG Arheilgen. 
Über 90 Minuten war das Team von Eric Dietrich die 
bessere Mannschaft und hätte bereits in der 
Anfangsphase in Führung gehen können. Statt der 
Führung im Rücken musste man ab der 30. Minute 
einem Rückstand hinterher rennen. Gerade bei 
Standardsituationen zeigte sich die 
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Hintermannschaft zu brav und hatte Glück, dass 
man bei den einzigen Möglichkeiten der Gastgeber 
durch zwei Lattentreffer nicht höher in Rückstand 
geriet. 
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild, denn der 
FCO berannte weiter das Arheilger Tor, doch nur 
Christian Dittrich in der 65. Minute traf wenigstens 
zum 1:1-Ausgleich. Bei einer konsequenteren 
Chancenverwertung wäre an diesem Tag mehr drin 
gewesen, doch letzlich musste sich die Mannschaft 
mit dem Unentschieden begnügen. 

FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Florian 
Becker, Johannes Becht, Eric Dietrich, Tim Kehr, 
Fredi Reinig, Christian Dittrich, Heiko Steuernagel, 
Michael Schmidt (60. Min. Tom Richter), Emilio 
Benitez, Adi Haumann 
Weiter stand zur Verfügung: Fabian Schulz 
Tore: 1:0 (30. Min.), 1:1 (65. Min. Christian Dittrich) 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag trifft die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr auf RW 
Walldorf. Die 2. Mannschaft spielt um 13.15 Uhr 
gegen den TSV Nieder-Ramstadt. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 27. Oktober 2007 
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Sonntag, 29. Oktober 2006 

FC Ober-Ramstadt – RW Walldorf 1-3 (1-2)  
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Sonntag, 29. Oktober 2006 

FC Ober-Ramstadt Ib – TSV Nieder-Ramstadt 0-3 (0-3)  
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FCO hält gut mit, verliert am Ende aber erneut 
1:3-Niederlage gegen RW Walldorf – FCO Ib verliert Derby 
Wieder gut mitgehalten und am Ende erneut einen 
Punkt verschenkt. So lautet das Fazit des FCO-
Spiels am Sonntag gegen RW Walldorf.  
Auf die Niederlage der Vorwoche und dem über 
weite Strecken katastrophalen Abwehrverhalten zog 
Trainer Uwe Kuhl seine Konsequenzen. Für Hartmut 
Glass übernahm erstmals Marcus Rühl die 
Liberoposition und Johannes Becht kehrte in die 
Abwehrformation zurück. Zudem musste "Oldie" 
Axel Rückert nach der roten Karten von Vladislav 
Galimov sein Comeback feiern. 
Auch wenn die Gäste bereits nach drei Minuten ihre 
erste Möglichkeit hatten, bei der Axel Rückert den 
Nachschuss nach einem Pfostenschuss mit dem 
Fuß klärte, schien die Umstellung zu fruchten. Es 
entwickelte sich nämlich fortan eine ausgeglichene 
Partie, bei der beide Abwehrreihen sicher standen 
und kaum eine Möglichkeit zuließen. So dauerte es 
bis zur 28. Minute bis es die nächste Walldorfer 
Möglichkeit zu vermelden gab. Ein Schuss aus 7 
Metern zischte knapp über das Tor. Doch auch der 
FCO hatte jetzt seine Möglichkeiten. Bei einem 
Missverständnis in der Walldorfer Abwehr erkämpfte 
sich Murat Berktas den Ball, doch im Abschluss 
scheiterte der FCO-Stürmer (30.). Nur zwei Minuten 
später dann aber doch die FCO-Führung. Julian 
Gärtner zog 22 Metern vor dem Tor ab und sein 
Schuss landete herrlich im langen Torwinkel zum 
1:0. Aber die Freude des FCO dauerte nicht lange, 
denn vom Anstoß weg wurde die Mannschaft über 
die rechte Seite ausgespielt, die scharfe Flanke vor 
das Tor konnte Axel Rückert nur abklatschen und 
der Nachschuss wurde zum 1:1 eingeschoben. 
Anders als in den letzten Wochen, als man nach 
Gegentreffern förmlich in sich zusammenfiel, hielt 
der FCO aber weiter kämpferisch dagegen. 
Trotzdem fiel noch vor der Pause der zweite 
Walldorfer Treffer. Wie schon so oft gingen 
diesem eigene individuelle Fehler voraus. Zunächst 
landete ein Fehlpass aus der eigene Abwehr von 
Marcus Rühl beim Gegner, dann stand Johannes 
Becht bei einem langen Ball unglücklich und alleine 
vor Axel Rückert verwandelte der Walldorfer Stürmer 
zum 1:2. 
Auch nach dem Wechsel entwickelte sich weiter ein 
ausgeglichenes Spiel, bei dem mehr die 
kämpferischen als die spielerischen Momente 
überwogen. Viele zerfahrene Aktionen waren von 
beiden Mannschaften nun zu sehen und die 
Abwehrreihen dominierten die Begegnung. Erst in 
der 68. Minute war wieder einmal eine 
Torraumssituation zu vermelden. Einen strammen 
Schuss aus 18 Metern konnte Axel Rückert parieren 
und war auch beim Nachschuss auf der Hut. Auf der 
anderen Seite schaffte es aber auch der FCO nicht, 
die Walldorfer Abwehr in Bedrängnis zu bringen, 
weil die nötige Durchschlagskraft fehlte. Nach der 
gelb-roten Karte gegen Moritz Gause in der 78. 
Minute schien das Spiel endgültig für die Gäste 

gelaufen, denn die entwickelten jetzt mehr Druck auf 
das FCO-Tor. Doch die Gastgeber kamen völlig 
überraschend in der 83. Minute zu ihre 
Ausgleichschance. Nach einem Geschiebe im 
Strafraum zeigte der Referee plötzlich auf den 
Elfmeterpunkt. Hartmut Glass konnte das Geschenk 
aber nicht annehmen, denn sein Schuss war zu 
schwach und konnte vom Torhüter pariert werden. 
Kurz vor dem Abpfiff machte Walldorf mit dem 1:3 
dann aber doch alles klar. 
Wieder einmal verschenkte der FCO in einem 
Heimspiel Punkte. Gegen Unterflockenbach vor 
einigen Woche hätte man durch einen Strafstoss mit 
1:0 in Führung gehen können, kassierte im 
Gegenzug aber das 0:1 und verlor 1:4. Im Spiel 
gegen Wald-Michelbach kassierte die Mannschaft 
nach einer Führung drei Minuten vor Schluss durch 
einen Strafstoss das 1:2 und vor zwei Wochen 
gegen den SV Geinsheim musste man ebenfalls 
nach einer 1.0-Führung in der Nachspielzeit das 1:2 
hinnehmen. Doch trotz der 8 Niederlagen in Serie ist 
der FCO noch nicht soweit abgeschlagen, dass man 
die Saison schon abhaken kann. Aber die 
Mannschaft muss endlich wieder punkten, um sich 
nicht schon frühzeitig um die letzte Chance zu 
bringen. 
FC Ober-Ramstadt: Axel Rückert - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Stephan Herdel (71. 
Min. Tim Kuhl), Moritz Gause, Sebastian Groß, Tim 
Kehr (52. Min. Dennis Reinheimer), Sven Koch (58. 
Min. Hartmut Glass) - Murat Berktas, Julian Gärtner 
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert 
Tore: 1:0 (32. Min. Julian Gärtner), 1:1 (33. Min. 
Damian Schuster), 1:2 (43. Min. Konstantin Dukas), 
1:3 (87. Min. Patrick Balan) 
Besondere Vorkommnisse: 78. Min. gelb-rote 
Karte gegen Moritz Gause, 83. Min. Hartmut Glass 
scheitert mit einem Foulelfmeter am Walldorfer 
Torhüter 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – TSV Nieder-Ramstadt 0-3 
(0-3) 
Ausgerechnet zum Derby gegen die 1. 
Mannschaft des TSV Nieder-Ramstadt musste die Ib 
des FCO durch Verletzungen, Studienfahrten und 
Krankheiten stark ersatzgeschwächt antreten. Mit 
Eric Dietrich, Adi Haumann, Heiko Steuernagel und 
Thomas Weber mussten gleich vier AH-Spieler 
aushelfen. 
Der FCO verschlief komplett die erste Hälfte und 
konnte vor allem in kämpferischer Hinsicht den 
Gästen nur wenig Paroli bieten. So war es nicht 
verwunderlich, dass die Gäste bereits zur Pause mit 
0:3 in Führung lagen. Ärgerlich für den FCO die 
Situation in der 28. Minute, als der Referee bei einer 
Aktion im Strafraum pfiff, der Ball aber schon im Tor 
einschlug. Zu allem Überfluss schoss Emilio Benitez 
den Foulelfmeter dann auch noch an den Pfosten. 



  
 

Bezirksoberliga 2006/2007 

 
Statt des Ausgleichs konnte Nieder-Ramstadt kurze 
Zeit später das 0:2 erzielen. 
Nach dem Wechsel konnte der FCO das Spiel zwar 
wenigstens ausgeglichen gestalten. Das Spiel noch 
herum zubiegen gelang der Mannschaft aber nicht 
mehr. Letztendlich blieb es beim verdienten Nieder-
Ramstädter Sieg. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Eric 
Dietrich, Erik Schoenemann, Florian Becker, 
Thomas Weber (80. Min. Michel Reiffert), Heiko 
Steuernagel (46. Min. Tom Richter), Fredi Reinig, 

Marcus Kaiser, Christian Dittrich, Adi Hauman, 
Emilio Benitez 
Tore: 0:1 (12. Min.), 0:2 (31. Min.), 0:3 (40. Min.) 
Besondere Vorkommnisse: 28. Min. Emilio Benitez 
schießt Elfemeter an den Pfosten 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr beim KSV 
Reichelsheim an. Die 2. Mannschaft spielt ebenfalls 
um 15.00 Uhr bei der TSG Wixhausen. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 03. November 2006 
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Sonntag, 05. November 2006 

KSV Reichelsheim - FC Ober-Ramstadt 0-1 (0-0)  
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Sonntag, 05. November 2006 

TSG Wixhausen - FC Ober-Ramstadt Ib 4-3 (2-2)  
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Julian Gärtners Tor lässt FCO wieder hoffen 
0:1-Sieg bei KSV Reichelsheim – FCO Ib verspielt Sieg 
Mit einem viel umjubelten 0:1-Auswärtssieg beim 
KSV Reichelsheim beendete der FCO am Sonntag 
endlich seine 8 Spiele dauernde Niederlagenserie. 
Anders als vor zwei Wochen, als die Mannschaft 
beim Schlüsselspiel in Hofheim lange Zeit den 
nötigen Einsatz vermissen ließ, schien das Team 
von Uwe Kuhl diesmal die Zeichen der Zeit erkannt 
zu haben. Eine weitere Niederlage beim ebenfalls 
abstiegsbedrohten KSV Reichelsheim und die 
Mission Klassenerhalt wäre in weite Ferne gerückt. 
Doch der FCO nahm diesmal den Kampf von Beginn 
an an und hatte gleich nach 30 Sekunden die erste 
dicke Chance. Julian Gärtner spitzelte den Ball am 
Reichelsheimer Torhüter vorbei, doch knapp vor der 
Linie wurde der Ball gerade noch geklärt. Auch 
spielerisch hatten die Gäste den besseren Beginn 
auf ihrer Seite. Einzig die mangelnde 
Chancenverwertung gab es zu beklagen. So auch in 
der 11. Minute, als sich Sebastian Groß auf der 
linken Seite durchsetzte, doch statt alleine vor dem 
Tor zu schießen, versuchte er den Ball quer zu 
legen und traf dabei einen Reichelsheimer 
Abwehrspieler. Auch in der 18. Minute hatte der 
FCO erneut kein Glück. Ein Freistoss von Sven 
Koch von halblinks ging wieder nur an die Latte. 
Beiden Mannschaften merkte man die Belastung im 
Abstiegskampf an, den viele Aktionen waren sehr 
zerfahren. In der 28. Minute dann aber auch die 
erste Möglichkeit der Gastgeber. Nach einer 
Unordnung in der FCO-Defensive tauchte ein 
Reichelsheimer vor Axel Rückert, der nochmals den 
gesperrten Vladislav Galimov vertrat, auf, doch der 
Routinier parierte mit dem Fuß. Die letzte Chance 
vor der Pause blieb dann aber wieder den Gästen 
vorbehalten. Nach einem schönen Pass in die Spitze 
von Murat Berktas zog Stephan Herdel direkt ab, 
doch der Ball zischte knapp am Winkel vorbei. 
Auch nach dem Wechsel hatte der FCO erneut die 
erste Chance. Sebastian Groß setzte sich alleine 
gegen drei Gegenspieler durch, bediente dann den 
besser postierten Murat Berktas, doch dessen 
Schuss aus 7 Metern ging nur an den Pfosten. In der 
Folgezeit suchten beide Mannschaften ihr Heil in der 
Offensive, so dass sich ein munteres kampfbetontes 
Spiel entwickelte. In der 61. Minute konnte der FCO, 
aufgrund der besseren Chancen, verdient in 
Führung gehen. Murat Berktas und Sebastian Groß 
erkämpften sich an der Außenlinie gemeinsam den 
Ball. Sebastian Groß spielte dann schnell in die 
Spitze und Julian Gärtner schob alleine vor dem 
Torhüter sicher ins kurze Eck zum 0:1 ein. Während 
der KSV Reichelsheim jetzt versuchte, den FCO 
mehr unter Druck zu setzen, zogen sich die Gäste 
weiter zurück und warteten auf ihre Konterchancen. 
Die Defensive um Libero Marcus Rühl stand am 
heutigen Tag aber sicher und leistete sich keine 
unnötigen Fehler wie in der Vergangenheit. Die 
Gastgeber ihrerseits waren allerdings auch zu 
harmlos, um den FCO ernsthaft in Gefahr zu 
bringen. Auf der anderen Seite konnte aber auch der 

FCO seine guten Kontermöglichkeiten nicht nutzen, 
so dass erneut bis zum Schlusspfiff gezittert werden 
musste. Doch die Jungs von Uwe Kuhl ließen 
kämpferisch nicht nach und auch die vierminütige 
Nachspielzeit brachte diesmal keine böse 
Überraschung. Als der Referee dann endlich abpfiff 
war der Jubel groß, denn die Mannschaft wusste, 
dass sie ihre letzte Chance für den Klassenerhalt 
damit noch nicht verspielt hat. Der gesamten 
Mannschaft gilt vor allem in kämpferischer Hinsicht 
am heutigen Tag ein Gesamtlob. 
FC Ober-Ramstadt: Axel Rückert - Johannes 
Becht, Tino Poth, Marcus Rühl - Stephan Herdel (59. 
Min. Aleksis Gdalins), Tim Kehr, Moritz Gause, 
Sebastian Groß, Sven Koch - Murat Berktas (80. 
Min. Dennis Reinheimer), Julian Gärtner (90. Min. 
Tim Kuhl)  
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert 
Tor: 0:1 (61. Min. Julian Gärtner) 
Besondere Vorkommnisse: 85. Min. gelb-rote 
Karte gegen Tim Kehr 
 
TSG Wixhausen - FC Ober-Ramstadt Ib 4-3 (2-2) 
Eine unnötige Niederlage musste die 2. Mannschaft 
des FCO bei der TSG Wixhausen hinnehmen. Durch 
zwei schlimme Abwehrfehler geriet die Mannschaft 
bereits in der Anfangsphase mit 2:0 in Rückstand. 
Doch das Team von Eric Dietrich erholte sich ab der 
25. Minute und war von nun an das bessere Team. 
Durch Treffer von Christian Dittrich und Andreas 
Grillo konnte die Ib noch vor der Pause ausgleichen. 
Als in der 66. Minute erneut Andreas Grillo traf und 
den FCO mit 2:3 in Führung brachten, sah alles 
nach einem sicheren Sieg aus. Doch die Mannschaft 
steckte unerklärlicher Weise zurück und ließ die 
Gastgeber wieder zurück ins Spiel kommen. Erneut 
ein katastrophaler Fehler leitete in der 78. Minute 
den Ausgleich ein und kurz vor dem Abpfiff musste 
gar das 4:3 hinnehmen. 
Die Mannschaft hat sich letztlich die Niederlage 
selbst zuzuschreiben, weil sich nicht über die 
gesamte Spielzeit engagiert zu Werke ging. Auch in 
der B-Liga reicht es nicht, nur 60 Minuten 
konzentriert zu spielen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Florian 
Becker, Erik Schoenemann, Eric Dietrich, Fredi 
Reinig, Marcus Kaiser (50. Min. Marc Reinartz), 
Christian Dittrich, Andreas Grillo, Michael Schmidt, 
Emilio Benitez, Tom Richter 
Weiter stand zur Verfügung: Michel Reiffert 
Tore: 1:0 (5.), 2:0 (10. Min.), 2:1 (18. Min. Christian 
Dittrich), 2:2 (45. Min. Andreas Grillo), 2:3 (66. Min. 
Andreas Grillo), 3:3 (78. Min.), 4:3 (88. Min.) 
Besondere Vorkommnisse: 88. Min. gelb-rote 
Karte und 90. Min. rote Karte gegen Wixhausen  
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft des FCO um 14.30 Uhr zum letzten 
Vorrundenspiel gegen Dersim Rüsselsheim. Die 2. 
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Mannschaft spielt um 12.45 Uhr gegen die 2. Mannschaft von Landesligist DJK/SSG Darmstadt. 
 
 
Odenwälder Nachrichten, 10. November 2006 
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Sonntag, 12. November 2006 

FC Ober-Ramstadt – Dersim Rüsselsheim 0-0  
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Sonntag, 12. November 2006 

FC Ober-Ramstadt Ib – DJK/SSG Darmstadt Ib 2-2 (2-1)  
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FCO holt Punkt gegen Dersim Rüsselsheim 
0:0 gegen Aufsteiger Rüsselsheim – FCO Ib erkämpft sich Punkt 
Nach dem Sieg am vergangenen Sonntag in 
Reichelsheim konnte der FCO mit dem 0:0 am 
Sonntag gegen Dersim Rüsselsheim einen weiteren 
Punkt holen und blieb im zweiten Spiel in Folge 
ohne Gegentreffer. 
Bei naßkaltem Wetter ließ Trainer Uwe Kuhl seine 
Mannschaft in der gleichen Formation wie in der 
Vorwoche auflaufen. Einzig Vladislav Galimov kehrte 
nach Ablauf seiner Rotsperre zurück ins FCO-Tor. 
Das Spiel war noch keine zwei Minuten alt, da 
hatte Sebastian Groß bereits die FCO-Führung auf 
dem Fuß. Alleine vor dem Tor schob er den Ball 
aber genau in die Arme des Rüsselsheimer 
Torhüters. Beide Mannschaften zeigten ein verteiltes 
Spiel, bei dem Dersim das technisch versiertere 
Team stellte, der FCO aber mit Kampfkraft dagegen 
hielt. Die erste größere Chance der Gäste konnte 
nach 23 Minuten vermeldet werden. Ein Schuss aus 
spitzem Winkel zischte knapp am langen Pfosten 
vorbei. Auf der anderen Seite zog Marcus Rühl 
einen Freistoss von halblinks scharf aufs Tor, bei 
dem der Rüsselsheimer Torhüter so seine Probleme 
hatte. Auch in der Folgezeit konnte sich keines der 
beiden Teams größere Feldvorteile erarbeiten, so 
dass sich weiterhin ein ausgeglichenes Spiel 
entwickelte. Innerhalb von einer Minute hätte das 
Spiel dann in die eine oder andere Richtung kippen 
können. Zunächst hatte Vladislav Galimov bei einem 
Schuss aus der zweiten Reihe Probleme, konnte 
den Ball aber gerade noch parieren. Im direkten 
Gegenzug zog erneut Sebastian Groß über die linke 
Seite auf und davon, den Querpass vors Tor konnte 
Murat Berktas freistehend aber nicht im Tor 
unterbringen. Schließlich blieb es bis zur Pause 
beim gerechten 0:0. 
Auch zu Beginn der zweiten Hälfte neutralisierten 
sich beide Mannschaften völlig. Von vielen 
Ballverlusten auf beiden Seiten schon beim 
Spielaufbau war die Partie jetzt geprägt. Eine kurze 
Drangperiode der Gäste nach einer Stunde 
überstand der FCO ohne größere Probleme und fing 
sich dann wieder. Gefährliche Situationen vor den 
beiden Toren gab es aber erst in der Schlussphase 
wieder zu sehen. In der 73. Minute ging ein 
gefährlicher Freistoss von Dersim zum Glück für den 
FCO nur ans Außennetz. 10 Minuten vor dem Ende 
hatte Sven Koch Pech, als sein Schuss aus 10 
Metern nur an die Latte knallte. Vermutlich wäre die 
Führung zu diesem Zeitpunkt einer Vorentscheidung 
gleich gekommen, denn die FCO-Defensive stand 
wie schon in der Vorwoche gut und ließ nur wenige 
Möglichkeiten zu. Zwei Minuten vor dem Ende hatte 
der FCO schon zu Jubeln angesetzt, was aber jäh 
vom Linienrichter unterbunden wurde. Nach schöner 
Vorarbeit von Murat Berktas und Stephan Herdel 
schob Tim Kuhl den Ball ins leere Tor, doch das 
Schiedsrichtergespann entschied auf Abseits. So 
blieb es bis zum Schluss bei torlosen 0:0. 

Letztlich musste sich der FCO mit dem 
Unentschieden zufrieden geben, auch wenn 
aufgrund der besseren Torchancen am heutigen Tag 
mehr drin gewesen wäre. Doch nach den 
Erfahrungen der vergangenen Wochen als man 
gerade in der Schlussphase sicher geglaubte Punkte 
verspielte, sollte die Mannschaft das 0:0 als einen 
Punktgewinn ansehen. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Tino Poth, Marcus Rühl - Stephan Herdel, 
Tim Kehr, Sebastian Groß, Moritz Gause (83. Min. 
Dennis Reinheimer), Sven Koch - Murat Berktas (89. 
Min. Aleksejs Gdalins), Julian Gärtner (78. Min. Tim 
Kuhl) 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Erik Schoenemann 
Tore: Fehlanzeige 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – DJK/SSG Darmstadt 2-2 
(2-1) 
Eine vor allem in kämpferischer Hinsicht 
überzeugende Leistung zeigte die 2. Mannschaft 
des FCO gegen die Reserve von Landesligist 
DJK/SSG Darmstadt. Beide Mannschaften zeigten 
ein gutes B-Liga-Spiel mit vielen Höhepunkten vor 
den Toren. Nach 18 Minuten brachte Emilio Benitez 
den FCO mit einem schönen Tor in Führung, die 
aber postwendend wieder ausgeglichen wurde. 
Doch Tom Richter konnte kurz vor der Halbzeit nach 
einem sehenswerten Spielzug über die linke Seite 
und einer präzisen Flanke von Hartmut Glass zur 
erneuten Führung einköpfen. 
Auch nach dem Wechsel hatte der FCO das Spiel 
zunächst gut im Griff. Die Vorentscheidung hatte 
dann in der 70. Minute Michael Schmidt auf dem 
Fuß, doch der FCO-Kapitän drückte den Ball aus 
kurzer Entfernung am Tor vorbei. Nach der gelb-
roten Karte gegen Aleksis Gdalins setzten die Gäste 
alles auf eine Karte und konnten kurz vor dem Ende 
doch noch den letztlich verdienten Ausgleich zum 
2:2 erzielen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert, Florian 
Becker, Erik Schoenemann, Hartmut Glass, Michel 
Reiffert, Aleksis Gdalins, Michael Schmidt, Christian 
Dittrich (44. Fabian Schulz), Fredi Reinig, Emilio 
Benitez, Tom Richter 
Tore: 1:0 (18. Min. Emilio Benitez), 1:1 (21. Min.), 
2:1 (43. Min. Tom Richter), 2:2 (82. Min.) 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag beginnt für 
beide Mannschaften des FCO bereits die 
Rückrunde. Dabei tritt die 1. Mannschaft des FCO 
um 14.30 Uhr beim SV Hummetroth an. Die 2. 
Mannschaft spielt ebenfalls um 14.30 Uhr bei der 
TSG 46 Darmstadt. 
 
 
 
 

Odenwälder Nachrichten, 17. November 2006 
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Sonntag, 19. November 2006 

SV Hummetroth - FC Ober-Ramstadt 4-0 (2-0)  
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Sonntag, 19. November 2006 

TSG 46 Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 2-1 (1-1)  
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FCO nutzt seine Chancen nicht und wird unter Wert geschlagen 
4:0-Niederlage beim SV Hummetroth – FCO Ib verliert unglücklich 
Nach zuletzt zwei Spielen ohne Niederlage und 
Gegentor kehrten ausgerechnet am Sonntag beim 
Mitabstiegskandidaten SV Hummetroth alte Fehler 
bei FCO zurück. Mit 4:0 musste sich der FCO 
geschlagen geben, ein Ergebnis, das in keinster 
Weise den Spielverlauf widerspiegelt. 
Den besseren Start hatten zunächst die Gastgeber, 
die in der Anfangsphase das spielfreudigere Team 
waren. Die erste Möglichkeit ließ auch nur wenige 
Minuten auf sich warten. Vladislav Galimov parierte 
einen gefährlichen Freistoss von halblinks. Doch 
nach 10 Minuten bekam der FCO das Spiel besser 
in den Griff und war fortan die spielbestimmende 
Mannschaft. In der 17. Minute hatte Julian Gärtner 
die erste von vielen guten Möglichkeiten im ersten 
Durchgang. Nach schöner Vorarbeit von Sebastian 
Groß kam der FCO-Stürmer 12 Meter vor dem Tor 
zum Schuss, doch der war zu schwach und konnte 
vom Torhüter gehalten werden. Nur eine Minute 
später waren die beiden gleichen FCO-Akteure auch 
an der nächsten Großchance beteiligt. Diesmal 
leitete Julian Gärtner auf Sebastian Groß weiter, 
doch der legte sich den Ball alleine vor dem Tor zu 
weit vor. Von den Gastgebern war jetzt nicht mehr 
viel zu sehen, denn die FCO-Abwehr hatte sich nach 
anfänglichen Schwierigkeiten auf den quirligen 
Hummetrother Mittelstürmer besser eingestellt. Aber 
auch in der 29. Minute hatten die Jungs von Uwe 
Kuhl kein Glück. Diesmal konnte der Torhüter einen 
gefährlichen Schuss von Julian Gärtner gerade noch 
um den Pfosten drehen. Vor allem Julian Gärtner 
schien an diesem Tag das Pech an den Stiefeln zu 
kleben, denn auch in der 38. Minute konnte er einen 
Kopfball nicht im Tor unterbringen. Zuvor hatte Sven 
Koch aus 16 Metern abgezogen, der Torhüter 
konnte seinen fulminanten Schuss nur abklatschen. 
Dann kam es, wie es häufig in solchen Spielen 
kommt, in denen das eine Team seine Chancen 
nicht nutzt. Einen freien Ball aus der eigenen 
Abwehr spielte Johannes Becht genau in die Füße 
eines Hummetrother Mittelfeldspielers. Der leitete 
einen schnellen Konter ein und plötzlich stand es 1:0 
für die Gastgeber (42.). Zum Unmut von Trainer 
Uwe Kuhl fiel der FCO jetzt wieder in alte Fehler 
zurück. Noch vor dem Pausenpfiff stand der FCO in 
der Defensive schlecht gestaffelt und lief dadurch in 
einen Konter der Gäste. Bei der anschießenden 
Flanke von der linken Seite kam Johannes Becht 
einen Schritt zu spät und sein Gegenspieler konnte 
aus kurzer Entfernung einschieben. Statt zur Pause 
in Führung zuliegen, musste der FCO von nun an 
einem Zweitore-Rückstand hinterher laufen. 
Wie die erste Halbzeit geendet hatte begann auch 
der zweite Abschnitt. Es waren wieder gerade 
einmal drei Minuten gespielt, da landete ein 
Fehlpass wieder genau bei einem Hummetrother. 
Der ließ sich das Geschenk nicht entgehen und zog 
aus 16 Metern unter dem etwas unglücklich 
agierenden Vladislav Galimov hindurch zum 3:0 ab. 
20 Minuten ließen die FCO-Akteure jetzt enttäuscht 

die Köpfe hängen. Nichts mehr war zu sehen von 
den guten ersten 40 Minuten und dem sicheren 
Abwehrverhalten. Erst ab der 65. Minute fing sich 
die Mannschaft und konnte die Gastgeber, die nur 
noch auf Fehler des FCO wartete, wieder mehr unter 
Druck setzen. Doch das Tor der Gastgeber schien 
am heutigen Tag wie vernagelt. Nach einer schönen 
Kombination aus dem Mittelfeld kam Tim Kuhl 
alleine vor dem Tor frei zum Schuss, doch auch er 
scheiterte am Torhüter. Symptomatisch für das Spiel 
des FCO war auch die Szene kurz vor dem Ende. 
Tim Kuhl kam nach einem Freistoss von der rechten 
Seite wenige Meter vor dem Tor zum Schuss, doch 
der Ball sprang von der Unterkante der Latte wieder 
ins Feld zurück. Auf der anderen Seite setzten die 
Gastgeber in der Nachspielzeit mit dem 4:0 den 
Schlusspunkt. 
Es gibt Spiele, da hat man den Eindruck, die eine 
Mannschaft kann auch von weitere zwei Stunden 
spielen, ohne, trotz guter Möglichkeiten, ein Tor zu 
erzielen. Genau so ein Spiel lieferte heute der FCO 
ab und wurde völlig unter Wert geschlagen.  
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Stephan Herdel (54. 
Min. Dennis Reinheimer), Tim Kehr (54. Min. Robin 
Deisinger), Moritz Gause, Sebastian Groß, Sven 
Koch - Julian Gärtner, Murat Berktas (54. Min. Tim 
Kuhl) 
Weiter stand zur Verfügung: Malte Bachmann 
Tore: 1:0 (42. Min. Oezay Salim), 2:0 (45. Min. 
Oezay Salim), 3:0 (48. Min. Manfredo Vendola), 4:0 
(90. + 1 Min. Thomas Weigel) 
Besondere Vorkommnisse: 90. + 2 Min. gelb-rote 
Karte gegen Sven Koch  
 
TSG 46 Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 2-1 (2-1) 
Eine gute kämpferische Leistung zeigte die 2. 
Mannschaft des FCO beim Aufstiegsaspiranten TSG 
46 Darmstadt. 30 Minuten war er FCO das bessere 
Team, stand in der Defensive gut und führte verdient 
durch einen Elfmeter-Treffer von Ali-Riza Altunok mit 
1:0. Doch die Gastgeber kamen immer besser ins 
Spiel und drängten den FCO auf dem schwer 
bespielbaren Boden zunehmend in die Defensive. 
Zum Pech für den FCO verletzten sich Torhüter 
Hans Reiffert und Mittelfeldakteur Marc Reinartz, 
wodurch die Ordnung im FCO-Spiel zwischenzeitlich 
verloren ging. Dies nutzte die TSG 46 zum 
Ausgleichstreffer in der 37. Minute. 
Auch nach dem Wechsel drückten die Gastgeber 
weiter, doch der FCO lieferte einen unerbittlichen 
Kampf. Mit zwei guten Möglichkeiten hätte man gar 
in Führung gehen können. Als alles danach aussah, 
dass der FCO den Widerstand der Darmstädter 
gebrochen hätte und beide Mannschaften mit einem 
Unentschieden zufrieden schienen, schlug der 
Tabellendritte doch noch einmal zu und gewann 
etwas glücklich mit 2:1. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Hans Reiffert (30. Min. 
Nikolas Bonias), Florian Becker, Erik Schoenemann, 
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Eric Dietrich, Fredi Reinig, Michel Reiffert, Marc 
Reinartz (43. Min. Fabian Schulz), Michael Schmidt, 
Hartmut Glass, Ali-Riza Altunok, Tom Richter 
Weiter stand zur Verfügung: Maximilian Lindemann 
Tore: 0:1 (22. Min. Ali-Riza Altunok Foulelfmeter), 
1:1 (37. Min.), 2:1 (82. Min.) 

Besondere Vorkommnisse: 88. Min. gelb-rote 
Karte gegen Tom Richter 
Vorschau: Am kommenden Sonntag spielt der FCO 
um 14.30 Uhr gegen den TSV Langstadt. Die 2. 
Mannschaft tritt um 12.45 Uhr gegen CDE 
Pfungstadt an. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 24. November 2006 
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Sonntag, 26. November 2006 

FC Ober-Ramstadt – TSV Langstadt 5-2 (3-1)  
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Sonntag, 26. November 2006 

FC Ober-Ramstadt Ib – CDE Pfungstadt 1-0 (0-0)  
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Beide FCO-Teams erfolgreich 
5:2-Sieg im Kellerderby gegen Langstadt – FCO Ib siegt gegen CDE Pfungstadt 
Mit dem klaren 5:2-Erfolg gegen den 
mitabstiegsgefährdeten TSV Langstadt meldete sich 
der FCO im Kampf gegen den Abstieg eindrucksvoll 
zurück und konnte die "rote Laterne" an den KSV 
Reichelsheim abgeben. 
Auf dem tiefen Boden setzten beide Teams 
zunächst auf ihre kämpferischen Attribute. Trotz der 
leichten Feldvorteile des FCO konnten die Gäste 
nach 19 Minuten ihre erste Möglichkeit verbuchen. 
Vladislav Galimov konnte einen flachen Pass vor 
das Tor nicht festhalten, doch der Nachschuss 
wurde neben das Tor gesetzt. Die Chance der Gäste 
leitete ihre beste Phase im Spiel ein. Während 
Langstadt jetzt druckvoller nach vorne spielte, zog 
sich der FCO weiter zurück. In der 22. Minute hatte 
der FCO erneut Glück, als Moritz Gause bei einem 
langen Freistoss von der linken Seite nicht 
aufpasste, doch der Kopfball seines Gegenspielers 
ging vorbei. Auch der 0:1-Führung des TSV 
Langstadt ging wieder eine Standardsituation 
voraus, bei der die FCO-Defensive nicht auf der Hut 
war. Diesmal machten es die Gäste aber besser und 
köpften zum 0:1 ein. Anders als in der vergangenen 
Woche schien der Rückstand den FCO aber erst 
wachzurütteln, denn die Gastgeber kamen besser 
ins Spiel und in der 30. Minute auch zum Ausgleich. 
Einen langen Ball aus der eigenen Hälfte leitete 
Stephan Herdel genau in den Lauf von Julian 
Gärtner weiter. Der FCO-Mittelstürmer blieb zwar 
zunächst am Torhüter hängen, schob im zweiten 
Versuch aber sicher zum 1:1 ein. Nur kurze Zeit 
später hatte Tino Poth die Führung auf dem Fuß, als 
er nach schöner Vorbereitung von Julian Gärtner 
aus 16 Metern abziehen konnte. Sein fulminanter 
Schuss landete aber nur am Torpfosten. Doch die 
Gastgeber hatten jetzt endgültig das Spiel im Griff 
und zeigten eine schöne Kombination nach der 
anderen. So war es nicht verwunderlich, dass der 
FCO das Spiel noch vor der Pause zu seinen 
Gunsten drehen konnte. In der 41. Minute drehte 
sich Julian Gärtner im Strafraum um seinen 
Gegenspieler und zog dann ins kurze Eck unhaltbar 
für den Torhüter zum 2:1 ab. Während die Gäste 
nun zunehmend mit dem Schiedsrichtergespann 
haderten und in der 42. Minute die erste gelb-rote 
Karte kassierten, versuchte der FCO noch vor der 
Pause das Spiel für sich zu entscheiden. In der 44. 
Minute kam Sven Koch nach guter Vorarbeit von 
Murat Berktas am Strafraum zum Schuss und 
konnte gar auf 3:1 erhöhen. 
Wer nach dem Wechsel ein Aufbäumen der Gäste 
erwartet hatte wurde eines besseren belehrt. Außer 
nach einem Konter in der 53. Minute kam der TSV 
Langstadt kaum noch einmal in die Nähe des FCO-
Strafraums. Der FCO seinerseits ließ den Ball 
gefällig durch die eigenen Reihen laufen, ohne 
aber viel Druck nach vorne zu entwickeln. Der TSV 
Langstadt schien  bereits zu diesem frühen 
Zeitpunkt zu resignieren. In der 58. Minute hatte 
Murat Berktas die Möglichkeit, die FCO-Führung 

weiter auszubauen, als er einen Fehlpass der Gäste 
abfing. In Überzahl versuchte es der FCO-Stürmer 
dann aber auf eigene Faust und scheiterte am 
Torhüter. Auch ein Freistoss von Sven Koch, den 
der Torhüter in der 60. Minute aus dem Winkel holte, 
führte zu keinem weiteren Treffer. Als die Gäste in 
der 65. Minute ihre zweite gelb-rote Karte kassierten 
und fortan nur noch mit neun Spielern auf dem Platz 
standen, waren wohl auch die größten Pessimisten 
von einem FCO-Sieg überzeugt. Doch es dauerte 
bis zur 84. Minute, bis Tim Kuhl den FCO endgültig 
mit seinem Treffer zum 4:1 erlöste. Nach einem 
Konter legte Sebastian Groß Kuhl den Ball durch 
den Strafraum quer auf und der ließ sich die Chance 
nicht nehmen. Als Langstadt kurze Zeit später auf 
4:2 verkürzte konnte der FCO mit dem schönsten 
Spielzug der Partie in der 88. Minute den alten 
Abstand wieder herstellen. Über die linke Seite 
wurde Moritz Gause freigespielt, der im Zentrum 
Hartmut Glass bediente und der FCO-Routinier 
vollstreckte sicher zum 5:2-Endstand. 
Der FCO kam damit zu einem wichtigen Sieg im 
Kampf gegen den Abstieg. Nach den Ergebnissen 
der anderen abstiegsbedrohten Mannschaften hat 
der FCO wieder den Anschluss an die 
Nichtabstiegsplätze geschafft. Die Mannschaft hat 
heute gezeigt, dass sie sich noch lange nicht 
aufgegeben hat. Vor der Winterpause warten mit 
Viktoria Aschaffenburg und Olympia Lampertheim 
allerdings noch zwei schwere Aufgaben auf den 
FCO. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Tino Poth, Marcus Rühl - Stephan Herdel, 
Tim Kehr (77. Min. Hartmut Glass), Sebastian Groß, 
Moritz Gause, Sven Koch - Julian Gärtner (84. Min. 
Dennis Reinheimer), Murat Berktas (72. Min. Tim 
Kuhl) 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Erik Schoenemann 
Tore: 0:1 (25. Min. Mark Schierenberg), 1:1 (30. 
Min. Julian Gärtner), 2:1 (41. Min. Julian Gärtner), 
3:1 (44. Min. Sven Koch), 4:1 (84. Min. Tim Kuhl), 
4:2 (87. Min. Drazem Trbojevic), 5:2 (88. Min. 
Hartmut Glass) 
Besondere Vorkommnisse: 42. Min. gelb-rote 
Karte gegen Erdogan Boz, 65. Min. gelb-rote Karte 
gegen Daniel Giewolies (beide TSV Langstadt) 
 
FC Ober-Ramstadt Ib - CDE Pfungstadt 1-0 (0-0) 
In ihrem letzten Heimspiel vor der Winterpause kam 
die 2. Mannschaft des FCO zu einem wichtigen 1:0-
Sieg gegen CDE Pfungstadt. Nachdem das Team 
von Eric Dietrich in den vergangenen Wochen 
teilweise unglücklich agierte und viele Punkte 
verspielte kam man dem Relegationsplatz schon 
bedrohlich nahe. Mit dem Sieg hat man sich nun 
aber wieder etwas Luft verschafft. 
Von Beginn an entwickelte sich ein kampfbetontes 
Spiel mit nur wenigen Höhepunkten vor beiden 
Toren. Nach einer Viertelstunde übernahm der FCO 
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mehr das Kommando, blieb aber vor dem Gästetor 
zu harmlos, so dass es Pause beim 0:0 blieb. 
Auch nach dem Wechsel blieb der FCO das 
spielbestimmende Team und drängte die Gäste 
mehr und mehr in die eigene Hälfte, Die sich 
bietenden Möglichkeiten blieben aber ungenutzt. 
Erst ein schöner Kopfballtreffer von Ali-Riza Altunok 
in der 71. Minute erlöste die Mannschaft und brachte 
den verdienten Sieg. Als sich der FCO in den letzten 
Minuten zu sehr in die Defensive drängen ließ, 
verhinderte Torhüter Malte Bachmann mit einer 
Glanzparade den Ausgleich und sicherte somit den 
verdienten Sieg. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Michel 
Reiffert, Erik Schoenemann, Emilio Benitez, Heiko 

Steuernagel, Markus Kaiser, Michael Schmidt, Marc 
Reinartz, Fredi Reinig (80. Max Lindemann), Ali-Riza 
Altunok, Tom Richter (46. Min. Uwe Hanker) 
Tor: 1:0 (71. Min. Ali-Riza Altunok) 
Besondere Vorkommnisse: 90. Min. gelb-rote 
Karte gegen Uwe Hanker 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag spielt der FCO 
bereits um 14.00 Uhr bei der 2. Mannschaft des 
Oberligisten Viktoria Aschaffenburg. Ihr letztes Spiel 
vor der Winterpause trägt die 2. Mannschaft des 
FCO am Sonntag um 14.00 Uhr bei der SKV 
Hähnlein aus. 

  

Odenwälder Nachrichten, 01. Dezember 2006 
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Sonntag, 03. Dezember 2006 

Viktoria Aschaffenburg Ib - FC Ober-Ramstadt 5-1 (3-0)  
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Sonntag, 03. Dezember 2006 

SKV Hähnlein - FC Ober-Ramstadt Ib 1-1 (0-0)  
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FCO verliert in Aschaffenburg 
5:1-Niederlage bei Vikt. Aschaffenburg– FCO Ib erkämpft 1:1 
Zum letzten Auswärtsspiel in diesem Jahr reiste der 
FCO am Sonntag zur Reserve von Oberligist 
Viktoria Aschaffenburg und musste, wie schon im 
Hinspiel, eine klare 5:1-Niederlage einstecken. 
Nach ausgeglichenem Beginn nutzten die Gastgeber 
in der 6. Minute die erste Unsicherheit in der FCO-
Abwehr zum 1:0. Julian Gärtner hatte auf der linken 
Abwehrseite den Aschaffenburger Mittelfeldspieler 
nicht energisch genug beim Flanken gestört, im 
Sturmzentrum stand Johannes Becht zu weit von 
seinem Gegenspieler entfernt und der konnte mit 
einem schönen Seitfallzieher zur Aschaffenburger 
Führung treffen. Auch in der Folgezeit war der 
FCO gleichwertig und hatte in der 16. Minute auch 
seine erste Möglichkeit. Nach einem schönen 
Spielzug über die linke Seite kam Sven Koch an der 
Strafraumgrenze zum Schuss, doch der Torhüter 
hatte keine Mühe, den Ball zu halten. Doch mit 
zunehmender Spieldauer offenbarte der FCO immer 
mehr Schwächen in den Zweikämpfen, in die nicht 
energisch genug gegangen wurde und im Spiel aus 
der eigenen Abwehr heraus. Bezeichnend für das 
heutige Spiel war die Situation, die dem zweiten 
Aschaffenburger Treffer voraus ging. Sven Koch 
zögerte am gegnerischen Strafraum in 
aussichtreicher Position zu lange und verlor den 
Ball. Mit einem langen Ball aus der eigenen Hälfte 
wurde ein Aschaffenburger Spieler freigespielt, der 
alleine von halblinks auf Vladislav Galimov 
zusteuerte. Statt den Winkel zu verkürzen blieb der 
FCO-Keeper wie angewurzelt auf der Linie stehen 
und der Aschaffenburger hatte keine Mühe an ihm 
vorbei zum 2:0 einzuschieben (19.). Jetzt häuften 
sich die Fehler im Spielaufbau beim FCO mehr und 
mehr und selbst unbedrängte Bälle landeten 
postwendend beim Gegner. Nichts mehr war nun zu 
sehen vom großen Kampfgeist der Mannschaft aus 
der Vorwoche und zwangsläufig viel noch vor der 
Pause der dritte Treffer, dem erneut ein Fehlpass im 
Mittelfeld voraus ging. Tim Kehrs Versuch, den Ball 
nach vorne zu schlagen misslang und landete beim 
Aschaffenburger Stürmer. Der ließ mit einer kurzen 
Körpertäuschung die gesamte FCO-Abwehr ins 
Leere laufen und schob dann zum 3:0 ein (29.). Mit 
dem Halbzeitpfiff verletzte sich dann zu allem 
Überfluss auch noch FCO-Keeper Vladislav Galimov 
und musste nach der Pause durch Malte Bachmann 
ersetzt werden. 
Nach dem Wechsel zeigte sich der FCO wieder 
besser erholt und die Mannschaft konnte das Spiel 
durchaus ausgeglichen gestalten. Aschaffenburg 
zog sich nun weiter zurück und wartete auf ihre 
Kontermöglichkeiten, mit denen sie stets gefährlich 
blieben. So in der 52. Minute, als Tino Poth im 
Mittelfeld den Ball verlor, Malte Bachmann aber 
glänzend parierte und einen weitere Treffer 
verhinderte. Der FCO bemühte sich zwar weiter um 
eine Ergebnisverbesserung, doch selbst in Überzahl 
sprangen nur wenige Möglichkeiten heraus. Auf der 

anderen Seite nutzten die Gastgeber die Fehler im 
Spielaufbau des FCO gnadenlos aus. In der 62. 
Minute wurde die weiter aufgerückte FCO-Abwehr 
mit einem schnellen Pass aus dem Mittelfeld 
ausgehebelt und die Gastgeber hatten keine Mühe 
auf 4:0 zu erhöhen. Auch wenn das Spiel nun 
endgültig zu Gunsten der Viktoria entschieden war, 
ließ sich die Mannschaft nicht hängen und versuchte 
weiter, wenigstens noch den Anschlusstreffer zu 
erzielen. In der 73. Minute überlief Sebastian Groß 
über die rechte Seite seinen Gegenspieler, legte 
sich dann den Ball aber zu weit vor. Im direkten 
Gegenzug konnte die Gäste erneut mit einem 
schnellen Konter gar auf 5:0 erhöhen. Mit der 
sicheren Führung im Rücken versuchten die 
Gastgeber in der Schlussphase nur noch, das 
Ergebnis zu verwalten. In der 85. Minute gelang dem 
FCO dann aber doch noch der Anschlusstreffer zum 
5:1-Endstand. Ein Pressschlag von Julian Gärtner 
und einem Aschaffenburger senkte sich hinter dem 
Torhüter ins Tor. 
Wie schon im Hinspiel konnte der FCO über weite 
Phasen das Spiel zwar offen gestalten, doch die 
Gastgeber nutzten konsequent die Fehler in der 
FCO-Defensive aus und gewannen letztlich auch in 
dieser Höhe verdient. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov (46. Min. 
Malte Bachmann) - Tino Poth, Johannes Becht (62. 
Min. Hartmut Glass), Marcus Rühl - Stephan Herdel, 
Moritz Gause, Sebastian Groß, Tim Kehr, Sven 
Koch - Murat Berktas (46. Min. Tim Kuhl), Julian 
Gärtner 
Weiter stand zur Verfügung: Erik Schoenemann 
Tore: 1:0 (6. Min. Sascha Klug), 2:0 (19. Min. 
Manuel Krapp), 3:0 (29. Min. Giulio Fiordellisi), 4:0 
(62. Min. Ali Oezkan), 5:0 (73. Min. Jürgen 
Bleistein), 5:1 (85. Min. Julian Gärtner) 
Besondere Vorkommnisse: 55. Min. gelb-rote 
Karte gegen Aschaffenburg 
 
SKV Hähnlein - FC Ober-Ramstadt Ib 1-1 (0-0) 
Quasi mit dem letzten Aufgebot musste die Ib zu 
ihrem letzten Spiel in diesem Jahr zur SKV nach 
Hähnlein fahren. Nach verletzungs- und 
krankheitsbedingten Absagen mussten mit Max 
Lindermann und Robin Deisinger wieder einmal zwei 
A-Jugendliche aushelfen. Trotzdem standen Eric 
Dietrich nur 12 Akteure zur Verfügung. 
Trotz der Misere begann der FCO gut 
und kontrollierte das Geschehen, während die 
Gastgeber mit langen Bällen auf ihren Mittelstürmer 
agierten. Den hatte aber Florian Becker sicher im 
Griff, so dass die Hähnleiner Angriffsbemühungen 
schon frühzeitig verpufften. 
In der Anfangsphase der zweiten Halbzeit kam der 
FCO nach einem schönen Spielzug über Ali-Riza 
Altunok durch Tom Richter dann doch zur verdienten 
Führung. Als Robin Deisinger nach 60 Minuten nach 
einem brutalen Foul verletzt ausscheiden musste 
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und Eric Dietrich bereits zur Halbzeit für den 
verletzten Michel Reiffert ins Spiel gekommen war, 
konnte der FCO nur noch mit 10 Mann 
weiterspielen. Nachdem die Gastgeber kurz darauf 
den 1:1-Ausgleich erzielten, gelang es den Gästen 
aber, durch ihren großen kämpferischen Einsatz, 
wenigstens den einen Punkt mit nach Hause zu 
nehmen. Mit etwas Glück hätte Marc Reinartz kurz 
vor dem Ende gar noch den Siegtreffer erzielen 
können, doch letztlich blieb es beim 1:1. 
Trainer Eric Dietrich zollte der gesamten Mannschaft 
für ihren kämpferischen Willen in Unterzahl ein 
Gesamtlob und bedankte sich besonders bei den 
beiden A-Jugendlichen, die bereits 90 Minuten am 
Samstag zum Einsatz kamen, für ihr Engagement. 
Es bleibt nun nur zu hoffen, dass sich die Verletzung 

von Robin Deisinger als nicht zu schwerwiegend 
heraus stellt. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Fabian Schulz, 
Florian Becker, Max Lindermann, Michel Reiffert (46. 
Min. Eric Dietrich), Fredi Reinig, Marcus Kaiser, Ali-
Riza Altunok, Marc Reinartz, Tom Richter, Robin 
Deisinger 
Tore: 0:1 (55. Min. Tom Richter), 1:1 (65. Min.) 
 
Vorschau: Während die 2. Mannschaft des FCO am 
vergangenen Sonntag bereits ihr letztes Spiel in 
diesem Jahr absolviert hat, muss die 1. Mannschaft 
am Wochenende nochmals auflaufen. Gegner ist am 
Samstag um 14.00 Uhr der Tabellenzweite von 
Olympia Lampertheim. 

 
 
 
 
Odenwälder Nachrichten, 08. Dezember 2006 
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Samstag, 09. Dezember 2006 
 

FC Ober-Ramstadt – Olympia Lampertheim 3-1 (1-0)  
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FCO gelingt Sensation gegen Lampertheim 
3:1-Sieg gegen den Tabellenzweiten 
Einen nicht erwarteten 3:1-Sieg konnte der FCO im 
letzten Spiel vor der Winterpause gegen den 
Tabellenzweiten Olympia Lampertheim feiern. 
Aufgrund der Ergebnisse gegen die in der 
Tabellenspitze ansässigen Mannschaften rechnete 
man sich vor dem Spiel eigentlich nur wenig aus. 
Dass am Ende ein Sieg heraus sprang wird der 
Mannschaft für die jetzt anstehende Pause gut tun. 
Wie erwartet gingen die Gäste aggressiv ins Spiel 
und versuchten, mit einem schnellen Tor schon früh 
für klare Verhältnisse zu sorgen. Der FCO hatte in 
der Anfangsphase auch seine Müh und Not, dem 
Druck stand zu halten. Immer wieder wurden die 
Ober-Ramstädter Spieler durch zwei bis drei 
Gegenspieler unter Druck gesetzt, so dass sie sich 
nur schwer befreien konnten. Gleich nach drei 
Minuten musste Malte Bachmann alles aufbieten, 
um einen Schuss aus kurzer Entfernung zu parieren. 
Doch nach etwa 10 Minuten ließ der Druck der 
Gäste ein wenig nach und der FCO konnte sich nun 
besser befreien. Durch die konsequente Ordnung in 
der Defensive konnte die Mannschaft von Uwe 
Kuhl große Torchancen der Gäste verhindern. Trotz 
der klaren Überlegenheit der Lampertheimer konnte 
der FCO überraschend in der 31. Minute in Führung 
gehen. Einen Freistoss von halbrechts zirkelte 
Marcus Rühl über die Mauer ins kurze Eck zum 1:0. 
Der Tabellenzweite zeigte sich scheinbar 
beeindruckt, denn es waren nun nur selten gut 
inszenierte Angriffe zu sehen. Erst in den  
Schlussminuten der ersten Hälfte nahm der Druck 
noch einmal zu. Einen Flachschuss in der 39. Minute 
konnte Malte Bachmann aber erneut parieren. 
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit waren die 
Gäste zwar das spielerisch bessere Team, doch der 
FCO konnte dies durch seinen unbändigen 
Kampfeswillen ausgleichen. So blieb Lampertheim 
zwar optisch überlegen, vor dem Tor konnte man 
den FCO aber nicht in Verlegenheit bringen. Die 
Gastgeber ihrerseits schafften es jetzt besser, sich 
aus der Umklammerung zu befreien und konnten 
nun mehr und mehr auch in der Offensive Akzente 
setzen. Ein Freistoss in der 60. Minute von Emilio 
Benitez von halblinks konnte der Torhüter gerade 
noch zur Ecke klären. Der darauf folgende Eckstoss 
von Sven Koch landete am zweiten Pfosten genau 
auf dem Kopf von Emilio Benitez und der drückte 
zum 2:0 ein. Wohl überrascht von der aggressiven 
Spielweise des FCO fanden die Gäste jetzt nicht 
mehr in ihr Spiel der ersten Minuten zurück. Die in 

der Vergangenheit oftmals so gescholtene 
Defensivabteilung des FCO hielt dicht und ließ keine 
großartigen Chancen der Lampertheimer zu. Kam 
dann doch einmal ein Ball auf das Tor, war der 
heute gut aufgelegte Malte Bachmann auf dem 
Posten. So auch in der 75. Minute, als er einen 
Schuss aus kurzer Entfernung parierte. In der 79. 
Minute geriet der Sieg aber doch noch einmal in 
Gefahr. Bei einem Schuss ins lange Eck musste sich 
der FCO-Keeper schließlich doch geschlagen geben 
und die Gäste konnten auf 2:1 verkürzen. In der 
Schlussphase setzte der Tabellenzweite dann noch 
einmal alles auf eine Karte und der Druck auf den 
FCO wurde wieder stärker. Als Johannes Becht in 
der 82. Minute im Strafraum weg rutschte konnte 
sich Malte Bachmann ebenso auszeichnen wie in 
der 88. Minute, als ein Lampertheimer 10 Meter vor 
dem Tor zum Schuss kam. Mit einem Konter in der 
90. Minute machte der FCO dann aber doch alles 
klar. Ein schöner Ball von Sven Koch in den Rücken 
der Abwehr erreichte Stephan Herdel und der schob 
sicher unter dem Torhüter hindurch zum 3:1-
Endstand ein. 
Aufgrund der Ergebnisse der Mitkonkurrenten an 
diesem Spieltag feierte der FCO einen unheimlich 
wichtigen Sieg, den sich die Mannschaft durch ihren 
großen Kampfgeist redlich verdient hat. Das Team 
von Uwe Kuhl hat sich dadurch noch alle Chancen 
auf den Klassenerhalt über die Winterpause hinaus 
gerettet. 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Stephan Herdel, 
Moritz Gause, Dennis Reinheimer, Emilio Benitez, 
Sven Koch (90. Min. Erik Schoenemann) - Julian 
Gärtner (80. Min. Hartmut Glass), Tim Kuhl (84. Min. 
Murat Berktas) 
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert 
Tore: 1:0 (31. Min. Marcus Rühl), 2:0 (61. Min. 
Emilio Benitez), 2:1 (79. Min. Michael Gärtner), 3:1 
(90. Min. Stephan Herdel) 
 
Vorschau: Nach der Winterpause beginnt die 2. 
Mannschaft am 04. März 2007 mit einem Heimspiel 
gegen Eiche Darmstadt. Die 1. Mannschaft hat noch 
eine Woche länger Pause und reist am 11. März 
zum Derby nach Groß-Bieberau. 
Am Samstag, den 06. Januar 2007 findet das 
traditionelle Hallenturnier der Aktiven in der 
Ballsporthalle statt. Beginn ist um 12.00 Uhr. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 15. Dezember 2006 
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Fußball-Club Ober-Ramstadt 

 
Hallenturnier des FC Ober-Ramstadt erstmals mit Rundumbande 
Attraktives Teilnehmerfeld am Samstag in der Ballsporthalle 
Der Abschluss der diesjährigen Turnierserie des FC Ober-Ramstadt, die erstmals über zwei Wochen ging, bleibt wie in 
der Vergangenheit der 1. Mannschaft vorbehalten. Am Samstag, den 06. Januar 2007 ab 12.00 Uhr findet in der 
Ballsporthalle das traditionelle Hallenturnier für Aktive Mannschaften statt. Trotz einiger Absagen aufgrund des frühen 
Beginns der Landesliga Süd nach der Winterpause konnte auch in diesem Jahr wieder ein attraktives Teilnehmerfeld 
gewonnen werden. 
Bereits bei den Jugendturnieren des FCO und dem Silvester-Turnier der Alten Herren hat sich gezeigt, dass durch die 
Rundumbande die Spiele noch schneller, torreicher und interessanter werden. Dem Dank gilt an dieser Stelle nochmals 
Preussen Hausen, die dem FCO die Bande für die gesamte Turnierserie zur Verfügung gestellt haben. 
 
Folgende Gruppen wurden ausgelost: 
 
Gruppe A:                                                             Gruppe B: 
FC Ober-Ramstadt (Bezirksoberliga)                         RW Darmstadt (Bezirksoberliga) 
FC Ueberau (Bezirksliga Ost)                                   SV Rohrbach (A-Liga Darmstadt) 
SG Modau (Bezirksliga West)                                   SKG Roßdorf (C-Liga Darmstadt) 
SG Sandbach (A-Liga Odenwald)                             Germania Pfungstadt (Bezirksliga West) 
SV Darmstadt 98 U23 (Landesliga Süd)                     VfB Ginsheim (Bezirksliga West)  
 
Nach der Gruppenphase geht es im K.O-System weiter. Das Endspiel wird gegen 19.30 Uhr stattfinden. 
 
Bereits im 1. Spiel des Turniers um 12.00 Uhr kommt es zum interessanten Aufeinandertreffen der Gebrüder Kuhl. Dann 
stehen sich Uwe Kuhl als Trainer des FCO und sein Bruder Bernd als Trainer des FC Ueberau gegenüber. 
 
Der komplette Spielplan kann auf der Internetseite des FCO www.fc-ober-ramstadt.de eingesehen werden. 
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VfB Ginsheim gewinnt im Endspiel gegen RW Darmstadt 
FCO scheidet unglücklich im Viertelfinale nach 9-Meter-Schießen aus 
Für den Abschluss des diesjährigen 
Turniermarathons des FC Ober-Ramstadt sorgten 
wie in jedem Jahr die Aktiven Mannschaften. 
Erstmals wurde auch hier mit einer Vollbande 
gespielt, was sich auf das Niveau mehr als positiv 
auswirkte. Viele interessante und spannende Spiele 
mit einer Vielzahl von schönen Toren waren an 
diesem Samstag in der Ballsporthalle zu sehen. 
In einem an Dramatik kaum zu überbietenden Finale 
schlug Bezirksligist VfB Ginsheim die RW Darmstadt 
mit 3:2. Das Spiel wogte hin und her, denn die 1:0 
Führung des VfB Ginsheim drehten die Darmstädter 
in ein 2:1, um dann am Ende doch mit 2:3 zu 
verlieren. 
Für die größte Überraschung im Turnier sorgte die 
SG Sandbach aus der A-Liga Odenwald. Erst im 
Halbfinale war für die Mannschaft aus dem 
Odenwald Schluss, als man gegen RW Darmstadt 
mit 3:5 verlor. Am Ende belegten die Odenwälder 
nach einer Niederlage im 9-Meter-Schießen im Spiel 
um Platz 3 gegen den SV Darmstadt 98 einer 
hervorragenden 4. Platz, während der favorisierte 
Landesligist 3. wurde. 
Gut kam das Team des FCO mit einem 3:3-
Unentschieden gegen den FC Ueberau und einem 
klaren 6:1-Sieg gegen Nachbar SG Modau zunächst 
in das Turnier. Doch dann gab es zwei deftige 
Niederlagen gegen die U23 des SV Darmstadt 98 
(0:6) und gegen A-Ligist SG Sandbach (2:9), die in 
der Vorrunde die Überraschungsmannschaft waren 
und den 2. Platz belegten. Mit vier Siegen setzte 
sich in der Gruppe A der SV Darmstadt 98 souverän 
durch. Das Team von Uwe Kuhl hingegen musste 
sich schließlich mit dem 4. Platz begnügen und im 
Viertelfinale gegen RW Darmstadt, die klar die 
Gruppe B dominierten, antreten. Hinter dem 
Tabellenführer der Bezirksoberliga wurde der VfB 
Ginsheim Zweiter und Germania Pfungstadt Dritter. 
Im Kampf um den 4. Platz setzte sich C-Ligist SKG 
Roßdorf gegen den SV Rohrbach durch. 
Eine klare Angelegenheit war auch das erste 
Viertelfinale für den SV Darmstadt 98, die klar mit 
6:1 gegen die SKG Roßdorf gewannen. Auch die SG 
Sandbach konnte ihre gute Leistungen der Vorrunde 
bestätigen und gegen Germania Pfungstadt nach 
hartem Kampf am Ende mit 6:3 gewinnen. In einem 
dramatischen Spiel setzte sich der VfB Ginsheim 
erst in den Schlusssekunden mit 4:3 gegen die SG 
Modau durch. Einen großen Fight lieferte sich der 

FCO gegen RW Darmstadt im letzten Viertelfinale. 
Nach regulärer Spielzeit stand es trotz der 
spielerischen Überlegenheit der Darmstädter dank 
einiger Glanzparaden von Malte Bachmann 0:0, 
sodass ein Neunmeterschießen die Entscheidung 
bringen musste. Auch hier ging es in die 
Verlängerung und erst nach dem 7. Schütze fiel die 
Entscheidung, leider gegen den FCO, die somit aus 
dem Turnier ausschieden. 
Erstmals Hektik im Turnier kam im ersten Halbfinale 
zwischen dem SV Darmstadt 98 und dem VfB 
Ginsheim auf. Nachdem der Bezirkligist mit 3:0 
führte und der SV 98 kurz vor Schluss doch nochmal 
auf 2:3 herankam wurde es in der Schlussminute 
hektisch. Am Ende behielt der VfB Ginsheim doch 
noch die Oberhand und zog überraschend ins Finale 
ein. Im zweiten Halbfinale sah die SG Sandbach, die 
sich zwischenzeitlich zum Geheimfavoriten 
gemausert hatte, gegen RW Darmstadt nach einer 
schnellen 3:0-Führung wie der sichere Sieger aus. 
Doch am Ende drehte der Favorit aus Darmstadt 
das Spiel noch und zog ins Finale gegen den VfB 
Ginsheim ein. 
Zum besten Torhüter des Turniers wurde Christian 
Stockum von der SG Sandbach gewählt. 
Torschützenkönig wurde in diesem Jahr Alvano Kröh 
vom SV Darmstadt 98 mit 11 Treffern. 
 
Viertelfinale: 
SV Darmstadt 98 U23 – SKG Roßdorf 6-1 
SG Sandbach – Germania Pfungstadt 6-3 
SG Modau – VfB Ginsheim 3-4 
FC Ober-Ramstadt – RW Darmstadt 4-5 n.N. 
 
Halbfinale: 
SV Darmstadt 98 – VfB Ginsheim 3-4 
SG Sandbach – RW Darmstadt 3-5 
 
Spiel um Platz 3: 
SV Darmstadt 98 – SG Sandbach 6-5 n.N. 
 
Endspiel: 
VfB Ginsheim – RW Darmstadt 3:2 
 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann, Stephan 
Herdel (2), Tino Poth, Murat Berktas (1), Moritz 
Gause (2), Emilio Benitez, Marcus Rühl (3), Julian 
Gärtner (1) 

 
 
 
Odenwälder Nachrichten, 12. Januar 2007 

 
 

Samstag, 06. Januar 2007 
 

Hallenturnier FC Ober-Ramstadt  
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FCO Ib beendet am Sonntag die Winterpause 
Weichen für die nächste Saison sind gestellt 
Der Ball rollt ab Sonntag, den 04. März wieder um 
Punkte auf dem Sportplatz „In der Aue“. Um 13.15 
Uhr beendet die 2. Mannschaft ihre Winterpause 
und trifft im ersten Spiel auf Eiche Darmstadt. Für 
die 2. Mannschaft des FCO gilt es, möglichst schnell 
die nötigen Punkte unter Dach und Fach zu bringen, 
um nicht doch noch in Abstiegsgefahr zu geraten. 
Die 1. Mannschaft hingegen muss sich noch eine 
Woche gedulden, bevor es am 11. März gleich zum 
richtungsweisenden Derby beim nur einen Punkt 
besser postierten SV Groß-Bieberau kommt. 
Zufrieden zeigte sich FCO-Trainer Uwe Kuhl mit der 
Vorbereitung der ersten Mannschaft. Aufgrund der 
milden Witterungsverhältnisse habe man selten so 
gute Trainingsbedingungen in der 
Wintervorbereitung vorgefunden wie in diesem Jahr. 

Anders als bei der Konkurrenz gab es keine 
Veränderungen im Kader des FCO. Einzig der 
Abgang von Ali-Riza Altunok zum SV Reinheim steht 
zu Buche. 
Nach der Zusage des Trainergespanns Uwe Kuhl 
und Eric Dietrich für die kommende Saison, konnten 
auch im Spielerkader wichtige Schritte für das 
nächste Jahr gemacht werden. Fast der komplette 
Kader hat für die nächste Spielzeit bereits zugesagt, 
egal in welcher Klasse der FCO dann spielen wird. 
Erfreulich auch, dass die A-Jugendlichen, die in der 
nächsten Saison in den Aktivenbereich wechseln 
werden ebenfalls größtenteils schon ihren Verbleib 
bei FCO bekannt gegeben haben. So kann der 
eingeschlagene Weg, junge Spieler aus den eigenen 
Reihen in die beiden aktiven Mannschaften 
einzubauen, weiter fortgesetzt werden. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 02. März 2007 
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Sonntag, 04. März 2007 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – Eiche Darmstadt 4-2 (2-1) 
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FCO Ib feiert Sieg nach der Winterpause 
4:2-Sieg gegen Eiche Darmstadt – FCO am Sonntag in Groß-Bieberau 
Mit einem wichtigen 4:2-Sieg gegen Eiche 
Darmstadt startete die 2. Mannschaft des FCO nach 
der Winterpause. 
Auf dem schwer bespielbaren, unebenen Platz 
hatten beide Mannschaften Probleme, zu einem 
geordneten Spiel zu finden. Immer wieder 
versprangen den Akteuren die Bälle, so dass kaum 
einmal eine flüssige Kombination zustande kam. 
Unglücklich geriet der FCO nach einer Viertelstunde 
in Rückstand als Torhüter Vladislav Galimov einen 
Ball nicht festhalten konnte und ein Darmstädter 
Spieler zum 0:1 einschob. Auch in der Folgezeit 
gelang dem FCO in der Offensive nur wenig, bis 
Michael Schmidt in der 27. Minute nach schöner 
Vorarbeit von Sebastian Groß zum 1:1 einschob. 
Von da an hatte der FCO das Spiel besser im Griff 
und konnte kurz vor der Halbzeit durch Uwe Kuhl 
gar mit 2:1 in Führung gehen. Mit einem fulminanten 
Spurt überlief der FCO-Coach seinen Gegenspieler 
und schob sicher ein. 
Gut kamen die Gastgeber auch wieder aus der 
Kabine, denn bereits nach 4 Minuten erhöhte 
Andreas Grillo mit einem schönen Kopfballtor auf 
3:1. Doch der FCO ließ in der Folgezeit nach und 
brachte die Gäste wieder besser ins Spiel. Eng 

wurde es dann nochmal nach dem Anschlusstreffer 
zum 3:2, als die gesamte Abwehr einen Darmstädter 
Spieler nicht störte und dieser dann sicher einschob. 
Mit dem 4:2 in der 78. Minute räumte erneut Uwe 
Kuhl allerdings dann doch alle Zweifel aus dem Weg 
und der FCO konnte am Ende einen zwar hart 
umkämpften aber verdienten Sieg feiern. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Vladislav Galimov, 
Johannes Becht, Michel Reiffert, Emilio Benitez, 
Fredi Reinig, Michael Schmidt, Tim Kehr, Andreas 
Grillo, Sebastian Groß, Uwe Kuhl (87. Min. Fabian 
Schulz), Tom Richter (5. Min. Aleksejs Gdalins, 68. 
Min. Mehmet Altunok) 
Tore: 0:1 (16. Min.), 1:1 (27. Min. Michael Schmidt), 
2:1 (45. Min. Uwe Kuhl), 3:1 (49. Min. Andreas 
Grillo), 3:2 (63. Min.), 4:2 (78. Min. Uwe Kuhl) 
Besondere Vorkommnisse: 85. Min. gelb-rote 
Karte gegen Andreas Grillo 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag beendet auch 
die 1. Mannschaft ihre Winterpause und tritt um 
15.00 Uhr zum Derby beim SV Groß-Bieberau an. 
Die 2. Mannschaft spielt ebenfalls um 15.00 Uhr bei 
Kamerun Darmstadt 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 09. März 2007 
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Sonntag, 11. März 2007 
 

SV Groß-Bieberau - FC Ober-Ramstadt 1-1 (0-0) 
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Samstag, 11. März 2007 
 

Kamerun Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 1-0 (1-0) 
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Abstiegsderby endet Unentschieden 
1:1 beim SV Groß-Bieberau – FCO Ib verliert 0:1 
Zum Abstiegsderby reiste der FCO am Sonntag zum 
Nachbar SV Groß-Bieberau und konnte dort mit dem 
1:1 wenigstens einen Punkt entführen. Doch 
zufrieden konnten am Ende beide Mannschaften 
nicht sein, denn die Punkteteilung hilft keinem im 
Abstiegskampf so richtig weiter. 
Ein kämpferisches Derby, bei dem die spielerischen 
Momente fehlten, sahen die Zuschauer von Beginn 
an. Eine andere Spielweise war von beiden Teams 
bei der Konstellation erstes Spiel nach der 
Winterpause, absoluter Abstiegskampf auf beiden 
Seiten und unebenes Geläuf wohl auch nicht zu 
erwarten. Während die Gastgeber zunächst besser 
ins Spiel fanden und wenigstens ansatzweise 
versuchten, den FCO in Gefahr zu bringen, war der 
FCO in der Anfangsphase darauf bedacht, die 
eigene Defensive zu stärken. So entwickelte sich ein 
Spiel ohne große Tormöglichkeiten. Erst in der 
Schlussminute der ersten Hälfte hatte der SV Groß-
Bieberau die erste Möglichkeit, als Vladislav 
Galimov eine Bogenlampe nicht festhalten konnte, 
der Nachschuss aber in der FCO-Abwehr hängen 
blieb. 
Erst nach dem Wechsel wurde das Spiel lebhafter, 
weil jetzt auch der FCO in der Offensive besser ins 
Spiel kam. Die erste FCO-Chance hatte in der 50. 
Minute Moritz Gause, der von halblinks alleine auf 
das Tor zusteuerte, doch sein Schuss ging am 
langen Pfosten vorbei. Auf der anderen Seite hatten 
die Gäste kurze Zeit später großes Glück. Sowohl 
Tino Poth, als auch Marcus Rühl rutschten am 
Strafraum aus, der Groß-Bieberauer Stürmer zog 
freistehend an Vladislav Galimov vorbei, legte sich 
dann aber den Ball zu weit vor und das Leder ging 
ins Toraus. In der 61. Minute ging dann aber der 
FCO überraschend in Führung. Einen Freistoss vom 
linken Strafraumeck drehte Sven Koch um die 
Mauer ins kurze Eck zum 0:1. Doch die Freude der 
Gäste hielt nur wenige Minuten. Im Strafraum griff 
die gesamte Defensivabteilung des FCO nicht 
energisch genug an, ein Schuss aus 14 Metern 
wurde abgefälscht und der Groß-Bieberauer 
Mittelstürmer staubte aus kurzer Entfernung zum 1:1 
ab. 20 Minuten vor dem Ende hatte erneut der 
Sturmführer der Gastgeber die Möglichkeit, sein 
Team gar in Führung zu bringen, doch Vladislav 
Galimov reagierte bei einem Schuss aus 5 Metern 
glänzend. Da es keine der beiden Mannschaften in 
der Schlussphase mehr schaffte, das gegnerische 

Tor in Gefahr zu bringen, blieb es beim letztlich 
gerechten Unentschieden.  
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Dennis Reinheimer, 
Andreas Grillo, Moritz Gause, Sebastian Groß, Sven 
Koch (90. Min. Tim Kehr) - Tim Kuhl (82. Min. Murat 
Berktas), Julian Gärtner (88. Emilio Benitez) 
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert 
Tore: 0:1 (61. Min. Sven Koch), 1:1 (65. Min. Ali 
Sevim) 
 
Kamerun Darmstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 1:0 
(1:0) 
Die 2. Mannschaft des FCO verpasste es am 
Sonntag bei Kamerun Darmstadt, einen 
entscheidenden Schritt in Richtung Klassenerhalt zu 
machen. Bei den auf dem Relegationsplatz 
stehenden Gastgeber musste die Mannschaft von 
Eric Dietrich eine empfindliche 1:0-Niederlage 
einstecken und rutschte dadurch wieder näher an 
den Relegationsplatz heran. 
Von Beginn an ließ sich der FCO von den robusten 
und teilweise mit überhartem Einsatz aggierenden 
Gastgebern den Schneid abkaufen. Dies bekam 
nach 20 Minuten vor allem AH-Spieler Uwe Hanker 
zu spüren, der nach einem rüden Foul verletzt ins 
Krankenhaus gebracht werden musste. Auf diesem 
Weg alles Gute.  
Trotzdem ließ Trainer Eric Dietrich für die harmlose 
Spielweise seiner Jungs keine Entschuldigung 
gelten. Kaum einmal wurde ein Zweikampf 
gewonnen und zu einfach ließ man eine Fülle von 
Torgelegenheiten zu. Einzig Torhüter Malte 
Bachmann war es an diesem Tag zu verdanken, 
dass das Ergebnis noch in Grenzen gehalten 
werden konnte. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Erik 
Schoenemann, Michel Reiffert (80. Min. Moritz 
Baumann), Eric Dietrich, Fredi Reinig, Aleksejis 
Gdalins, Hartmut Glass, Michael Schmidt, Stephan 
Herdel, Adi Haumann, Uwe Hanker (20. Min. Fabian 
Schulz) 
Tor: 1:0 (25. Min.) 
 
Vorschau: Bereits am Samstag um 15.00 Uhr spielt 
die 1. Mannschaft des FCO beim FC Bensheim. Die 
2. Mannschaft tritt am Sonntag um 13.15 Uhr gegen 
den unangefochtenen Tabellenführer SV Traisa an. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 16. März 2007 
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Samstag, 17. März 2007 
 

FC Bensheim - FC Ober-Ramstadt 3-1 (3-0) 
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Sonntag, 18. März 2007 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – SV Traisa 0-1 (0-1) 
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FCO verliert in Bensheim 
3:1-Niederlage beim FC Bensheim – FCO Ib verliert unglücklich 0:1 
Zum vorgezogenen Spiel des 21. Spieltages trat der 
FCO bereits am Samstag beim FC Bensheim an und 
musste mit einer 3:1-Niederlage im Gepäck wieder 
den Heimweg antreten. 
Denkbar ungünstig begann die Partie für den FCO, 
denn bereits nach 2 Minuten ging der FC 
Bensheim in Führung. Bei einem langen Pass aus 
dem Mittelfeld trat Tino Poth über den Ball und sein 
Gegenspieler konnte sicher zum 1:0 verwandeln. 
Geschockt vom frühen Rückstand kamen die Gäste 
nicht ins Spiel und mussten nach einer Viertelstunde 
gar das 2:0 einstecken. Bei einem Angriff der 
Bensheimer über die linke Seite wurde nicht 
energisch genug gestört und die scharf getretene 
Flanke im Zentrum aus kurzer Entfernung 
eingeschoben. Nach etwa 30 Minuten fing sich der 
FCO aber und kam nun etwas besser ins Spiel. Die 
erste gute Möglichkeit hatte in der 34. Minute 
Sebastian Groß, als er von halbrechts seinen 
Gegenspieler überlief. Statt dann zu schießen 
versuchte Groß den Ball quer zu legen, wo er aber 
von der Bensheimer Abwehr abgefangen wurde. Nur 
kurze Zeit später hatte Tim Kuhl Pech. Nach einem 
abgefangenen Eckbal lief Sebastian Groß über den 
gesamten Platz, legte dann dem FCO-Stürmer den 
Ball diagonal auf, doch der traf nur das Lattenkreuz. 
Auf der anderen Seiten kassierte der FCO mit dem 
direkten Gegenzug und einem satten Schuss ins 
linke obere Eck noch vor der Halbzeit das 3:0. 
Erinnerungen an das Debakel vom Hinspiel, als man 
sang und klanglos mit 0:6 unterging, wurden wieder 
wach, denn auch da nutzten die Bensheimer ihre 
Chancen konsequent und der FCO hatte kaum eine 
Chance. 
Doch am Samstag zeigte der FCO eine bessere 
Moral als im Hinspiel und versuchte, nach der Pause 
das Ergebnis wenigstens noch besser zu gestalten. 
Hoffnung keimte noch einmal auf, als Tim Kuhl kurz 
nach Wiederanpfiff auf 3:1 verkürzte. Andreas Grillo 
erkämpfte sich im Mittelfeld den Ball. Mit einem 
schönen Angriff über Sven Koch und Sebastian 
Groß kam Tim Kuhl vor dem Tor an den Ball. 
Diesmal ließ er sich die Chance nicht entgehen und 
schob sicher ein. Der FCO kam nun immer besser 
ins Spiel und konnte den Gastgebern nicht nur Paroli 
bieten, sondern phasenweise das Spiel auch 
bestimmen. In der 58. Minute war es erneut Tim 
Kuhl, der nach einer Flanke von Sebastian Groß frei 
zum Kopfball kam, doch der Torhüter parierte. Die 
einzige größere Möglichkeit im zweiten Durchgang 
hatten die Gastgeber in der 62. Minute. Vladislav 
Galimov griff bei einem Eckball am Ball vorbei, doch 
der Schuss aus kurzer Entfernung ging neben 
den Kasten. Die besseren Torchancen lagen jetzt 
auf der Seite der Gäste. In der 68. Minute erkämpfte 
sich Sebastian Groß den Ball. Nach einem Laufduell 
versuchte Groß den Ball über den weit vor dem Tor 
postierten Torhüter zu heben, doch der konnte 
gerade noch retten. Die größte Chance, den FCO 

nochmals ins Spiel zurück zu bringen, hatte Tim 
Kuhl eine Viertelstunde vor dem Ende. Mit einem 
schönen Pass spielte Sven Koch Tim Kuhl im 
Strafraum frei an, doch dieser konnte die Möglichkeit 
nicht nutzen.  
Die verschlafenen ersten 30 Minuten des Spiels 
kosteten den FCO an diesem Tag einen möglichen 
Punktgewinn. Doch die zweite Halbzeit, in der man 
das bessere Team mit den größeren Möglichkeiten 
war sollte Hoffnung für die nächsten Wochen geben. 
Bei einer besseren Chancenverwertung hätte man 
den favorisierten Gastgebern sicher ein Bein stellen 
können. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht (83. Michael Schmidt), Marcus Rühl 
- Stephan Herdel, Andreas Grillo, Moritz Gause, 
Sebastian Groß, Sven Koch - Tim Kuhl, Julian 
Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Erik 
Schoenemann, Aleksjis Gdalins, Malte Bachmann 
Tore: 1:0 (2. Min. Daniel Nischwitz), 2:0 (17. Min. 
Patrick Schaaf), 3:0 (38. Christoph Trautmann), 3:1 
(47. Min. Tim Kuhl) 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – SV Traisa 0:1 (0:1) 
Bei denkbar schlechten äußeren Verhältnissen 
musste die 2. Mannschaft des FCO am Sonntag 
gegen den klaren Tabellenführer SV Traisa antreten. 
Mit dem starken Wind im Rücken war der FCO in 
der 1. Hälfte die optisch überlegene Mannschaft. 
Trotz der klaren Überlegenheit schaffte es die 
Mannschaft aber nicht, die zahlreichen sich 
bietenden guten Freistossmöglichkeiten zu nutzen. 
Von Seiten des Tabellenführers war bis zu 39. 
Minute nicht viel zu sehen. Dennoch ging die 
Mannschaft überraschend mit ihrer ersten großen 
Möglichkeit kurz vor der Halbzeit in Führung. 
Doch auch vom Rückstand, der unglücklichen 
Verletzung von Spielführer Michael Schmidt im 
ersten Durchgang und des starken Gegenwindes im 
zweiten Durchgang ließ sich das Team von Eric 
Dietrich nicht beirren. Der SV Traisa wich auch jetzt 
nicht von seiner defensiven Haltung ab und kam 
trotz der Unterstützung des Windes nicht mehr 
gefährlich vor das Tor des FCO. Die Gastgeber 
hingegen überzeugten weiter durch ihre 
kämpferische Einstellung und dem Willen, das Spiel 
noch einmal zu drehen. Vor dem Tor fehlte dann 
aber die letzte Durchschlagskraft. Zu guter Letzt pfiff 
der Schiedsrichter das Spiel auch noch 5 Minuten zu 
früh ab und unterband damit die vielversprechende 
Schlussoffensive der Gastgeber. 
Der FCO konnte an diesem Tag mit erhobenem 
Haupte den Platz verlassen, denn die Niederlage 
war mehr als unglücklich. Die Mannschaft sollte aber 
durch die gute Leistung wieder mehr 
Selbstvertrauen für die kommenden schweren 
Spiele sammeln. 



  
 

Bezirksoberliga 2006/2007 

 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Michel 
Reiffert (46. Min. Moritz Baumann), Erik 
Schoenemann, Marcus Rühl, Tim Kehr, Fredi 
Reinig, Aleksjis Gdalins, Michael Schmidt (10. Min. 
Marc Reinartz), Emilio Benitez, Uwe Kuhl, Fabian 
Schulz (55. Min. Murat Berktas) 
Tor: 0:1 (39. Min.) 

Besondere Vorkommnisse: 76. Min. gelb-rote 
Karte gegen Traisa 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag fährt die 1. 
Mannschaft des FCO in Gorxheimertal und spielt um 
15.00 Uhr beim SV Unterflockenbach. Die 2. 
Mannschaft tritt ebenfalls um 15.00 Uhr bei der SKG 
Nieder-Beerbach an. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 24. März 2007 
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Sonntag, 25. März 2007 
 

SV Unterflockenbach - FC Ober-Ramstadt 0-1 (0-0) 
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Johannes Becht schießt FCO zum Auswärtssieg 
0:1-Sieg bei SV Unterflockenbach – FCO Ib-Spiel fällt aus 
Einen hoch verdienten 0:1-Auswärtssieg beim SV 
Unterflockenbach feierte der FCO am Sonntag. Mit 
dem Sieg und den gleichzeitigen Ergebnissen der 
Abstiegskonkurrenten kann das junge Team von 
Trainer Uwe Kuhl wieder Hoffnung im 
Abstiegskampf schöpfen. 
Anders als in der vergangenen Woche beim FC 
Bensheim war der FCO in Unterflockenbach von 
Beginn hellwach und zeigte, dass man durchaus 
gewillt war, am heutigen Tag zu punkten. Immer 
wieder versuchte es die Mannschaft gegen die zum 
Teil behäbig agierende Abwehr der Gastgeber, mit 
schnellem Spiel zu Chancen zu kommen. Dies 
gelang gleich in der 8. Minute, als Moritz Gause 
Julian Gärtner den Ball in die Gasse legte. Doch der 
FCO-Stürmer zog alleine vor dem Torhüter zu früh 
ab, so dass dieser halten konnte. Auch in der 
Folgezeit waren die Gäste das bessere Team und 
die FCO-Abwehr mit Tino Poth und Johannes Becht 
hatten zudem die beiden gefährlichen und 
ausgebufften Sturmspitzen der Gastgeber sicher im 
Griff. Aber der FCO versäumte es, in dieser Phase 
die sich bietenden Möglichkeiten zu nutzen. In der 
21. Minute hatte Sebastian Groß die nächste 100%-
ige Chance für den FCO. Mit einem langen Ball von 
Moritz Gause in Szene gesetzt schaffte es auch der 
FCO-Mittelfeldspieler nicht, den Ball am Torhüter 
vorbei zu bringen. Immer wieder waren es 
Ballverluste der Gastgeber im Mittelfeld, die den 
FCO gefährlich vor das Tor brachten. In der 29. 
Minute kam Moritz Gause nach einem schönen 
Spielzug über Julian Gärtner und Tim Kuhl 20 Meter 
vor dem Tor zum Schuss, doch der Ball zischte 
knapp am Winkel vorbei. Erst in der Schlussphase 
der ersten Halbzeit kamen die Gastgeber besser ins 
Spiel und drängten den FCO mehr in die eigene 
Hälfte. Doch die Defensive stand weiterhin sehr 
sicher und konnte größere Möglichkeiten verhindern. 
So blieb des bei dem für Unterflockenbach etwas 
schmeichelhaften 0:0 zur Pause. 
Mit Beginn der zweiten Hälfte übernahmen die 
Gastgeber zunehmend das Spiel, weil es der FCO 
jetzt nicht mehr so gut verstand, den Ball in den 
eigenen Reihen zu halten. Auch die 
Zweikampfstärke des ersten Abschnitts ließ 
zunächst nach, so dass die Gastgeber in der 53. 
Minute auch zu ihrer ersten großen Möglichkeit 
kamen. Nach dem sich der Unterflockenbacher 
Mittelstürmer im rechten Strafraumeck 
durchgewurschtelt hatte kam fünf Meter vor dem Tor 
sein Mannschaftskamerad zum Schuss, doch der 
zog den Ball am Tor vorbei. Der FCO musste sich 
nun heftigeren Angriffen der Gastgeber erwehren. 

Aber lediglich bei Standardsituationen wurde es 
gefährlich für die Gäste. Nach 65 Minuten hatte der 
FCO die Unterflockenbacher Drangphase 
überstanden und die Mannschaft konnte jetzt wieder 
an das gute Spiel der ersten Hälfte anknüpfen. 
Einzig die Chancenverwertung gab es nun zu 
bemängeln, denn weder Julian Gärtner (70.), der 
nach einem schönen Ball von Marcus Rühl aus der 
eigenen Abwehr alleine auf den Torhüter zulief noch 
Sebastian Groß kurze Zeit später schafften es, den 
Ball am Torhüter vorbei zu schieben. Das goldene 
Tor für den FCO fiel dann in der 76. Minute. Ein 
Eckball von Murat Berktas wurde am kurzen Pfosten 
verlängert und am langen Pfosten brauchte 
Johannes Becht nur noch zum 0:1 einzudrücken. 
Auch in der Folgezeit war der FCO wieder das 
bessere Team, versäumte es aber, mit einem 
zweiten Treffer für die vorzeitige Entscheidung zu 
sorgen. Die größte Möglichkeit dazu hatte in der 80. 
Minute Tim Kuhl, der einen langen Freistoss von 
Murat Berktas im Sturmzentrum verlängerte, doch 
der Torhüter konnte mit einer Glanzparade den Ball 
gerade noch aus dem Eck holen. Die Gastgeber 
versuchten in der Schlussphase zwar noch einmal 
mehr Druck zu entwickeln, doch er FCO ließ nichts 
mehr anbrennen und fuhr den Sieg sicher nach 
Hause. 
Mit dem hoch verdienten Sieg, der bei einer 
besseren Chancenauswertung auch höher hätte 
ausfallen können, hat der FCO nun endgültig den 
Anschluss an die Nichtabstiegsplätze geschafft. Mit 
14 Punkten aus den letzten 9 Spielen hat die 
Mannschaft gezeigt, dass sie sich noch lange nicht 
aufgegeben hat. Das junge Team scheint sich immer 
besser zu Recht zu finden und lässt sich auch von 
Rückschlägen nicht mehr so leicht aus dem 
Gleichgewicht bringen wie noch in der Mitte der 
Hinrunde.  
 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Stephan Herdel (70. 
Min. Murat Berktas), Moritz Gause, Andreas Grillo, 
Sebastian Groß, Tim Kehr - Julian Gärtner, Tim Kuhl 
(83. Min. Emilio Benitez) 
Weiter stand zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Erik Schoenemann, Dennis Reinheimer 
Tore: 0:1 (76. Min. Johannes Becht) 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft um 15.00 Uhr gegen Hassia Dieburg an. 
Um 13.15 Uhr spielt die Ib des FCO gegen GW 
Darmstadt.  

 
 
Odenwälder Nachrichten, 30. März 2007 
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Sonntag, 01. April 2007 
 

FC Ober-Ramstadt – Hassia Dieburg 0-3 (0-1) 
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Sonntag, 01. April 2007 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – GW Darmstadt 1-1 (1-0) 
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FCO gegen Hassia Dieburg ohne Chance 
0:3-Heimniederlage – FCO Ib erkämpft sich Unentschieden 
Gleich vier Ausfälle von der Startaufstellung der 
Vorwoche musste Trainer Uwe Kuhl im Spiel am 
Sonntag gegen Hassia Dieburg hinnehmen. So war 
es nur wenig verwunderlich, dass der FCO gegen 
die Gäste kaum eine Chance hatte und mit 0:3 
verlor. 
Zu Beginn entwickelte sich eine ausgeglichene 
Partie, bei der beide Abwehrreihen sicher standen 
und keine zwingenden Aktionen im Strafraum 
zuliessen. Einzig ein Freistoss in der 12. Minute von 
der Höhe der Mittellinie, der sich noch kurz vor dem 
Tor senkte und Malte Bachmann zu einer 
Glanzparade zwang, sprang in der Anfangsphase 
heraus. Die Gäste entwickelten zwar mehr 
Offensivdrang, doch der FCO hielt in der Defensive 
gut dagegen. Unglücklich geriet die Mannschaft in 
der 22. Minute dann aber doch in Rückstand. Einen 
Freistoss von der rechten Seite konnte Malte 
Bachmann im Getümmel nicht festhalten und der 
Ball rollte, nach dem er zweimal abgefälschte wurde, 
über die Linie zum 0:1. Auch in der Folgezeit 
kontrollierte Dieburg das Geschehen und der FCO 
schaffte es nicht, Akzente in der Offensive zu 
setzen. So plätscherte das Spiel so vor sich hin, 
ohne an Spannung zu gewinnen. Nur noch eine 
Möglichkeit gab es vor der Pause, als der FCO in 
der 35. Minute über die linke Seite ausgespielt und 
vor dem Tor ein Schuss gerade noch abgefälscht 
wurde.  
Auch nach der Pause schaffte es der FCO nicht, 
mehr Druck nach vorne zu entwickeln. Dieburg 
bestimmte weiter das Spiel, ohne selbst zu glänzen. 
Beim FCO kam nach zweiwöchiger Pause zwar 
erstmals wieder Sven Koch zum Einsatz, doch man 
merkte ihm den Trainingsrückstand noch an, so 
dass auch er es nicht schaffte, die Offensive zu 
beleben. Als in der 58. Minute Tim Kehr seinen 
Gegenspieler im Strafraum foulte und der Elfemeter 
sicher zum 0:2 verwandelt wurde, war bereits eine 
Vorentscheidung gefallen. Erst in der 71. Minute 
kamen die Gastgeber zu ihrer ersten Möglichkeit. 
Sebastian Groß setzte sich über die rechte Seite 
alleine durch, doch der Keeper konnte am kurzen 
Pfosten mit dem Fuß retten. Der FCO bemühte sich 
nun zwar, das Spiel noch zu drehen und Marcus 
Rühl löste seine Liberoposition auf, doch es fehlte 
am heutigen Tag an der nötigen Durchschlagskraft, 
um einen solchen Gegner in Gefahr zu bringen. Mit 
dem 0:3 in der 86. Minute wurde dann der Endstand 
hergestellt. 
Nach der guten und kompakten Mannschaftsleistung 
in Unterflockenbach hatte sich der FCO doch etwas 
gegen die jenseits von Gut und Böse stehende 
Hassia ausgerechnet. Doch die Ausfälle von 
Vladislav Galimov, Stephan Herdel und dem 

Sturmduo Tim Kuhl und Julian Gärtner waren am 
heutigen Tag nur schwer zu kompensieren. 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Tim Kehr (85. Min. 
Moritz Richter), Andreas Grillo, Moritz Gause, Emilio 
Benitez, Sebastian Groß, Sven Koch - Murat Berktas 
Weiter standen zur Verfügung: Erik 
Schoenemann, Marc Reinartz, Fredi Reinig, Axel 
Rückert 
Tore: 0:1 (22. Min. Mark Dillmann), 0:2 (58. Min. 
Sebastian Christ Foulelfmeter), 0:3 (86. Min. Mark 
Dillmann) 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – GW Darmstadt 1-
1 (1-0) 
Zu einem wichtigen Punktgewinn kam die Ib des 
FCO am Sonntag gegen GW Darmstadt. Aufgrund 
der vielen Ausfällen bei den beiden Aktiven 
Mannschaften mussten 5 A-Jugendspieler und 4 
AH-Spieler aushelfen. Doch das Team, das auf dem 
Platz stand, zeigte einen großen kämpferischen 
Willen und verdiente sich am Ende den Punktgewinn 
gegen die favorisierten Gäste redlich. 
In den ersten 30 Minuten war der FCO das bessere 
Team und konnte sich einige gute Möglichkeiten 
erspielen. Nicht unverdient lag die Mannschaft von 
Eric Dietrich zu diesem Zeitpunkt durch einen 
schönen Treffer von Philipp Lautz in Führung. Doch 
in der Schlussphase der ersten Hälfte und vor allem 
im zweiten Abschnitt wurden die besonders in der 
Offensive starken Gäste immer überlegener und 
drängten den FCO in die eigene Hälfte. Die 
Gastgeber konnten sich nun kaum noch befreien, so 
dass der Ausgleich eine Viertelstunde vor dem Ende 
hoch verdient war. Aber mit Glück und Geschick 
retteten die FCO-Jungs das Unentschieden über die 
Zeit. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Michel Reiffert 
(71. Min. Yenner Kinik), Erik Schoenemann, Eric 
Dietrich, Fredi Reinig, Mehmet Altunok, Sascha 
Arnold, Moritz Baumann, Philipp Lautz (51. Min. Adi 
Haumann), Moritz Richter, Fabian Schulz (55. Min. 
Marc Reinartz) 
Tore: 1:0 (21. Min. Philipp Lautz), 1:1 (75. Min.) 
 
Vorschau: Am Osterwochenende sind sowohl die 
Bezirksoberliga, als auch die B-Liga Darmstadt 
spielfrei. Am Donnerstag, den 12. April wird das 
Spiel der 2. Mannschaft bei der SKG Nieder-
Beerbach nachgeholt. Spielbeginn ist um 19.00 Uhr. 
Am darauf folgenden Samstag (14.04.) spielt die 1. 
Mannschaft um 16.00 Uhr bei Eintracht Wald-
Michelbach. Die 2. Mannschaft tritt am Sonntag 
(15.04.) um 13.15 zum Derby bei der SG Modau an. 

 
Odenwälder Nachrichten, 06. April 2007 
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Wichtiger Sieg der FCO Ib 
1:2-Sieg bei der SKG Nieder-Beerbach 
Einen wichtigen 1:2-Sieg feierte die 2. Mannschaft 
des FCO am Donnerstag bei der SKG Nieder-
Beerbach. Nachdem die Mannschaft von Eric 
Dietrich bis auf drei Punkte an die Abstiegs-
Relegationsplatz abgerutscht war, kann man jetzt 
erst einmal wieder ein wenig Luft holen. 
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit, in der beide 
Mannschaften auf dem unebenen Platz Probleme 
hatten, zu ihrem Spiel zu finden, ging der FCO früh 
durch Tim Kuhl in Führung. Nach etwa 30 Minuten 
konnte Andreas Grillo mit dem 0:2 nachlegen. 
Doch nach dem Wechsel kamen die Gastgeber 
besser ins Spiel und gewannen durch ihren 
kämpferischen Einsatz mehr und mehr die 
Oberhand. Der FCO, der in dieser Phase vor allem 
in der Defensive die Ordnung verlor, hatte nun 
Probleme, sich aus der Umklammerung zu befreien. 
Nach dem Anschlusstreffer zum 1:2 wurde es in der 
Schlussphase zunehmend enger für die Gäste. 
Zahlreiche gute Kontermöglichkeiten hätten 
aber ebenso die Vorentscheidung für den FCO 
bringen können, wie ein Strafstoss von Emilio 
Benitez. Doch die Gäste ließen alle Chancen 

leichtfertig verstreichen und hatten am Ende noch 
Glück, dass man den Sieg über die Zeit retten 
konnte. 
Letztlich standen nach einer kampfbetonten Partie 
drei wichtige Punkte auf der Seite des FCO. Jetzt gilt 
es, am Sonntag im Derby bei der SG Modau noch 
einmal nachzulegen, um weiteren Abstand zu den 
Abstiegsrängen zu gewinnen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Erik 
Schoenemann, Mehmet Altunok (64. Min. Moritz 
Baumann), Emilio Benitez, Fredi Reinig, Sascha 
Arnold, Stephan Herdel, Andreas Grillo, Sebastian 
Schimek, Robin Deisinger (46. Min. Julian Gärtner), 
Tim Kuhl (64. Min. Philipp Lautz) 
 
Weiter stand zur Verfügung: Fabian Schulz 
 
Tore: 0:1 (6. Min. Tim Kuhl), 0:2 (32. Min. Andreas 
Grillo), 1:2 (54. Min.) 
 
Besondere Vorkommnisse: 84. Min. Emilio Benitez 
schießt Strafstoss neben das Tor 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 20. April 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 12. April 2007 
 

SKG Nieder-Beerbach - FC Ober-Ramstadt Ib 1-2 (0-2) 
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Samstag, 14. April 2007 
 

Eintracht Wald-Michelbach - FC Ober-Ramstadt 4-0 (2-0) 
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Sonntag, 15. April 2007 
 

SG Modau Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 2-2 (2-2) 
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FCO hat in Wald-Michelbach nur wenig zu bestellen 
4:0-Niederlage bei Landesliga-Absteiger – FCO Ib mit Sieg und Unentschieden 
Zum vorgezogenen Spiel des 24. Spieltages musste 
der FCO bereits am Samstag zur Eintracht nach 
Wald-Michelbach reisen und bezog dort eine klare 
4:0-Niederlage. 
Wieder konnte Trainer Uwe Kuhl nicht alle Mann 
aufbieten. Nach den Ausfällen von Moritz Gause, 
Sebastian Groß und Tim Kehr musste er erneut 
seine Mannschaft umstellen und das bekam dem 
Team ganz und gar nicht gut. Gleich in den ersten 
Minuten hatte der FCO Glück, nicht schon 
entscheidend ins Hintertreffen zu geraten. Noch 
nicht einmal eine Minute war vorüber, als ein Schuss 
aus kurzer Distanz im letzten Moment noch 
abgeblockt wurde. Nach der darauf folgenden Ecke 
kam wieder ein Wald-Michelbacher Spieler frei an 
den Ball, doch den Kopfball konnte Stephan Herdel 
gerade noch von der Linie klären. Auch in der 
Folgezeit spielte nur eine Mannschaft und das waren 
die Gastgeber. Die FCO-Akteure ließen allesamt 
ihren Gegenspielern zu viel Raum und die konnten 
nach Belieben kombinieren. Erneut Glück hatten die 
Gäste in der 13. Minute, als ein Schuss aus 14 
Metern an die Latte ging. Kaum einmal konnte sich 
der FCO befreien, weil gegen die aggressiv 
spielenden Gastgeber die Bälle früh verloren gingen. 
Die logische Folge war dann auch das 1:0 in der 24. 
Minute. Tino Poth passte in der Defensive nicht auf 
und ließ seinen Gegenspieler frei stehend, um ihn 
dann auch noch im Strafraum zu foulen. Der fällige 
Strafstoss wurde sicher verwandelt. Auch wenn der 
FCO in der Defensive jetzt besser stand und nicht 
mehr so viele Möglichkeiten gewährte, nutzte Wald-
Michelbach seine klare Überlegenheit aus. In der 31. 
Minute wurde auf der linken Seite nicht energisch 
genug gestört und die Flanke in den 5-Meter-Raum 
konnte mit einem schönen Flugkopfball zum 2:0 
versenkt werden. Erst in der 45. Minute kam der 
FCO einmal ansatzweise zu einer Chance. Einen 
Freistoss von Murat Berktas von halbrechts konnte 
der Torhüter aber mit einer schönen Parade klären. 
Wie die erste Halbzeit verlief, ging es auch im 
zweiten Abschnitt weiter. Viele der FCO-Akteure 
fanden am heutigen Tag nicht die richtige 
Einstellung, um gegen eine spielerisch so versierte 
Mannschaft wie Wald-Michelbach kämpferisch 
dagegen zu halten. So ließ dann auch der dritte 
Treffer nicht lange auf sich warten. In der 50. Minute 
wurde Erik Schoenemann auf der Torauslinie 
ausgespielt und der Ball aus kurzer Entfernung ins 
lange Eck zum 3:0 eingeschoben. Auch jetzt war 
kein Aufbäumen beim FCO zu erkennen, zu 
überlegen waren die Gastgeber über die gesamt 
Spielzeit. Wenigstens konnte die Mannschaft jetzt in 
der Defensive größere Möglichkeiten verhindern. Zu 
allem Überfluss zog der Schiedsrichter in der 72. 
Minute nach einem Foul von Marcus Rühl mit einer 
völlig überzogenen Aktion die rote Karte gegen den 
FCO-Libero. In Überzahl spulten die Gastgeber, mit 
dem sicheren Vorsprung im Rücken, ihr Programm 

weiter herunter und konnten in der 85. Minute gar 
auf 4:0 erhöhen. Erst in der 87. Minute tauchte der 
FCO wieder einmal vor dem Wald-Michelbacher Tor 
auf. Nach einem schönen Zuspiel von Sven Koch 
schob der erstmals zum Einsatz gekommene 
Sebastian Schimek den Ball aber am langen Eck 
vorbei. 
Der FCO musste letztlich eine auch in der Höhe 
verdiente Niederlage hinnehmen. Nur wenig zu 
bestellen hatte man an diesem Tag beim 
Landesliga-Absteiger, der mit dem Sieg seine letzte 
Chance auf die Relegation gewahrt hat.  
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht, Erik Schoenemann (63. Min. Sebastian 
Schimek), Marcus Rühl - Tino Poth, Andreas Grillo, 
Stephan Herdel (63. Min. Emilio Benitez), Murat 
Berktas, Sven Koch - Tim Kuhl (63. Min. Moritz 
Richter), Julian Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Malte Bachmann, 
Markus Kaiser 
Tore: 1:0 (24. Min. Michael Eisenhauer), 2:0 (31. 
Min. Jan Zeug), 3:0 (50. Min. Sebastian Metz), 4:0 
(85. Min. Florian Heid) 
Besondere Vorkommnisse: 72. Min. rote Karte 
gegen Marcus Rühl 
 
SKG Nieder-Beerbach – FCO Ib 1-2 (0-2) 
Einen wichtigen 1:2-Sieg feierte die 2. Mannschaft 
des FCO am Donnerstag bei der SKG Nieder-
Beerbach. Nachdem die Mannschaft von Eric 
Dietrich bis auf drei Punkte an die Abstiegs-
Relegationsplatz abgerutscht war, kann man jetzt 
erst einmal wieder ein wenig Luft holen. 
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit, in der beide 
Mannschaften auf dem unebenen Platz Probleme 
hatten, zu ihrem Spiel zu finden, ging der FCO früh 
durch Tim Kuhl in Führung. Nach etwa 30 Minuten 
konnte Andreas Grillo mit dem 0:2 nachlegen. 
Doch nach dem Wechsel kamen die Gastgeber 
besser ins Spiel und gewannen durch ihren 
kämpferischen Einsatz mehr und mehr die 
Oberhand. Der FCO, der in dieser Phase vor allem 
in der Defensive die Ordnung verlor, hatte nun 
Probleme, sich aus der Umklammerung zu befreien. 
Nach dem Anschlusstreffer zum 1:2 wurde es in der 
Schlussphase zunehmend enger für die Gäste. 
Zahlreiche gute Kontermöglichkeiten hätten 
aber ebenso die Vorentscheidung für den FCO 
bringen können, wie ein Strafstoss von Emilio 
Benitez. Doch die Gäste ließen alle Chancen 
leichtfertig verstreichen und hatten am Ende noch 
Glück, dass man den Sieg über die Zeit retten 
konnte. 
Letztlich standen nach einer kampfbetonten Partie 
drei wichtige Punkte auf der Seite des FCO. Jetzt gilt 
es, am Sonntag im Derby bei der SG Modau noch 
einmal nachzulegen, um weiteren Abstand zu den 
Abstiegsrängen zu gewinnen. 
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FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Erik 
Schoenemann, Mehmet Altunok (64. Min. Moritz 
Baumann), Emilio Benitez, Fredi Reinig, Sascha 
Arnold, Stephan Herdel, Andreas Grillo, Sebastian 
Schimek, Robin Deisinger (46. Min. Julian Gärtner), 
Tim Kuhl (64. Min. Philipp Lautz) 
Weiter stand zur Verfügung: Fabian Schulz 
Tore: 0:1 (6. Min. Tim Kuhl), 0:2 (32. Min. Andreas 
Grillo), 1:2 (54. Min.) 
Besondere Vorkommnisse: 84. Min. Emilio Benitez 
schießt Strafstoss neben das Tor 
 
 
SG Modau Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 2-2 
(2-2) 
Die 2. Mannschaft kam am Sonntag im Derby bei 
der Ib der SG Modau nicht über ein 2:2-
Unentschieden hinaus. 
Nach gutem und druckvollem Beginn führte der FCO 
schnell durch Treffer von Moritz Baumann und 
Philipp Lautz mit 0:2 und hatte danach mehrfach die 
Möglichkeit, die Führung noch weiter auszubauen. 
Statt dann aber konsequent weiter zu agieren und 
auf eine frühzeitige Entscheidung zu drängen, 
schaltete der FCO nach 30 Minuten zwei Gänge 
zurück und überließ den Gastgebern das Spiel.  
Wie schon am vergangenen Donnerstag in Nieder-
Beerbach zeigte sich Trainer Eric Dietrich völlig 
ratlos über den plötzlichen Leistungsabfall, und 
musste mit ansehen, wie der Tabellenletzte mit 
einem Doppelschlag innerhalb von 5 Minuten noch 
vor der Pause ausgleichen konnte. 

Kurz nach dem Wechsel hätte die SG Modau gar mit 
3:2 in Führung gehen müssen, doch Malte 
Bachmann bewahrte sein Team vor dem Rückstand 
und parierte einen Strafstoss, so dass bis zum Ende 
beim 2:2-Unentschieden blieb. 
Der FCO verpasste es, sich mit einem weiteren Sieg 
innerhalb nur weniger Tage, Luft im Kampf gegen 
den Abstieg zu verschaffen. Die Mannschaft sollte 
nun gemerkt haben, dass es nicht reicht, nur 30 
Minuten guten Fußball zu spielen. Es bleibt zu 
hoffen, dass sich der FCO in den kommenden 
Wochen noch einmal steigern kann, um die letzten 
Punkte für den Klassenerhalt zu sichern. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann, Michel 
Reiffert, Mehmet Altunok, Fredi Reinig, Emilio 
Benitez, Moritz Baumann, Markus Kaiser, Sebastian 
Groß, Philipp Lautz (68. Min. Marc Reinartz), Moritz 
Richter, Robin Deisinger 
Weiter standen zur Verfügung: Nikolas Bonias, 
Sascha Arnold, Fabian Schulz, Oliver Frank 
Tore: 0:1 (5. Min. Moritz Baumann), 0:2 (14. Min. 
Philipp Lautz), 1:2 (31. Min.), 2:2 (36. Min.) 
Besondere Vorkommnisse: 47. Min. Malte 
Bachmann hält Elfmeter  
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr gegen 
Tabellenführer RW Darmstadt. Die 2. Mannschaft 
empfängt um 13.15 Uhr die 2. Mannschaft von 
Germania Pfungstadt. 
 

 
Odenwälder Nachrichten, 20. April 2007 
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Sonntag, 22. April 2007 
 

FC Ober-Ramstadt – RW Darmstadt 1-5 (0-2) 

 

 

 



  
 

Bezirksoberliga 2006/2007 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 22. April 2007 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – Germ. Pfungstadt Ib 2-4 (0-1) 
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RW Darmstadt nutzt Fehler des FCO konsequent aus 
1:5-Niederlage gegen RW Darmstadt– FCO Ib verliert 2:4 
Eine 1:5-Niederlage musste der FCO am Sonntag 
gegen den Tabellenführer und  fast schon sicheren 
Aufsteiger RW Darmstadt auf eigenem Platz 
hinnehmen. Dabei konnte der FCO wenigstens in 
der Defensive lange Zeit dagegen halten, doch 
individuelle Fehler, die die Gäste konsequent 
nutzten, brachten den FCO auf die Verliererstrasse. 
Nach der roten Karte gegen Marcus Rühl am 
vergangenen Samstag rückte Andreas Grillo auf die 
Liberoposition und Neuzugang Sebastian Schimek 
kam erstmals von Beginn an zum Einsatz. 
RW Darmstadt versuchte, schon in der 
Anfangsphase für klare Verhältnisse zu sorgen 
und an diesem Tag nichts anbrennen zu lassen. 
Bereits in der 6. Minute eröffnete sich die erste 
große Möglichkeit, als der Mittelstürmer der Gäste 5 
Meter vor dem Tor frei angespielt wurde, doch der 
verzog. In der Folgezeit dominierten zwar die Gäste 
klar das Geschehen, doch der FCO stand in der 
Defensive gut und konnte größere Möglichkeiten in 
dieser Phase verhindern. Einzig ein schön 
geschossener Freistoss in der 13. Minute an den 
Pfosten sprang in der ersten Drangperiode heraus. 
Auf der anderen Seiten gelang es dem FCO, 
einzelne Akzente gegen die offensiv ausgerichtete 
Abwehr der Rot-Weißen zu setzen. In der 16. Minute 
setzte sich Dennis Reinheimer über die rechte Seite 
durch, doch seine präzise Flanke auf Julian Gärtner 
konnte der, frei vor dem Tor, nicht kontrollieren. 
Glück hatte der FCO in der 31. Minute nach einer 
schönen Freistossvariante der Gäste, bei der der 
letzte Ball allerdings zum Glück für die Gastgeber 
nicht ankam. Völlig unnötig geriet der FCO in der 34. 
Minute aber dann doch in Rückstand. Im eigenen 
Strafraum hatte man mehrfach die Möglichkeit den 
Ball, nach einem Angriff der Gäste über die linke 
Seite,  zu klären, doch der Ball landete genau in den 
Füssen eines RW-Spielers, der sich die Chance 
nicht entgehen ließ und zum 0:1 einschob. Mit dem 
Pausenpfiff musste das Team von Uwe Kuhl dann 
gar noch das 0:2 hinnehmen. Und wieder war es ein 
Treffer, der durchaus zu verhindern gewesen wäre, 
denn bei einem Eckball zog Sven Koch am langen 
Pfosten den Kopf ein und der groß gewachsene 
Mittelstürmer hatte keine Mühe, zum 0:2 
einzuköpfen.  
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild wie vor 
der Pause. RW Darmstadt spielte weiter 
feldüberlegen und ließ den Ball schön durch die 
eigenen Reihen laufen, doch der FCO 
hielt kämpferisch dagegen und konnte spätestens 
am Strafraum die Gefahr bereinigen. Die erste 
Möglichkeit im zweiten Abschnitt bot sich den 
Gastgebern in der 67. Minute nach einem Freistoss 
von Sven Koch aus 23 Metern, den der Torhüter 
aber parieren konnte. Drei Minuten später keimte 
noch einmal Hoffnung auf beim FCO. Wieder war 
ein Freistoss von Sven Koch der Ausgangspunkt. Im 
Zentrum landete der Ball bei Andreas Grillo und der 
verkürzte auf 1:2. Doch nur fünf Minuten später 

machten die Gäste dann doch wieder alles klar. 
Bezeichnend für das Spiel, dass dem Treffer zum 
1:3 wieder ein individueller Fehler voraus ging, der 
konsequent genutzt wurde. Moritz Gause 
vertändelte an der Außenlinie den Ball. Mit einem 
schnellen Pass ins Sturmzentrum, einer Drehung um 
den Abwehrspieler und einem trockenen Schuss aus 
12 Meter waren die letzten Hoffnungen schnell 
wieder zunichte gemacht. Als in der 78. Minute ein 
Ball von Tino Poth genau in den Füssen eines RW-
Spielers landete und daraufhin das 1:4 fiel, wurden 
Erinnerungen an das Hinspiel wach, als man mit 1:9 
unterging. Auch das Spiel entschieden war, kämpfte 
die Mannschaft weiter, um einem Debakel zu gehen. 
Trotzdem konnte der Tabellenführer kurz vor dem 
Ende noch zum Endstand auf 1:5 erhöhen. 
Ohne Zweifel ein hoch verdienter Sieg für die 
Mannschaft aus der Heimstättensiedlung, die 
gezeigt hat, dass sie zu Recht an der Tabellenspitze 
der Bezirksoberliga steht. Jede Schwäche und jeder 
Fehler des Gegners nutzt sie konsequent aus. Der 
FCO konnte am heutigen Tag allerdings erhobenen 
Hauptes das Feld verlassen, denn die Mannschaft 
konnte lange Zeit viel Kampfmoral entgegen setzen. 
Letzten Endes war aber auch nicht zu erwarten, 
dass man gegen RW Darmstadt die nötigen Punkte 
gegen den Abstieg holen kann. 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann - Johannes 
Becht, Tino Poth (78. Min. Emilio Benitez), Andreas 
Grillo - Dennis Reinheimer, Sebastian Schimek (82. 
Min. Erik Schoenemann), Moritz Gause, Sebastian 
Groß, Sven Koch - Julian Gärtner, Moritz Richter 
(53. Min. Tim Kehr) 
Weiter standen zur Verfügung: Tim Kuhl, Axel 
Rückert  
Tore: 0:1 (34. Min. Lukas Zinngrebe), 0:2 (45. Min. 
Sascha Götz), 1:2 (70. Min. Andreas Grillo), 1:3 (75. 
Min. Lukas Zinngrebe), 1:4 (78. Min. Dominik 
Lohrer), 1:5 (85. Min. Frank Hinze) 
 
FCO Ober-Ramstadt Ib – Germania Pfungstadt Ib 
2-4 (0-1) 
Einen herbe Enttäuschung musste die 2. 
Mannschaft des FCO am Sonntag gegen den 
Abstiegskandidaten von Germania Pfungstadt mit 
der 2:4-Niederlage hinnehmen. 
Nach dem frühen 0:1 in der 10. Minute musste der 
FCO bereits früh einem Rückstand hinterher laufen. 
Es entwickelte sich von da an zwar eine 
ausgeglichene Partie, doch die Gastgeber schafften 
es nicht, sich entscheidend durch zusetzen und den 
Ausgleich zu erzielen. Zu viele Einzelaktionen und 
nur wenige gute Spielzüge prägten das Spiel des 
FCO. Hinzu kamen immer wieder individuelle Fehler 
in der Defensive, die zum 0:2 und 0:3 führten 
(61./68.).Zwar konnte Emilio Benitez noch einmal 
verkürzen und der FCO versuchte, sich 
zwischenzeitlich mit mehr Einsatzwillen ins Spiel 
zurück zu bringen, doch erneut eine Unachtsamkeit 
in der Abwehr bescherte den Gästen das 1:4 und 
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damit die Entscheidung. Das 2:4 durch einen 
Elfmeter-Treffer von Addi Haumann stellte in der 
Nachspielzeit nur noch den Endstand her. 
Zu wenig Einsatz und Kampfeswillen zeigte die 
Mannschaft von Eric Dietrich am heutigen Tag, um 
die wichtigen Punkte in Ober-Ramstadt zu behalten. 
In den kommenden Wochen muss der FCO noch 
einmal alle Kräfte mobilisieren, um noch die nötigen 
Punkte zu holen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Michel 
Reiffert, Erik Schoenemann, Eric Dietrich, Fredi 
Reinig, Heiko Steuernagel, Markus Kaiser, Stephan 
Herdel, Emilio Benitez, Philipp Lautz, Fabian Schulz 
(54. Addi Haumann) 

Weiter standen zur Verfügung: Sascha Arnold, 
Yenner Kinik, Mehmet Altunok, Nikolas Bonias 
Tore: 0:1 (10. Min.), 0:2 (61. Min.), 0:3 (68. Min.), 
1:3 (70. Min. Emilio Benitez), 1:4 (78. Min.), 2:4 (90. 
Min. Addi Haumann Foulelfmeter) 
Besondere Vorkommnisse: 71 gelb-rote Karte 
gegen Germ. Pfungstadt 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr beim SV 
Geinsheim an. Die 2. Mannschaft spielt um 15.00 
Uhr beim TSV Pfungstadt. 

 
 
 
 
Odenwälder Nachrichten, 27. April 2007 
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Sonntag, 29. April 2007 
 

SV Geinsheim - FC Ober-Ramstadt 4-0 (0-0) 
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Sonntag, 29. April 2007 
 

TSV Pfungstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 1-1 (0-1) 
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Fehlentscheidung bringt FCO ins Stolpern 
4:0-Niederlage beim SV Geinsheim – FCO Ib holt Auswärtspunkt 
Auch wenn es das Ergebnis nicht ausdrückt, kehrte 
der FCO am Sonntag vom Auswärtsspiel beim SV 
Geinsheim mit einer unglücklichen Niederlage 
zurück. Dafür, dass es am Ende 4:0 für die 
Gastgeber stand, war eine äußerst zweifelhafte 
Entscheidung des Schiedsrichters mitverantwortlich, 
der, beim Stand von 0:0, eine von seinem 
Assistenten angezeigte Abseitsposition nicht 
ahndete. 
Eine ausgeglichene Partie entwickelte sich von 
Beginn an, bei der der FCO sicher in der Defensive 
stand, und auch nach vorne seine Möglichkeiten 
suchte. Einen ersten Warnschuss gab Sven Koch in 
der 9. Minute ab. Sein Freistoss sprang kurz vor 
dem Tor noch einmal auf, doch der Torhüter konnte 
gerade noch zur Ecke klären. Nach etwa 20 Minuten 
verstärkte der SV Geinsheim den Druck und drängte 
den FCO mehr in die Defensive. Großartige 
Chancen sprangen dabei allerdings mit Ausnahme 
eines Freistosses in der 26. Minute, den Malte 
Bachmann glänzend parierte nicht heraus. 
Ansonsten kamen die Gastgeber nur in die Nähe 
des FCO-Strafraumes, wenn individuelle Fehler zu 
Ballverlusten in der eigenen Hälfte führten. So in der 
34. Minute, als Andreas Grillo auf der rechten Seite 
den Ball nicht entschlossen genug aus der 
Gefahrenzone beförderte. Eine scharfe Flanke vor 
das Tor erreichte den Mittelstürmer der Gastgeber, 
doch der verzog freistehend. Ansonsten blieben 
Chancen auf beiden Seiten Mangelware. 
Nach dem Wechsel kam der FCO vor allem in der 
Offensive besser ins Spiel und hatte in der 47. 
Minute die große Möglichkeit zur Führung. Nach 
einem schönen Pass von Sven Koch stand Julian 
Gärtner alleine vor dem Geinsheimer Keeper, 
doch der FCO-Stürmer schaffte es nicht, den Ball an 
ihm vorbei zuschieben. Auch in der Folgezeit 
bestimmte der FCO das Geschehen, bis der 
Schiedsrichter in der 54. Minute entscheidend in die 
Partie eingriff. Bei einem langen Ball in der 
Strafraum zückte die Schiedsrichterassistentin 
wegen einer Abseitssituation die Fahne, doch der 
Schiedsrichter überstimmte sie, ließ weiter laufen 
und der Geinsheimer Stürmer ließ sich die Chance 
nicht entgehen. Nach einer guten Leistung des 
Gespanns in der ersten Hälfte war 
diese Entscheidung völlig unverständlich und nicht 
nachvollziehbar. Klar war, dass der FCO durch den 
Rückstand derart geschockt war, dass man nun 
kurzzeitig von der Rolle war. Die Gastgeber nutzten 
dies nun aus und setzten mit dem 2:0 in der 60. 
Minute gleich noch einen drauf und sorgten damit für 
eine Vorentscheidung. Ein Schuss aus 16 Metern 
landete genau im Torwinkel. In der Folgezeit 
versuchte der FCO, sich gegen die Niederlage zu 
stemmen, die Gastgeber spielten aber zu clever, um 
sich das Heft noch einmal aus der Hand nehmen zu 
lassen. Die Tore zum 3:0 durch einen Foulelfmeter 
(78.) und das 4:0 (85.) führten zu einem viel zu 
hohen Endergebnis. 

Am Ende wurde der FCO wieder einmal unter Wert 
geschlagen, denn der Spielverlauf vor dem 1:0 
machte durchaus Hoffnung, an diesem Tag 
wenigstens einen Punkt mit nach Ober-
Ramstadt nehmen zu können. Dass am Ende 
eine derartige Situation das Spiel zum Kippen 
bringt ist unglücklich, kommt bei Mannschaften, die 
im Abstiegskampf stecken aber leider immer wieder 
vor. Trotzdem sollten die ersten 55 Minuten Mut für 
die wichtigen restlichen 4 Saisonspiele machen. 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann - Tino Poth, 
Johannes Becht, Andreas Grillo - Dennis 
Reinheimer, Moritz Gause, Sebastian Schimek (79. 
Min. Stephan Herdel), Murat Berktas (46. Min. Tim 
Kehr), Sven Koch - Julian Gärtner, Tim Kuhl 
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert 
Tore: 1:0 (54. Min. Kim Ginkel), 2:0 (60. Min. Hayati 
Acua), 3:0 (78. Min. Oezkan Ciftci), 4:0 (85. Min. 
Dominik Jung) 
Besondere Vorkommnisse: 90. Min. gelb-rote 
Karte gegen Oezkan Ciftci 
 
TSV Pfungstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 1-1 (0-1) 
Zu einem wichtigen und hoch verdienten 1:1-
Unentschieden bei Mitaufstiegskandidat TSV 
Pfungstadt kam die 2. Mannschaft des FCO. 
Von Beginn an ging man mit einer anderen 
Einstellung als in der Vorwoche ins Spiel und 
dominierte im ersten Abschnitt klar die Partie. Die 
verdiente Führung nach einer Viertelstunde durch 
einen schönen Freistoss von Emilio Benitez hätte 
noch vor der Pause weiter ausgebaut werden 
können, denn das Team von Eric Dietrich war in 
allen Mannschaftsteilen überlegen.  
Mit einer aggressiveren Spielweise, die zu 
überharten Aktionen führte, versuchten die 
Gastgeber im zweiten Abschnitt, dem FCO den 
Schneid abzukaufen und das Spiel zu drehen. Dies 
schien sich auszuzahlen, als man durch einen 
Foulelfmeter in der 57. Minute ausgleichen konnte. 
Doch der FCO hielt dagegen und ließ sich durch 
unfaire Spielweise nicht aus der Ruhe bringen. Die 
Folge waren drei gelb-rote Karten und eine rote 
Karte gegen den TSV Pfungstadt in der 
Schlussphase.  
Auch wenn es der FCO nicht schaffte, die Überzahl 
auszunutzen und in der Schlussminute gar noch 
einen Strafstoss verschoss, zeigte sich Eric Dietrich 
hoch zufrieden mit der heutigen Leistung seiner 
Mannschaft. Die eingesetzten A-Jugendspieler 
verdienten sich ein Sonderlob, da sie vom Samstag 
bereits ein schweres Spiel in den Knochen hatten. 
Mit dieser Einstellung sollte es dem FCO in den 
kommenden Wochen gelingen, die noch nötigen 
Punkte einzufahren. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Vladislav Galimov, Erik 
Schoenemann, Michael Reiffert, Eric Dietrich, Fredi 
Reinig, Hartmut Glass, Markus Kaiser, Oliver Frank, 
Emilio Benitez (83. Min. Yenner Kinik), Philipp Lautz 
(65. Min. Mehmet Altunok), Moritz Richter 
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Weiter standen zur Verfügung: Fabian Schulz, 
Nikolas Bonias 
Tore: 0:1 (10. Min. Emilio Benitez), 1:1 (57. Min. 
Foulelfmeter) 
Besondere Vorkommnisse: 73./86./89. Min. gelb-
rote Karte und 82. Min. rote Karte gegen TSV 
Pfungstadt 
 
Vorschau: Zwei richtungsweisende Spiele stehen 
für die beiden Mannschaften des FCO am 
kommenden Wochenende auf dem Programm. Um 

13.15 Uhr kann die 2. Mannschaft gegen die Ib der 
SG Arheilgen mit einem Sieg die letzten Punkte für 
den Klassenerhalt sichern. Um 15.00 Uhr tritt die 1. 
Mannschaft gegen den FV Hofheim an, die seit dem 
letzten Sonntag aller Abstiegsnöte entledigt sind. Ein 
Sieg wäre dringend nötig, um weiter die Chance auf 
den Klassenerhalt zu wahren. 
Beide Teams würden sich über eine große 
Unterstützung der Ober-Ramstädter in der 
schwierigen Situation freuen. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 04. Mai 2007 
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Sonntag, 06. Mai 2007 
 

FC Ober-Ramstadt – FV Hofheim 1-3 (0-1) 
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Sonntag, 06. Mai 2007 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – SG Arheilgen Ib 4-0 (2-0) 
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Situation wird für den FCO immer prekärer 
1:3-Niederlage gegen FV Hofheim – FCO Ib gewinnt 4:0 
Viel vorgenommen hatte sich die Mannschaft von 
Trainer Uwe Kuhl für das Spiel am Sonntag gegen 
den FV Hofheim. Doch am Ende musste man eine 
bittere 1:3-Heimniederlage einstecken und rutschte 
in der Tabelle wieder auf den Vorletzten Platz ab. 
Drei Punkte im Kampf gegen den Abstieg waren 
Pflicht für den FCO und so begannen die Ober-
Ramstädter auch schwungvoll. Schon in der ersten 
Minute eroberte Murat Berktas den Ball und flankte 
aus dem Halbfeld in Richtung Strafraum. Ein 
Hofheimer Abwehrspieler erreichte den Ball nicht 
mehr mit dem Kopf, Julian Gärtner konnte ihn 
annehmen und ging dann aber nicht mehr weiter auf 
das Tor der Hofheimer zu, sondern schoss aus etwa 
16 Meter. Den Schuss konnte der Keeper zur Ecke 
klären. Dennoch gab dieser Auftakt Grund zur 
Hoffnung. Erneut war es Julian Gärtner, der auf der 
rechten Seite von Sebastian Groß angespielt wurde 
und Richtung Strafraum zog, aber er zögerte dann 
zu lange, so dass ein Hofheimer ihn entscheidend 
stören konnte. In der 10. Minute waren dann 
erstmals die Gäste gefährlich vor dem Tor des FCO, 
doch Malte Bachmann konnte den Schuss parieren. 
Nur eine knappe Minute später stand wieder Malte 
Bachmann im Mittelpunkt des Geschehens, als er 
eine Flanke aus dem rechten Halbfeld der 
Hofheimer, eigentlich schon sicher in beiden Händen 
hatte. Doch dann ließ er den Ball doch noch fallen 
und der Hofheimer Stürmer brauchte nur noch ins 
leere Tor zum 0:1 einzuschieben.  
Die erwartete Trotzreaktion des FCO blieb nun leider 
aus. Jetzt waren die Gäste am Drücker und kamen 
in der Folge zu einigen Torschussgelegenheiten und 
dem einen oder anderen Freistoß, welche aber 
nichts Zählbares einbrachten. So ging man mit 
einem 0:1-Rückstand in die Pause. 
Die Hofheimer begannen die zweite Halbzeit 
druckvoller als die erste und störten die Spieler von 
Trainer Uwe Kuhl schon früh. In der 48. Minute 
wurde ein langer Ball aus dem Mittelfeld in Richtung 
Ober-Ramstädter Strafraum gespielt. Malte 
Bachmann eilte heraus um den langen Ball 
abzufangen und schien schon sicher am Ball zu 
sein, sodass der Hofheimer Stürmer bereits 
abdrehte. Doch, nachdem Bachmann den Ball 
bereits in den Händen hielt, rutschte er ihm wieder 
heraus und der Stürmer brauchte nur noch ins leere 
Tor zum 0:2 einzuschieben. Im Anschluss daran 
hatte auf der Gegenseite Andreas Grillo, der jetzt 
weiter vorne agierte, eine Gelegenheit, als er im 
Strafraum quer angespielt wurde aber vom Gegner 
bedrängt keinen gefährlichen Schuss auf das Tor 
abgeben konnte. Im Folgenden bemühten sich die 
Ober- Ramstädter, doch viel kam nicht dabei zu 
Stande. Es überwogen ungenaue Pässe, so dass es 
für die Hofheimer in dieser Phase nicht schwierig 
war, den Vorsprung zu verteidigen. Einzig ein 
Freistoß von Murat Berktas, als Flanke in den 
Strafraum gezogen, brachte ein wenig Gefahr, doch 
Andreas Grillo erreichte den Ball nicht richtig, um ihn 

gefährlich auf das Tor zu bringen. In der 76. Minute 
fiel dann auch noch das 0:3 und somit die endgültige 
Entscheidung. Ein Schuss ins linke untere Eck war 
für Galimov, der mittlerweile Malte Bachmann 
ersetzt hatte, nicht zu halten. Es lief in der Folge 
nichts mehr zusammen beim FCO. Chancen waren 
kaum vorhanden, und wenn man im Strafraum 
einmal zum Schuss kam, waren die Abschlüsse 
harmlos. Den Anschlusstreffer in der 90. Minute 
erzielte dann noch Tim Kuhl, nachdem Sebastian 
Groß auf der rechten Seite frei gespielt worden war 
und auf den kurzen Pfosten abzog. Der Torwart von 
Hofheim parierte diesen Schuss noch stark, war 
aber dann gegen den Nachschuss von Tim Kuhl 
machtlos. 
Insgesamt geht der Sieg von Hofheim in Ordnung, 
da die Mannschaft des FC Ober-Ramstadt einfach 
zu wenig zeigte um die Gäste in Verlegenheit zu 
bringen. 
FC Ober-Ramstadt: Malte Bachmann (53. Min. 
Vladislav Galimov) - Tino Poth, Johannes Becht, 
Andreas Grillo - Dennis Reinheimer, Sebastian 
Gross, Jan Gause (62. Min. Tim Kehr), Murat 
Berktas, Sven Koch (76. Min. Moritz Richter) - Tim 
Kuhl, Julian Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Stephan Herdel, 
Erik Schoenemann 
Tore: 0:1 (13. Min. Thomas Krämer), 0:2 (47. Min. 
Sebastian Mathes), 0:3 (76. Min. Steffen Jaeschke), 
1:3 (90. Min. Tim Kuhl) 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – SG Arheilgen Ib 4:0 (2:0) 
Einen wichtigen 4:0-Sieg gegen die ebenfalls noch 
nicht gerettete SG Arheilgen II konnte die 2. 
Mannschaft des FCO am Sonntag feiern. Bei 6 
Punkten Vorsprung auf den Relegationsplatz und 
nur noch drei Restspielen sollte damit der 
Klassenerhalt endgültig in trockenen Tüchern sein. 
Die Ober-Ramstädter ließen von Beginn an keinen 
Zweifel aufkommen, ihr Heimspiel gewinnen zu 
wollen und legten energisch los. Die Überlegenheit 
war deutlich,  doch Zählbares sprang erst in der 26. 
Minute heraus,  als Moritz Richter den FCO mit 1:0 
in Führung köpfte. Ober-Ramstadt blieb weiter die 
spielbestimmende Mannschaft und entwickelte viel 
Druck. Im Mittelfeld ließ man den Ball gut laufen und 
machte die Räume eng, so dass der Gegner 
gezwungen war mit langen Bällen zu spielen, welche 
von Libero Eric Dietrich und den beiden 
Manndeckern  Erik Schoenemann und Mehmet 
Altunok, die ihre Stürmer jederzeit gut im Griff 
hatten, sicher geklärt wurden. Ein Strafstoss noch 
vor der Pause brachte schon eine Vorentscheidung 
zu Gunsten des FCO. Moritz Richter, der in der 
letzten Woche einen Strafstoß gegen den TSV 
Pfungstadt vergeben hatte nahm sich erneut den 
Ball und verwandelte diesmal sicher rechts unten.  
Nach der Pause machte der FCO genau dort weiter 
wo er aufgehört hatte. Man hielt den Ball gut in den 
eigenen Reihen und kontrollierte das Spiel. Mit dem 
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3:0 durch Philipp Lautz und dem 4:0 durch Mehmet 
Altunok konnten sich zwei weitere A-Jugendliche in 
die Torschützenliste einreihen und sorgten damit für 
einen sicheren Sieg. 
Der Sieg des FCO geht voll und ganz in Ordnung 
und war auch in der Höhe durchaus verdient. Man 
beherrschte den Gegner zu jeder Zeit und diesmal 
war auch die Chancenauswertung zufriedenstellend. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Mehmet 
Altunok, Erik Schoenemann, Fredi Reinig, Eric 
Dietrich (82. Min. Moritz Baumann), Heiko 
Steuernagel, Markus Kaiser, Hartmut Glass, Moritz 

Richter (61. Min. Sascha Arnold), Emilio Benitez (80. 
Min. Fabian Schulz), Philipp Lautz 
Weiter stand zur Verfügung: Nikolas Bonias 
Tore: 1:0 (26. Min. Moritz Richter), 2:0 (45. Min. 
Moritz Richter), 3:0 (65. Min. Philipp Lautz), 4:0 (90. 
Min. Mehmet Altunok)  
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 
1.Mannschaft um 15.00 Uhr bei RW Walldorf an. Die 
2. Mannschaft reist zum Derby nach Nieder-
Ramstadt. Anpfiff ist ebenfalls um 15.00 Uhr. 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 11. Mai 2007 
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Sonntag, 13. Mai 2007 
 

RW Walldorf - FC Ober-Ramstadt 3-2 (1-2) 
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Sonntag, 13. Mai 2007 
 

TSV Nieder-Ramstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 5-1 (2-0) 
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FCO verschenkt Sieg in Walldorf  
3:2-Niederlage bei RW Walldorf – FCO Ib im Derby schwach 
Den Sieg förmlich verschenkt hat der FCO am 
Sonntag im Spiel bei RW Walldorf. Nach einer 1:2 
Pausenführung nutzte die Mannschaft von Uwe Kuhl 
mehrfach die Möglichkeit nicht, auf 1:3 zu erhöhen, 
und stand am Ende erneut mit leeren Händen da. 
Übernervös begann der FCO die Partie und 
offenbarte in den ersten Minuten mehrere 
Unsicherheiten in der Defensive. Doch auf der 
anderen Seite hatten auch die Gäste in der 
Anfangsphase ihre Chancen. In der 4. Minute verzog 
Sebastian Groß freistehend und auch Johannes 
Becht konnte einen Eckball von Sven Koch nicht im 
Tor unterbringen. Trotz der beiden FCO-Chancen 
blieben die Gastgeber das bessere Team und hätten 
in der 22. Minute in Führung gehen können, doch 
Vladislav Galimov konnte parieren. Dann 
überschlugen sich die Ereignisse. Zunächst hatte 
Julian Gärtner nach einem Konter das 0:1 auf dem 
Fuß, doch der Torhüter konnte mit dem Fuß halten. 
Nach dem direkten Gegenzug musste Vladislav 
Galimov zweimal alles geben, um den Rückstand zu 
verhindern. Den Direktschuss aus 14 Metern nach 
einem Eckball ließ er dann aber unter sich hindurch 
zum 1:0. Da die Gastgeber sich jetzt weiter zurück 
zogen kam der FCO besser ins Spiel und konnte die 
Partie von an ausgeglichen gestalten. Nach einem 
schönen Spielzug über Tim Kuhl und Sebastian 
Groß konnte Julian Gärtner in der 38. Minute zum 
1:1 ausgleichen. Mit dem Halbzeitpfiff ging der FCO 
dann etwas überraschend mit 1:2 in Führung. Nach 
einem Konter der Gäste, der eigentlich schon 
abgefangen schien, kam Julian Gärtner im 
Strafraum an den Ball. Getreu dem Motto: "Wenn 
man nicht weiß, wohin mit dem Ball, dann am 
Besten ins Tor" hob der FCO-Stürmer den Ball über 
den Torhüter zum 1:2. 
Ausgeglichen wie die erste Halbzeit zu Ende ging, 
begann auch der zweite Abschnitt. Der FCO stand 
jetzt besser in der Defensive postiert und konnte RW 
Walldorf in Schach halten. Kontermöglichkeit boten 
sich nun mehr und mehr. Nach einer schönen Aktion 
von Tim Kuhl, der sich gegen zwei Gegenspieler 
durchsetzte, hätte Julian Gärtner endgültig zum 
Matchwinner werden können, doch sein Schuss aus 
12 Metern ging übers Tor (60.). In der 74. Minute 
hatte der FCO die nächste Möglichkeit, alles klar zu 
machen. Nach einem Pass von Sven Koch aus dem 
Mittelfeld lief Sebastian Groß alleine auf das Tor. 
Statt dann selbst abzuschließen legte er noch 
einmal Murat Berktas auf, doch der verpasste den 
Ball. Und wieder einmal wurde der FCO für die 
Nachlässigkeiten bitter bestraft. Nur drei Minuten 
nach der Ober-Ramstädter Großchance hatte Murat 
Berktas im eigenen Strafraum gleich zweimal die 
Möglichkeit die Gefahr zu klären, schaffte dies aber 
nicht und Walldorf glich aus zum 2:2. Doch auch 

damit noch nicht genug. In der 83. Minute 
verhinderte Stephan Herdel eine Flanke von der 
linken Seite nicht, am Elfmeterpunkt kam ein 
Walldorfer zum Schuss. Der Ball sprang kurz vor 
Vladislav Galimov noch einmal auf und dann am 
verdutzten FCO-Keeper vorbei zum 3:2 ins Tor. 
So standen die FCO-Spieler wieder mit langen 
Gesichtern nach Spielschluss auf dem Rasen. 
Aufgrund der Ergebnisse der Konkurrenten, die 
ebenfalls allesamt verloren, war die Chance heute 
so groß, sich auf den Relegationsplatz zu 
verbessern. Doch die Nachlässigkeiten vor dem 
gegnerischen Tor und die individuellen Fehler in der 
Defensive kosteten die wichtigen Punkte. Jetzt 
kommt es am kommenden Sonntag zum Endspiel 
gegen den bereits abgestiegenen KSV 
Reichelsheim. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht, Andreas Grillo - Dennis 
Reinheimer, Moritz Gause (81. Min. Stephan 
Herdel), Murat Berktas, Sebastian Groß, Sven Koch 
- Julian Gärtner, Tim Kuhl (81. Min. Moritz Richter) 
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert 
Tore: 1:0 (25. Min. Abidin Ünal), 1:1 (38. Min. Julian 
Gärtner), 1:2 (45. Min. Julian Gärtner), 2:2 (77. Min. 
Daniele Campailla), 3:2 (83. Min. Abidin Ünal) 
 
TSV Nieder-Ramstadt - FC Ober-Ramstadt Ib 5-1 
(2-0) 
Eine schwache Leistung zeigte die 2. Mannschaft 
des FCO am Sonntag im Derby beim TSV Nieder-
Ramstadt und verlor am Ende, auch in der Höhe 
verdient, mit 5:1. 
Nichts mehr war vom guten kämpferischen und 
läuferischen Einsatz der vergangenen beiden 
Wochen zu sehen. Während die Gastgeber hoch 
motiviert in die Partie gingen, ließ der FCO jegliche 
Einstellung für ein Derby  vermissen. Kaum einmal 
ein Zweikampf wurde gewonnen. Hinzu kamen 
individuelle Fehler, die vom TSV in Tore umgemünzt 
wurden. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Malte Bachmann (75. Min. 
Nikolas Bonias), Michel Reiffert, Erik Schoenemann, 
Fredi Reinig, Eric Dietrich, Sascha Arnold (46. 
Michael Labelle), Max Lindemann, Hartmut Glass, 
Moritz Baumann, Emilio Benitez, Philipp Lautz (65. 
Min. Fabian Schulz) 
Tore: 1:0 (35. Min.), 2:0 (38. Min.), 3:0 (49. Min.), 
4:0 (70. Min.), 4:1 (76. Min. Max Lindemann), 5:1 
(85. Min.) 
 
Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt die 1. 
Mannschaft des FCO um 15.00 Uhr gegen den KSV 
Reichelsheim an. Die 2. Mannschaft spielt um 13.15 
Uhr gegen die TSG Wixhausen. 

 
Odenwälder Nachrichten, 18. Mai 2007 
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Sonntag, 20. Mai 2007 
 

FC Ober-Ramstadt – KSV Reichelsheim 2-1 (0-0) 
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Sonntag, 20. Mai 2007 
 

FC Ober-Ramstadt Ib – TSG Wixhausen 1-6 (0-1) 
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FCO rückt auf den Relegationsplatz vor  
Knapper 2:1-gegen KSV Reichelsheim – FCO Ib verliert gegen Wixhausen 
Durch die beiden Treffer von Marcus Rühl und Tim 
Kuhl in den Schlussminuten im Spiel gegen den 
KSV Reichelsheim rückt der FCO auf den 
Relegationsplatz vor und kann nun doch wieder im 
Abstiegskampf hoffen. 
Mit dem Hintergedanken, heute um die letzte 
Chance zu spielen, zeigten beide Mannschaften von 
Beginn an viel Nervosität. Dadurch kam ein 
zerfarenes Spiel mit nur wenigen flüssigen Aktionen 
zu stande. Schon im Spielaufbau gingen auf beiden 
Seiten die Bälle schnell wieder verloren, sodass es 
bis zur 24. Minute dauerte, bis die Zuschauer die 
erste Aktion vor den Toren zu sehen bekamen. Nach 
einem schönen Diagonalpass von Sven Koch stand 
Sebastian Goß alleine vor dem Torhüter, doch der 
rettete mit dem Fuß. Auch wenn es in der ersten 
Halbzeit eine ausgeglichene Partie war, hatte der 
FCO mehr und mehr Kontermöglichkeiten, doch die 
wurde allesamt zu überhastet vergeben. So konnten 
weder Sven Koch nach schöner Vorarbeit von 
Sebastian Groß (33.), noch Julian Gärtner in der 38. 
Minute aus 3 Metern und kurz vor dem Pausenpfiff 
freistehend den Ball im Tor unterbringen. Bereits im 
ersten Abschnitt versäumte es der FCO,  mit einer 
konsequenteren Chancenverwertung das Spiel für 
sich zu entscheiden.  
Auch die Anfangsphase des zweiten Abschnitts war 
von einem verhaltenen Spiel beider Teams geprägt. 
Doch diesmal hatten die Gäste den besseren Beginn 
mit ihrer ersten großen Möglichkeit. In der 54. 
Minute musste Vladislav Galimov bei einem Schuss 
aus der Drehung alles aufbieten, um den Ball aus 
dem Winkel zu holen. Doch dies sollte erneut 
für einige Zeit die gefährlichste Situation des KSV 
Reichelsheim bleiben. Auf der anderen Seite zeigten 
die Gastgeber zwar keineswegs eine bessere 
Spielweise, doch der FCO blieb bei schnellen 
Aktionen stets gefährlich. In der 57. Minute spielte 
Andreas Grillo mit einem schönen Pass durch die 
Gasse Sebastian Groß im Strafraum an, doch der 
haute aus 4 Metern den Ball an die Latte, statt am 
Torhüter vorbei zu schieben. Doch dann passierte 
das, was aus Sicht des FCO auf keinen Fall hätte 
passieren dürfen. Johannes Becht konnte auf der 
linken Seite eine Flanke vor das Tor nicht 
verhindern. Der Ball flog durch den gesamten 5-
Meter-Raum des FCO und am zweiten Pfosten 
drückte der Reichelsheimer Stürmer zum 0:1 ein. 
Der FCO lockerte nun die Abwehr und versuchte, 
mehr Druck auf das Reichelsheimer Tor auszuüben. 
Dies wäre in der 77. Minute fast nach hinten 
losgegangen. Plötzlich tauchten zwei 
Reichelsheimer Spieler nach abseitsverdächtiger 
Situation vor Vladislav Galimov auf. Wie schon zuvor 
der FCO vergaben aber auch die beiden 
Gästespieler die Chance kläglich. Es wäre wohl der 
endgültige K.O.-Schlag für den FCO gewesen, hätte 
man in dieser Situation den zweiten Treffer kassiert. 
In den Schlussminuten setzte Uwe Kuhl dann alles 
auf eine Karte und wechselte seine beiden 

Manndecker gegen zwei Offensivspieler aus. Und 
dieses Risiko sollte sich in den Schlussminuten dann 
doch auszahlen. Nach einer schönen Flanke von 
Moritz Richter an den langen Pfosten drückte der 
nach seiner Rotsperre erstmals wieder eingesetzte 
Marcus Rühl den Ball mit dem Kopf über die Linie 
(86.). Aber auch damit gab sich der FCO noch nicht 
zufrieden. Kurz vor dem Ende hob Sebastian Groß 
den Ball von der rechten Seiten an den langen 
Pfosten und diesmal stand Tim Kuhl goldrichtig und 
köpfte zum nicht mehr erwarteten 2:1-Siegtreffer ein. 
Der FCO schaffte es erstmals in dieser Saison, sich 
aus einer fast aussichtslosen Situation wieder zu 
befreien und das derart wichtige Spiel noch zu 
seinen Gunsten zu drehen. Einen Schönheitspreis 
gab es an diesem Tag gewiss nicht zu gewinnen. 
Wichtig sind die drei Punkte, die den FCO auf den 
Relegationsplatz vorrücken lässt, während der KSV 
Reichelsheim endgültig abgestiegen ist. Jetzt muss 
die Mannschaft für das letzte Saisonspiel bei Dersim 
Rüsselsheim noch einmal alle Kräfte mobilisieren. 
Sollte es gelingen in Rüsselsheim zu gewinnen, hat 
sich die Mannschaft doch noch den Relegationsplatz 
gesichert. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Johannes 
Becht (76. Min. Murat Berktas), Tino Poth (81. Min. 
Moritz Gause), Marcus Rühl - Stephan Herdel (77. 
Min. Moritz Richter), Dennis Reinheimer, Andreas 
Grillo, Sebastian Groß, Sven Koch - Tim Kuhl, Julian 
Gärtner  
Tore: 0:1 (68. Min. Harry Walther), 1:1 (86. Min. 
Marcus Rühl), 2:1 (88. Min. Tim Kuhl) 
 
FC Ober-Ramstadt Ib – TSG Wixhausen 1-6 (0-1) 
Trotz der 1:6-Heimniederlage gegen den 
Aufstiegsaspiranten TSG Wixhausen hat die 2. 
Mannschaft des FCO den Klassenerhalt endgültig 
gesichert, da die Konkurrenten verloren. 
Das Spiel war gerade angepfiffen, da lag der FCO 
auch schon mit 0:1 in Rückstand. Trotzdem konnten 
die Gastgeber das Spiel lange Zeit offen halten und 
ließen sich auch vom schnellen 0:2 eine Minute 
nach Wiederbeginn nicht aus der Ruhe bringen. Mit 
dem schnellen Anschluss von Max Lindermann war 
das Team von Eric Dietrich wieder zurück im Spiel 
und hätte in der 59. Minute gar ausgleichen können. 
Doch Emilio Benitez schaffte es erneut nicht, den 
Strafstoss zu verwandeln. Der vergebene 
Möglichkeit brachte den FCO nun aus dem 
Konzept und mit dem 1:3 kurz darauf war das Spiel 
zu Gunsten der Gäste bereits entschieden. Die 
Gastgeber erholten sich davon nicht mehr und 
mussten am Ende eine viel zu hoch ausgefallene 
Niederlage hinnehmen. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert, Michel 
Reiffert, Erik Schoenemann, Emilio Benitez, Fredi 
Reinig (83. Fabian Schulz), Max Lindermann, Oliver 
Frank, Jan Rapp, Hartmut Glass, Heiko Steuernagel, 
Philipp Lautz (69. Min. Uwe Hanker) 
Weiter stand zur Verfügung: Nikolas Bonias 
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Tore: 0:1 (2. Min.), 0:2 (46. Min.), 1:2 (47. Min. Max 
Lindermann), 1:3 (62. Min.), 1:4 (68. Min.), 1:5 (80. 
Min.), 1:6 (86. Min.) 
Besondere Vorkommnisse: 59. Min. Emilio Benitez 
 
Vorschau: Bereits am Donnerstag (24.5.) tritt die 2. 
Mannschaft des FCO zu ihrem letzten Spiel um 

18.30 Uhr bei der 2. Mannschaft der DJK/SSG 
Darmstadt an. Die 1. Mannschaft reist am Samstag 
(26.05.) nach Rüsselsheim und spielt um 15.00 Uhr 
gegen Dersim. 
 

 
Odenwälder Nachrichten, 15. Mai 2007 
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Donnerstag, 24. Mai 2007 
 

DJK/SSG Darmstadt Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 3-0 (1-0) 
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Samstag, 26. Mai 2007 
 

Dersim Rüsselsheim - FC Ober-Ramstadt 1-1 (1-0) 

 

 



  
 

Bezirksoberliga 2006/2007 

 

FCO kämpft sich in die Relegationsplatz  
1:1-Unentschieden bei Dersim Rüsselsheim – FCO Ib verliert 3:0 
Mit einem hart umkämpften 1:1-Unentschieden und 
den gleichzeitigen Niederlagen vom SV Groß-
Bieberau und dem SV Hummetroth kämpfte sich der 
FCO am letzten Spieltag doch noch auf den 
Relegationsplatz und hat nun die Möglichkeit, sich in 
den drei zusätzlichen Spielen den Klassenerhalt 
doch noch zu sichern. 
Nicht gerade angenehme äußere Bedingungen 
herrschten am Samstag beim letzten Spiel auf dem 
Sportgelände in Rüsselsheim. Drückende Schwüle, 
hohe Temperaturen und ein harter Kunstrasenplatz 
machten die Aufgabe nicht gerade einfach für beide 
Teams. Denkbar ungünstig begann das Spiel dann 
auch für den FCO, denn bereits in der 8. Minute 
musste man nach einer nach einer Unsicherheit in 
der Abwehr den 1:0 Rückstand hinnehmen. Voraus 
gingen, wie schon in den vergangenen Wochen zwei 
Situationen, in denen man es nicht schaffte, das 
Leder energisch genug weg zu schlagen. Die 
Gastgeber übernahmen auch weiterhin die Initiative 
und spielten ihre bessere Technik aus, sodass der 
FCO Probleme hatte, etwas entgegen zu setzen. In 
der 21. Minute brannte es erneut lichterloh im FCO-
Strafraum, doch diesmal blieb die Szene ohne 
Folgen. Erst nach etwa 30 Minuten fingen sich die 
Gäste und hatten durch Libero Marcus Rühl die 
erste Möglichkeit. Bei seinem Schuss aus 23 Metern 
hatte der Dersim-Kepper Glück, denn der Ball 
kullerte knapp am Pfosten vorbei. Aber der FCO 
merkte nun, dass auch die Abwehr der Gastgeber 
nicht unverwundbar war und versuchte nun 
nachzusetzen. Bei einem Abstimmungsproblem in 
der Dersim-Abwehr lief Julian Gärtner dazwischen, 
sein Heber ging aber über das Tor.   
Mit mehr Schwung kam der FCO aus der Kabine. Es 
waren noch keine 10 Sekunden gespielt, da tauchte 
plötzlich Sebastian Groß nach einem langen Ball 
von Andreas Grillo vor dem Tor auf, doch auch 
dessen Schuss aus 16 Metern verfehlte das Ziel 
knapp. Auf der anderen Seite hatte der FCO nur 
eine Minute später Glück. Sebastian Groß 
unterschätzte einen Eckball an den kurzen Pfosten 
und der Ball prallte genau gegen diesen. In der 50. 
Minute dann aber die Schlüsselszene im Spiel. Im 
Duell gegen den letzten Mann der Rüsselsheimer 
wurde Sebastian Groß 18 Metern vor dem Tor 
gefoult und der Schiedsrichter zog die rote Karte 
wegen einer Notbremse. Zudem traf Moritz Gause 
mit einem strammen Flachschuss zum viel 
umjubelten 1:1-Ausgleich. Mit dem Bewusstsein des 
hohen Rückstandes des direkten Konkurrenten aus 
Groß-Bieberau bei RW Darmstadt, zog sich der FCO 
trotz der Überzahl wieder weiter zurück und 
versuchte vor allem die Defensive zu stärken. 
Dersim übernahm nun wieder mehr das Kommando, 
doch die Gäste hielten jetzt in den Zweikämpfen 
besser dagegen als im ersten Abschnitt. In der 67. 
Minute hatte der FCO dann aber wahrlich Glück, als 
bei einer undurchsichtigen Situation alles auf einen 
Strafstoss für die Gastgeber hindeutete, der Referee 

aber auf Freistoss für Ober-Ramstadt entschied. Die 
letzte brenzlige Situation musste in der 82. Minute 
noch einmal Tino Poth retten, als einer eine Flanke 
von der rechten Seite gerade noch mit dem Scheitel 
vor dem einschussbereiten Dersim-Spieler klärte. 
Da nun aber bekannt war, dass Groß-Bieberau klar 
auf der Verliererstrasse war und auch der SV 
Hummetroth kurz vor Schluss mit 1:3 in 
Reichelsheim zurück lag, konnte nichts mehr 
passieren und der FCO spielte das Spiel sicher nach 
Hause. Der Jubel war bei den völlig erschöpften 
FCO-Akteuren und bei ihrem Trainer Uwe Kuhl nach 
dem Schlusspfiff riesengroß. Die Mannschaft hat es 
mit einer großen Moral geschafft, sich aus einem 
fast schon sicheren Abstieg zur Mitte der Saison 
doch noch auf den Relegationsplatz zu retten. Dabei 
ließ man sich weder durch die Niederlagenserie in 
der Hinrunde, noch durch die gleiche Serie in der 
Rückrunde aus der Ruhe bringen und hat letztlich in 
den entscheidenden Situationen zu ihren Gunsten 
genutzt. Dafür gehört der Mannschaft und vor allem 
ihrem Trainer Uwe Kuhl der volle Respekt. Der Dank 
des FCO gilt an dieser Stelle dem KSV 
Reichelsheim und RW Darmstadt, die sich im letzten 
Spiel, in dem es für beide um nichts mehr ging, 
sportlich fair verhalten haben und ihre Spiele 
gewannen. 
Nun hat man tatsächlich doch noch die Möglichkeit, 
sich in den drei Relegationsspielen auch für die 
kommende Saison die Qualifikation für die 
Bezirksoberliga zu sichern. Dabei spielt der FCO am 
kommenden Mittwoch (30.05.) um 19.00 Uhr auf 
neutralem Platz gegen den TSV Lengfeld, am 
Samstag (02.06.) um 17.00 Uhr beim VFR Groß-
Gerau und am Mittwoch (06.06.) um 19.00 Uhr in 
Ober-Ramstadt gegen die TVgg Lorsch. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Dennis Reinheimer 
(60. Min. Moritz Richter), Stephan Herdel, Andreas 
Grillo, Sebastian Groß, Sven Koch (38. Min. Moritz 
Gause), Tim Kuhl (57. Min. Murat Berktas), Julian 
Gärtner 
Weiter standen zur Verfügung: Erik 
Schoenemann, Axel Rückert 
Tore: 0:1 (8. Min. Seref Zangir), 1:1 (51. Min. Moritz 
Gause) 
Besondere Vorkommnisse: 50. Min. rote Karte 
gegen Samed Caclu (Dersim Rüsselsheim) 
 
DJK/SSG Darmstadt Ib - FC Ober-Ramstadt Ib 3-0 
(1-0) 
Im letzten Spiel der Saison musste die 2. 
Mannschaft des FCO bei der Reserve des 
Landesligisten DJK/SSG Darmstadt eine 3:0-
Niederlage hinnehmen.  
Bei sommerlichen Temperaturen entwickelte sich 
von Beginn an ein gutes Spiel, bei dem der FCO gut 
mithielt und zweimal gar die Möglichkeit zur Führung 
auf dem Fuß hatte. Doch nach dem 1:0 wurden die 
Gastgeber stärker und konnten im zweiten mit dem 



  
 

Bezirksoberliga 2006/2007 

 
2:0 und 3:0 das Spiel auch verdient für sich 
entscheiden. 
Für die 2. Mannschaft des FCO geht eine Saison zu 
Ende, die von vielen Ausfällen durch Verletzungen, 
Studienreisen  und Krankheiten geprägt war. Nur 
selten konnte Eric Dietrich einmal über mehrere 
Spiele die gleiche Formation aufbieten. Immer 
wieder mussten einige A-Jugendliche und AH-
Spieler aushelfen, denen der Dank des Trainers gilt. 
Doch trotzdem konnte die Mannschaft zum 

Saisonende einen guten 10. Platz belegen und 
damit das Saisonziel Klassenerhalt sichern. 
FC Ober-Ramstadt Ib: Axel Rückert (Nikolas 
Bonias), Max Lindermann (46. Min. Moritz 
Baumann), Erik Schoenemann, Michel Reiffert, 
Sascha Arnold, Niklas Rapp, Oliver Frank, Fredi 
Reinig, Hartmut Glass, Emilio Benitez, Philipp Lautz 
(70. Min. Fabian Schulz) 
Tore: 1:0 (30. Min.), 2:0 (58. Min.), 3:0 (74. Min.) 

 
 
Odenwälder Nachrichten, 02. Juni 2007 
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Mittwoch, 30. Mai 2007 
 

TSV Lengfeld - FC Ober-Ramstadt 0-0 
Auf dem Sportplatz der SG Ueberau 
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FCO startet mit 0:0 in die Relegation 
0:0-Unentschieden gegen den TSV Lengfeld 
Mit einem 0:0-Unentschieden gegen den 
Tabellenzweiten der Bezirksliga Ost, den TSV 
Lengfeld, startete der FCO am Mittwoch in die 
Relegationsrunde. 
Mehr als 500 Zuschauer sahen auf dem Platz der 
SG Ueberau einen flotten Beginn beider 
Mannschaften. Dabei merkte man vor allem dem 
jungen FCO-Team die große Nervosität an, sodass 
der Bezirksligist aus Lengfeld zunächst mehr vom 
Spiel hatte. Nach einem Fehler von Moritz Gause im 
Mittelfeld bot sich dem TSV in der 13. Minute dann 
auch die erste Möglichkeit, doch ein Konter über die 
rechte Seite wurde im letzten Moment noch 
abgeblockt. Der FCO ließ sich jedoch von der 
Lengfelder Anfangsoffensive nicht beeindrucken und 
kam nach etwa 30 Minuten besser ins Spiel. Aber 
dennoch geriet das FCO-Gehäuse in der 33. Minute 
noch einmal in Gefahr, als ein eigener Eckball 
abgefangen wurde und Julian Gärtner dann einen 
schnellen Konter gerade noch vor dem 
einschussbereiten Lengfelder klären konnte. 
Ansonsten war das Spiel vom großen Kampfeswillen 
beider Teams geprägt, bei dem die beiden FCO-
Manndecker mit den beiden quirligen TSV-Stürmern 
aller Hand zu tun hatten. 
Auch nach dem Wechsel hatte der TSV Lengfeld 
den besseren Beginn. In der 47. Minute griff 
Andreas Grillo im Strafraum nicht energisch genug 
an und ein Schuss von halbrechts zischte knapp am 
langen Pfosten vorbei. Doch der FCO fing sich nun 
und wurde immer stärker. Vor allem A-Jugendspieler 
Moritz Richter setzte jetzt in der Offensive die 
Akzente. Nach einer schönen Einzelaktion in der 53. 
Minute über die rechte Seite erreichte seine Flanke 
zwei Meter vor dem Tor Julian Gärtner, doch der 

schaffte es nicht, den Ball über die Linie zu drücken. 
Es entwickelte sich nun ein offener Schlagabtausch 
von beiden Seiten, denn beide Teams spielten 
weiter voll auf Sieg. In der 58. Minute war der 
Bezirksligist wieder an der Reihe, als der FCO bei 
einem Angriff durch die Mitte nicht aufpasste. 
Vladislav Galimov konnte den Schuss aus 16 Metern 
aber parieren. Nur kurze Zeit später hatte Tim Kuhl 
die Führung auf dem Fuß, doch auch er verpasste 
eine schöne Richter-Flanke wenige Meter vor dem 
Tor. Und noch einmal war es der FCO, der erneut 
die Führung auf dem Fuß hatte. In der 70. Minute 
zog Marcus Rühl einen Freistoss aus 35 Metern 
direkt auf das Tor, der Lengfelder Torhüter konnte 
den Ball aber gerade noch an die Latte lenken. Auf 
der anderen Seite bewahrte in der 77. Minute wieder 
Vladislav Galimov die Ruhe, als ein TSV-Spieler 
alleine vor ihm auftauchte. Der FCO-Keeper blieb 
lange stehen und konnte so den schwach 
geschossenen Ball halten. Beide Teams steckten 
auch in der Schlussphase keineswegs zurück und 
suchten ihr Heil weiter in der Offensive, doch 
letztlich gelang es keinem, den finalen Schuss zu 
setzen, so dass es bis zum Ende beim 0:0-
Unentschieden blieb. 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht, Marcus Rühl - Stephan Herdel, 
Andreas Grillo, Moritz Gause (32. Min. Sebastian 
Groß), Julian Gärtner, Sven Koch - Tim Kuhl (70. 
Min. Murat Berktas), Moritz Richter 
Weiter standen zur Verfügung: Dennis 
Reinheimer, Erik Schoenemann, Axel Rückert 
Tore: Fehlanzeige 
Besondere Vorkommnisse: 90. Min. gelb-rote 
Karte gegen Lengfeld 
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Samstag, 02. Juni 2007 
 

VFR Groß-Gerau - FC Ober-Ramstadt 3-4 (2-1) 
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FCO entscheidet dramatisches Spiel in der Schlussminute für sich 
3:4-Sieg im 2. Relegationsspiel beim VFR Groß-Gerau 
Ein an Dramatik kaum zu überbietendes Spiel am 
Samstag bei VFR Groß-Gerau konnte Julian Gärtner 
mit seinem Treffer in der Schlussminute für den 
FCO entscheiden und hat nun am kommenden 
Mittwoch gegen die TVgg Lorsch die Möglichkeit, 
den Klassenerhalt doch noch zu sicher. 
Vor etwa 400 Zuschauer sah sich der FCO, wie 
schon am Mittwoch gegen den TSV Lengfeld, 
zunächst stürmischen Angriffen des Bezirksligisten 
entgegen. Bereits in der zweiten Minute hatten die 
Gastgeber ihre erste große Möglichkeit. Marcus 
Rühl kam bei einem schnellen Konter einen Schritt 
zu spät, doch Vladislav Galimov konnte sowohl den 
Schuss aus kurzer Entfernung, als auch den 
Nachschuss glänzend parieren. Eine Viertelstunde 
brauchte der FCO, um ins Spiel und zur ersten 
Möglichkeit zu kommen. Moritz Richter hatte sich im 
Mittelfeld den Ball erkämpft, verpasste dann aber 
den richtigen Moment, um den mitgelaufenen Sven 
Koch zu bedienen. In der 20. Minute waren es dann 
aber doch die Gastgeber, die in Führung gehen 
konnten. Einen Schuss ließ Vladislav Galimov 
wieder fallen und der Nachschuss wurde diesmal 
zum 1:0 eingeschoben. Die Gäste ließen sich vom 
Rückstand aber nicht beeindrucken und reagierten 
schnell. Nur zwei Minuten nach dem Rückstand 
wurde Sebastian Groß im Strafraum gefoult und 
Marcus Rühl verwandelte sicher zum 1:1. Doch nur 
wenige Minute später konnten die Gastgeber wieder 
in Führung. Auch diesmal machte der FCO-Keeper 
nicht gerade eine glückliche Figur, denn bei einem 
Eckball von der linken Seite blieb er auf der Linie 
stehen und der Ball wurde in der Mitte zum 2:1 
eingeköpft. Der FCO schien vom erneuten 
Rückstand geschockt und reagierte in der Folgezeit 
nur noch, statt zu agieren. Schnell gingen die Bälle 
jetzt wieder verloren, doch Groß-Gerau konnte die 
Schwächephase der Gäste nicht ausnutzen, sodass 
es bis zur Pause bei der Führung des Bezirksligisten 
blieb. 
Mit Beginn des zweiten Abschnitts kam der FCO 
wieder besser ins Spiel. Die einschwörenden Worte 
von Uwe Kuhl zur Pause schienen Wirkung zu 
zeigen, denn der FCO hatte nun mehr vom Spiel 
und in der 48. Minute die erste Möglichkeit. Julian 
Gärtner legte Sven Koch den Ball in die Gasse, doch 
der wurde kurz vor dem Tor im letzten Moment noch 
abgeblockt. Nur zwei Minuten später kam Andraes 
Grillo nach einer schönen Vorarbeit von Sebastian 
Groß am Elfmeterpunkt zum Kopfball, doch der 
VFR-Keeper konnte den Aufsetzer mit dem 
Fuß retten. Auf der anderen Seite hatten aber auch 
die Gastgeber ihre Möglichkeiten, auch wenn die 
FCO-Manndecker Tino Poth und Johannes Becht 
ihre gefährlichen Gegenspieler jetzt besser im Griff 
hatten. Ein Schuss von halblinks ging knapp am 
langen Pfosten vorbei. In der 57. Minute wurde 
Julian Gärtner im Strafraum gefoult und Marcus Rühl 
verwandelte den fälligen Strafstoss wieder sicher 

zum 2:2. Aber erneut konnte der FCO das Ergebnis 
nur wenige Minuten halten, denn ab der 64. Minute 
musste man wieder einem Rückstand hinterher 
laufen. Tino Poth und Marcus Rühl nahmen den 
Groß-Gerauer Stürmer im Strafraum in die Zange 
und der fällige Elfmeter wurde sicher zum 3:2 
verwandelt. Als zwei Minuten nach dem Rückstand 
auch noch Tino Poth mit gelb-rot vom Platz musste, 
schien alles zu Gunsten des Bezirksligisten zu 
laufen. Doch der FCO zeigte jetzt eine große Moral 
und Kampfgeist, denn die Mannschaft wollte sich 
trotzdem noch nicht geschlagen geben. In Unterzahl 
gelang Julian Gärtner in der 69. Minute der 
Ausgleich. Aus 22 Metern zog der FCO-Stürmer mit 
links ab und der Ball ging genau in den Winkel zum 
3:3. Trotz der Überzahl hatten die Gastgeber nun 
Probleme, gegen die nicht nachlassenden Gäste 
dagegen zu halten. In der 73. Minute hatte Sven 
Koch Pech, als sein Freistoss aus 20 Metern nur 
gegen den Pfosten ging. Als auch der Groß-Gerauer 
Libero mit gelb-rot vom Platz musste war in den 
Schlussminuten auch zahlenmäßig der Gleichstand 
wieder hergestellt. Und der FCO merkte, dass gegen 
die zunehmend müder werdenden Groß-Gerauer 
mehr als nur ein Unentschieden drin war. In der 85. 
Minute hatte erneut Sven Koch Pech, als er alleine 
vor dem Torhüter wieder nur den Pfosten traf. Doch 
in der Schlussminute kam es doch noch zum "Show-
down" zu Gunsten des FCO. In der 90. Minute zog 
Marcus Rühl einen Freistoss scharf vor das  Tor. 
Andreas Grillo verlängerte den Ball und der kam 
irgendwie an den langen Pfosten, wo Julian Gärtner 
auf der Torlinie zum viel umjubelten 3:4-Siegtreffer 
eindrückte. 
Beiden Mannschaften gilt großer Respekt für die 
heutige Leistung, denn sie zeigten den vielen 
Zuschauer alles, was ein Fußballspiel bieten kann. 
Viele Tore, viel Kampfgeist und ein Spiel auf Biegen 
und Brechen, bei dem sowohl der VFR, als auch der 
FCO an ihre Grenzen gingen. Letztlich gewann der 
FCO das Spiel aber verdient, weil man vor allem im 
zweiten Abschnitt die bessere Mannschaft mit der 
Mehrzahl an Möglichkeiten war. Beeindruckend, wie 
die Mannschaft den dreimaligen Rückstand 
weggesteckt und sich zu keiner Zeit aufgegeben hat. 
Nun kommt es am Mittwoch zum Endspiel gegen die 
Tvgg Lorsch, die ebenfalls ihr Spiel gegen den TSV 
Lengfeld gewonnen hat. Der FCO muss allerdings 
gewinnen, um die Klasse zu halten. Mit diesem 
Kampfgeist und Siegeswillen scheint aber alles 
möglich. Uwe Kuhl hat es geschafft, seine Jungs so 
auf diese drei wichtigen Spiele einzustellen, dass die 
noch einmal auf den Punkt topfit sind.  
Die Mannschaft hat es sicher verdient, dass am 
Mittwoch um 19.00 Uhr noch einmal viele Ober-
Ramstädter für die nötige Unterstützung auf dem 
Sportplatz "In der Aue" sorgen werden. 
 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
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Johannes Becht, Marcus Rühl - Stephan Herdel, 
Andreas Grillo, Dennis Reinheimer (46. Min. Moritz 
Gause), Sebastian Groß, Sven Koch - Julian 
Gärtner, Moritz Richter (76. Min. Murat Berktas) 
Weiter standen zur Verfügung: Tim Kuhl, Erik 
Schoenemann, Axel Rückert 
Tore: 1:0 (20. Min. Christian Gerlach), 1:1 (22. Min. 
Marcus Rühl Foulelfmeter), 2:1 (25. Min. Frank 

Hauf), 2:2 (57. Min. Marcus Rühl Foulelfmeter), 3:2 
(65. Min. Arne Tinat Foulelfmeter), 3:3 (69. Min. 
Julian Gärtner), 3:4 (90. Min. Julian Gärtner) 
Besondere Vorkommnisse: 67. Min. gelb-rote Tino 
Poth, 76. Min. gelb-rote Karte gegen Arne Tinat 
(VFR), 90. Min. gelb-rote Karte gegen Kamil Kwiaton 
(VFR) 
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Samstag, 06. Juni 2007 
 

FC Ober-Ramstadt – TVgg Lorsch 2-1 (0-0) 
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FCO schafft doch noch den Klassenerhalt 
2:1-Sieg im entscheidenden Relegationsspiel gegen die TVgg Lorsch 
Keinen Cent gab man vor und vor allem zur Mitte 
der Saison auf einen Klassenerhalt des FCO. 
Zuviele Stammkräfte im Offensivbereich verließen 
den Verein nach der letzten Saison und die 
Mannschaft stand vor einem weiteren Umbruch. Die 
Neuzugänge, allesamt aus unterklassigen Vereinen 
bzw. aus der eigenen Jugend, schienen mit der 
Bezirksoberliga überfordert. So hagelte es in der 
Hinrunde Niederlagen mit zum Teil deklassierenden 
Ergebnisse. Zu all der Unerfahrenheit gesellten sich 
dann auch noch Ausfälle durch Auslandsaufenthalte, 
so dass Trainer Uwe Kuhl zu keiner Zeit der Saison 
eine eingespielte Mannschaft aufbauen konnte.  
Am Mittwochabend hat die Mannschaft nun doch 
noch in der Relegation den Klassenerhalt geschafft 
und hat sich diesen auch redlich verdient. Immer 
wieder behielten Trainer und Spieler selbst nach 
hohen Niederlagen die Ruhe und glaubten weiter an 
sich und den Erfolg.  
Auch beim letzten und entscheidenden Spiel gegen 
die TVgg Lorsch sah sich der FCO zunächst wieder 
einem überlegenen Gegner gegenüber. Bereits in 
der Anfangsphase hatte die Gäste gleich zweimal 
die Möglichkeit, in Führung zu gehen. Eine 
Direktabnahme aus 8 Metern verfehlte aber genauso 
sein Ziel wie ein Kopfball einen Meter vor dem Tor. 
Vor der Rekordkulisse von über 600 Zuschauern auf 
dem Sportplatz "In der Aue" waren die Gäste auch 
weiterhin das Team mit der besseren Spielanlage. 
Der FCO reagierte nur, statt selbst zu agieren und 
kam kaum einmal gefährlich vor das Lorscher Tor. 
Mit den beiden brandgefährlichen Spitzen hatten 
Tino Poth und Johannes Becht so ihre liebe Müh 
und Not und bekamen diese im ersten Abschnitt nur 
selten in den Griff. Weitere Möglichkeiten vor der 
Pause für den Bezirksligisten waren die Folge. Bei 
einem langen Ball aus dem Mittelfeld zögerte 
Vladislav Galimov zunächst zu lange, konnte den 
Heber dann aber abwehren (34.). Kurz vor der 
Pause herrschte dann noch einmal Unordnung im 
FCO-Strafraum, aber auch diesmal schafften es die 
Gäste nicht, den Ball über die Linie zu drücken. So 
blieb es zur Pause beim für den FCO 
schmeichelhaften Unentschieden. Wer die ersten 
beiden Relegationsspiele des FCO nicht gesehen 
hatte, dem musste wohl etwas bange  um die 
Mannschaft werden. 
Doch wie in den vorherigen Spielen konnte sich der 
FCO auch diesmal nach der Pause wieder steigern. 
Trotzdem hatten die Gäste weiter die besseren 
Möglichkeiten. In der 47. Minute rutschte Sven Koch 
im eigenen Strafraum am Ball vorbei, doch sein 
Gegenspieler zog freistehend am langen Pfosten 
vorbei. Die erste gefährliche Aktion konnte der FCO 

nach 56 Minuten verbuchen. Moritz Gause zog aus 
14 Metern direkt ab, doch der Ball zischte knapp am 
kurzen Pfosten vorbei. Mit dem bis dahin schönsten 
Spielzug des FCO gingen die Gastgeber in Führung. 
Julian Gärtner legte Sebastian Groß den Ball genau 
in die Gasse und der zog aus kurzer Entfernung zum 
1:0 ins kurze Eck (60.). Der FCO stand von nun an 
besser und konnte das Spiel besser kontrollieren, 
während die Gäste vom plötzlichen Rückstand 
geschockt schienen. Als die TVgg Lorsch fasst 
schon zu resignieren schien, fiel durch einen 
Sonntagsschuss in der 75. Minute doch noch der 
Ausgleich. Der fulminante Schuss aus 30 Metern 
landete genau im Torwinkel. Während sich die 
Gäste nun wieder fingen, schaffte es der FCO nur 
noch selten, konstruktiv nach vorne zu spielen. Aber 
auch diesmal gab sich der FCO noch nicht 
geschlagen und konnte in den Schlussminute noch 
einmal nachsetzen. In der 86. Minute musste der 
Lorscher Torhüter alles aufbieten, um einen 
Freistoss von Marcus Rühl gerade mit der Hand zu 
parieren. Nur eine Minute später wurde Sebastian 
Groß regelwidrig im Strafraum gefoult und der gut 
postierte Schiedsrichter entschied auf Strafstoss. 
Wie schon in Groß-Gerau nahm sich der Mann ohne 
Nerven Marcus Rühl den Ball und schoss sicher 
zum 2:1 ein. Die Gäste, die mittlerweile in Unterzahl 
waren warfen noch einmal alles nach vorne, doch 
die Defensivabteilung hielt stand und konnte den 
Vorsprung auch über die 5-minütige Nachspielzeit 
retten. 
Riesengroß war die Freude aller Spieler, Trainer, 
Betreuer und Zuschauer über den kaum für möglich 
gehaltenen Klassenerhalt des FCO. Und auch für 
die TSG Messel hatte das Ergebnis noch 
etwas Gutes, die konnten sich damit als 
Mitaufsteiger für die Bezirksliga qualifizieren. Sicher 
hatte der FCO in den Relegationsspielen in der 
einen oder anderen Situation das Glück des 
Tüchtigen. Hätte man dies während der Saison das 
eine oder andere Mal gehabt, wäre man aber nie in 
diese Situation geraten. 
 
FC Ober-Ramstadt: Vladislav Galimov - Tino Poth, 
Johannes Becht (81. Min. Murat Berktas), Marcus 
Rühl - Stephan Herdel, Andreas Grillo, Moritz 
Gause, Sven Koch (76. Min. Tim Kuhl), Sebastian 
Groß - Julian Gärtner, Moritz Richter (71. Min. 
Dennis Reinheimer) 
Tore: 1:0 (60. Min. Sebastian Groß), 1:1 (75. Min. 
Pasquale Mezzeo), 2:1 (87. Min. Marcus Rühl 
Foulelfmeter) 
Besondere Vorkommnisse: 77. Min. gelb-rote 
Karte gegen Pasquale Mezzeo (Lorsch) 
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Die 1. Mannschaft des FC Ober-Ramstadt schaffte in der Relegation zur Bezirksoberliga mit einem 2:1-Sieg gegen 
die TVgg Lorsch doch noch den Klassenerhalt 
Hintere Reihe von links: Trainer Uwe Kuhl, Moritz Gause, Sebastian Groß, Marcus Rühl, Murat Berktas, Tim Kehr, Moritz 
Richter, Axel Rückert, Marcus Kaiser, Erik Schoenemann, Andreas Grillo, Robin Deisinger, Johannes Becht, Dennis 
Reinheimer 
Vordere Reihe von links: Stephan Herdel, Malte Bachmann, Vladislav Galimov, Tino Poth, Sven Koch, Julian Gärtner, Tim 
Kuhl, Emilio Benitez  
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Einsatzstatistik Saison 2006/2007 
1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

Einsätze 
Gesamt 

Einwechs-
lungen 

Auswechs-
lungen 

Spielmin. 
Gesamt Tore Gelbe 

Karten 
Gelb-

rot 
rote 

Karten 

1 Altunok, Ali-Riza 10 0 4 798 3 2     

2 Bachmann, Malte 9 2 1 696   2     

3 Becht, Johannes 29 0 4 2.552 1 1     

4 Benitez, Emilio 10 4 1 544 1 2 1   

5 Berktas, Murat 26 13 7 1.207   3     

6 Bräutigam, Dennis 2 2 0 48   1     

7 Deisinger, Robin 7 7 0 257         

8 Dittrich, Christian 2 2 0 52         

9 Gärtner, Julian 29 0 7 2.511 11 7 1   

10 Galimov, Vladislav 25 1 2 2.081   1   1 

11 Gause, Moritz 27 3 5 2.119 2 7 2   

12 Gdalins, Aleksis 2 2 0 32         

13 Glass, Hartmut 14 5 3 831 1       

14 Grillo, Andreas 19 0 0 1.671 1 7 1   

15 Groß, Sebastian 30 1 1 2.647 3 2     

16 Herdel, Stephan 19 2 6 1.377 1 3 1   

17 Kaiser, Markus 7 3 0 430     1   

18 Kehr, Tim 20 7 5 1.338   3 1   

19 Koch, Sven 27 0 10 2.289 5 6 1   

20 Kuhl, Tim 29 12 13 1.550 5 2     

21 Poth, Tino 33 0 6 2.766   7 1   

22 Reinheimer, Dennis 20 7 3 1.185   1     

23 Richter, Moritz 10 6 3 388   1     

24 Rückert, Axel 2 0 0 180   1     

25 Rühl, Markus 28 3 3 2.181 6 6 1 1 

26 Schimek, Sebastian 3 1 2 187         

27 Schmidt, Michael 1 1 0 7         

28 Schoenemann, Erik 10 4 2 514   1     

  Eigentore         1       
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Einsatzstatistik Saison 2006/2007 
2. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

Einsätze 
Gesamt 

Einwechs-
lungen 

Auswechs-
lungen 

Spielmin. 
Gesamt Tore Gelbe 

Karten 
Gelb-

rot 
rote 

Karten 

1 Altunok, Ali-Riza 3 0 0 270 2 1     

2 Altunok, Mehmet 9 4 1 500 2 2     

3 Arnold, Sascha 5 1 1 344         

4 Bachmann, Malte 9 0 1 795         

5 Baumann, Moritz 8 5 0 404 1 1     

6 Becht, Johannes 3 0 0 270         

7 Becker, Florian 15 0 1 1.303   5     

8 Benitez, Emilio 21 0 2 1.873 5 4     

9 Berktas, Murat 7 1 0 575         

10 Bonias, Nikolas 3 3 0 105         

11 Bräutigam, Dennis 1 0 0 90 1       

12 Cer, Bülent 10 2 3 695   1     

13 Deisinger, Robin 6 1 2 425 4 1     

14 Dietrich, Eric 14 1 3 1.177   3     

15 Dittrich, Christian 11 1 2 851 3 2     

16 Frank, Oliver 3 0 0 270         

17 Gärtner, Julian 3 1 1 180 2       

18 Galimov, Vladislav 2 0 0 180         

19 Gdalins, Aleksejis 4 1 1 321   1     

20 Glass, Hartmut 8 0 0 720   1     

21 Gottschalk, Felix 2 1 1 75         

22 Grillo, Andreas 4 0 0 355 4 1 1   

23 Groß, Sebastian 2 0 0 180         

24 Hanker, Uwe 5 3 2 173     1   

25 Haumann, Adi 5 2 0 345 1 2     

26 Herdel, Stephan 7 0 0 630         

27 Kaiser, Markus 9 0 1 770   1     

28 Kehr, Tim 5 0 1 430   1     

29 Kinik, Yenner 4 4 0 85         

30 Koch, Sven 1 0 0 90         
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Einsätze 
Gesamt 

Einwechs-
lungen 

Auswechs-
lungen 

Spielmin. 
Gesamt Tore Gelbe 

Karten 
Gelb-

rot 
rote 

Karten 

31 Kuhl, Tim 2 0 1 154 2       

32 Kuhl, Uwe 2 0 1 177 2       

33 Labelle, Michael 1 1 0 45         

34 Lautz, Philipp 9 1 6 594 3 1     

35 Lindermann, Max 5 1 1 325 2       

36 Rapp, Niklas 3 0 0 244     1   

37 Reiffert, Hans 11 0 1 930         

38 Reiffert, Michel 15 1 4 1.151   2     

39 Reinartz, Marc 18 8 4 1.153 1 6     

40 Reinheimer, Dennis 3 0 2 180 1       

41 Reinig, Frederick 29 0 3 2.522   3     

42 Reuter, Marek 7 0 0 630         

43 Richter, Moritz 11 2 5 829 6       

44 Richter, Tom 14 5 4 846 2 2 1   

45 Rückert, Axel 7 0 1 600         

46 Rühl, Marcus 2 0 0 180         

47 Schimek, Sebastian 1 0 0 90         

48 Schmidt, Michael 19 1 2 1.535 3 5     

49 Schoenemann, Erik 18 0 0 1.620   1     

50 Schulz, Fabian 17 14 3 479 1 1     

51 Staudacher, Ralf 1 0 1 90         

52 Steuernagel, Heiko 7 0 1 585         

53 Weber, Thomas 3 0 2 215         
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A-Jugend wird Kreismeister und steigt in Bezirksliga auf 
B-Jugend nach toller Saison Vizemeister – E1 Meister der Kreisklasse 
Mit einem souveränen 1:10-Sieg im letzten Spiel bei 
der Spvvg. Seeheim/Jugenheim sicherte sich die A-
Jugend des FCO die Kreismeisterschaft und den 
Aufstieg in die Bezirksliga. 
Noch vor der Saison stand auf der Kippe, ob der 
FCO aufgrund des dünnen Kaders überhaupt eine 
Mannschaft stellen könnte. Doch aufgrund der 
regelmäßigen Aushilfen durch die Spieler der B-
Jugend gelang es Emilio Benitez, der im Herbst die 
Mannschaft übernahm, eine schlagkräftige 
Mannschaft zu formen. 
Der Erfolg ist umso höher zu bewerten, weil auch 
immer wieder A-Jugendliche bei den Aktiven 
aushelfen mussten, und die gesamte Rückrunde 
unter einer Doppelbelastung standen. Schon seit 
Jahren funktioniert es beim FCO immer wieder gut, 
dass die unteren Mannschaften den oberen 
aushelfen. Auf diese Weise konnten die älteren 
Jugendteams näher zusammengerückt. 
Der Glückwunsch gilt der A-Jugend und ihrem 
Trainer Emilio Benitez und Betreuer Herbert Rapp. 
Aber auch die B-Jugend darf nicht vergessen 
werden. Nach einer tollen Saison verpasste das 
Team von Salva Castro, Norbert Frei und Thomas 
Heisel durch eine unglückliche Niederlage im letzten 
Spiel die Meisterschaft. Doch ein Teil der 
Meisterschaft der A-Jugend ist auch ein Verdienst 
der B-Jugend. 
Besondere Erwähnung gebührt auch der E1, die in 
der Kreisklasse 1, also der zweithöchsten Klasse 
nach der Kreisliga, überlegen Meister wurde. Eine 
Leistung, mit der zu Rundenbeginn niemand 
gerechnet hätte. Auch hier gilt der Glückwunsch 
dem Trainergespann Vedat Caliskanoglu, Bjöern 
Schneider und Robert Frei, der das Team seit 
einigen Monaten unterstützt. 
Eine durchaus gute Leistung hat auch unsere E2 
abgeliefert. In der höchsten Spielklasse, der  
Kreisklasse 1, gab es einen sehr guten 3. Platz mit 
immerhin erzielten 105 Toren. Die bestplatzierten 
Mannschaften aus Vikt. Griesheim und dem SV 

Darmstadt 98 waren hier eindeutig überlegen. Dieter 
Weber und Thomas Theil werden zufrieden sein. 
Die C-Junioren kamen durch eine gute Qualifikation 
in die Kreisliga, wo sie einen hervorragenden 5. 
Platz errungen hat, eine Platzierung, mit der 
niemand rechnen konnte und zusätzlich den Vorteil 
brachte, dass unsere C-Jugend auch in der neuen 
Saison in der Kreisliga spielen wird. Ein großer 
Vorteil für die nachrückende Mannschaft. 
Glückwunsch an die Verantwortlichen Frederick 
Reinig, Licio Sammarro und Bernd Schneider. 
Die D-Junioren hatten völlig überraschend die 
Qualifikation so positiv abgeschlossen, dass auch 
sie in der Kreisliga spielen konnten d.h. mussten, 
denn hier hatten sie es tatsächlich mit den stärksten 
Mannschaften des Kreises zu tun, wo es für unsere 
Mannschaft nicht viel zu holen gab. Die Runde 
wurde mit Anstand ordentlich zu Ende gespielt und 
auch der letzte Platz konnte noch abgegeben 
werden. Eine durchaus zufriedenstellende Leistung 
und Dank dem Trainer Uwe Hanker und auch Robert 
Frei, der hier unterstützend tätig war. 
Bekanntlich gibt es zu den F- und G-Jugendlichen 
noch keine Tabellen, es wird über eine Änderung 
verbandsseitig nachgedacht, sodass hier nur 
festzustellen bleibt, dass wir in allen 3 Mannschaften 
durchaus gut besetzt sind, wobei es bei der F1 
sicherlich nicht viele Mannschaft im Kreis gibt, die 
uns das Wasser reichen können. Die Trainer Nabi 
Oezkaya, Addi Haumann, Yener Kinik, Matthias 
Vetter und Martin Sufi sind auch weiterhin bemüht, 
unseren Kleinsten das Fußballspielen beizubringen, 
mit dem gewissen Ehrgeiz der dazugehört, aber 
ohne den Bogen zu überspannen und die Kinder zu 
überfordern. Der Spaß muss im Vordergrund stehen, 
und dass er das tut, belegt eigentlich schon die 
Tatsache, dass wir vor einiger Zeit bereits eine 3. F-
Jugend und eine 2. G-Jugend ins Leben rufen 
konnten. 
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FC Ober-Ramstadt E1-Jugend 2006/2007 Meister der Kreisklasse 1: 
Hintere Reihe von links: Betreuer Björn Schneider, Aleksander Durasow, Kadir Caliskanoglu, 
Hasan Canpolat, Alti Teklin, Ibrahim Uezey, Yilmaz Altunok, Trainer Vedat Caliskanoglu 
Vordere Reihe von links: Emrichen Ceviker, Ismail Ceviker, Lukasz Krasinski, Tobias Schneider, 
Ali Erol 

A-Jugend des FCO sicherte sich in der Saison 2006/2007 mit dem 10:1-Sieg am letzten Spieltag die 
Kreismeisterschaft und spielt in der kommenden Saison in der Bezirksliga.  
Hintere Reihe von links: Herbert Rapp (Betreuer), David Lindermann, Sascha Arnold, Max 
Lindermann, Oliver Frank, Moritz Richter, Niklas Rapp, Volkan Pektas, Emilio Benitez (Trainer) 
Vordere Reihe von links: Michael Labelle, Cengiz Gencer , Jens Wiesel, Nikolas Bonias, Robin 
Deisinger, Moritz Baumann, Niko Castro 
Es fehlt: Philip Lautz 
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Bayer Leverkusen gewinnt Jugendturnier 
Kirchner-Cup ein voller Erfolg – Wiederholung im kommenden Jahr geplant 
Auf ein in jeder Hinsicht gelungenes Turnier mit den F-Jugend-Teams renommierter Bundesliga-Cubs kann die 
Jugendabteilung, allen voran die E2-Jugend des FCO, zurückblicken. 
Mehr als 500 Besucher strömten im Tagesverlauf am Kerbsonntag auf das Sportgelände des FCO zum 
Jugendfussballturnier, an dem einige der besten Nachwuchsteams aus dem gesamten Bundesgebiet teilnahmen. 
Während die Organisatoren noch sorgenvolle Blicke auf die dichten Wolken warfen, begannen bei windigem 
Wetter die ersten Spiele. Ein ausgeklügelter Turniermodus mit Vor- und Zwischenrunde, Pokalmodus und 
Platzierungsspielen ermöglichte, dass alle Mannschaften bis zum Ende im Turnier blieben und gegen möglichst 
viele der angereisten Teams trafen.  
Die zahlreichen mitgereisten Eltern feuerten ihre Kinder frenetisch an, zusätzlich sorgte der Schalke04 Fanclub 
Südhessen für tolle Stimmung. Auch die zahlreichen Zuschauer aus der Umgebung waren begeistert von der 
Spielfreude und der technischen Finesse der ein kleinen Kicker. Auch läuferisch und kämpferisch setzten die 
jungen Spieler Akzente. Nach acht Spielen gewann verdient die Mannschaft von Bayer Leverkusen und 
Bürgermeister Schuchmann überreichte den Wanderpokal an den Sieger. 
Bereits am Kerb-Samstag traf die E2 Jugend des FCO auf das F1-Jugend Team von Borussia Dortmund. Der 
FCO konnte das Spiel nach einem 1:0 Rückstand noch verdient mit 6:3 gewinnen. Die Kinder, Trainer und Eltern 
der Dortmunder und der bereits am Samstag angereisten Teams von Schalke 04 und Hertha BSC nutzten den 
Abend noch für einen ausgiebigen Besuch auf der Ober-Ramstädter Kerb. 
Am Samstag den 9.9. um 12.00 Uhr werden die Organisatoren aus den Einnahmen des Turniers und der 
Sponsoren eine Spende an den Verein „Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V.“ übergeben.  
Ermutigt durch die durchweg positive Resonanz wird es voraussichtlich eine ähnliche Veranstaltung im nächsten 
Jahr geben. Über 170 Bilder vom Turnier können auf der Internet-Seite: www.die3raafs.de eingesehen werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Bayer Leverkusen 

2. Waldhof Mannheim 

3. Hertha BSC Berlin 

4. FC Schalke 04 

5. 1.FC Köln 

6. Mainz 05 

7. Borussia Dortmund 

8. Eintrachtg Frankfurt 

9. SV Nauheim 

10. FC Ober-Ramstadt 

11. 1. FC Saarbrücken 

12. Alemania Aachen 
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Darmstädter Echo, 03. Januar 2007 
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Hannover 96 gewinnt internationales U10-Turnier 
3:0-Sieg im Finale gegen Bayer Leverkusen – FCO E2 wird 9. 
Mit einem klaren 3:0-Sieg gegen Vorjahressieger 
Bayer Lerverkusen gewann die U10-Junioren von 
Hannover 96 verdient das internationale Turnier des 
FCO. 
Der Wettergott muss wohl doch ein FCOler sein, 
zumindest wenn man es auf das Wetter während 
des ersten Tages des "Help4ever-Cup" auf dem 
Sportplatz "In der Aue" bezieht. Immer wieder 
gingen die skeptischen Blicke Richtung Himmel am 
Samstagmorgen. Erinnerungen wurden wieder wach 
an den Sonntag vor drei Wochen, als der Tag des 
Jugendfußballs förmlich ins Wasser fiel und jetzt am 
01. Juli nachgeholt wird. 
Auch zu Beginn des Turniers um 13.00 Uhr schien 
das Wetter kein Einsehen zu haben, denn es goss 
nach wie vor in Strömen. Dies war aber den 32 
angereisten Mannschaften aus 7 Nationen, die zum 
Großteil schon am Freitag ankamen, ziemlich 
schnuppe, denn alle hatten sich auf diesen großen 
Tag gefreut. Aber nach etwa einer Stunde nahm der 
Spuk dann doch ein Ende und trotz mehrerer 
bedrohlich aussehender Wolke kam bis zum Ende 
des Turniers kein Regen mehr herunter, 
zwischenzeitlich schien sogar längere Zeit auch 
einmal die Sonne.  
Einen waren Kraftakt hatten die Organisatoren bis 
zu diesem Zeitpunkt hinter sich und mit dem Anpfiff 
der ersten Spiele war die meiste Arbeit erledigt. 
Bereits im Herbst fingen die Planungen, für die vor 
allem Michael Dächert und Dieter Weber 
verantwortlich waren, an. Als es in die Endphase 
ging und die Zeit davonzulaufen schien wurden die 
beiden Festorganisationsprofis des FCO Wolfgang 
Reinig und Christoph Gerschermann noch zusätzlich 
aktiviert. Aber auch der gesamten Jugendabteilung 
um Jugendleiter Reinhold Bergner und den vielen 
Eltern sei an dieser Stelle für deren Engagement 
gedankt. 
Wahrhaft namhafte Mannschaften hatten ihr 
Kommen zugesagt und die sollten ihr Versprechen 
für einen attraktiven und spannenden Sport im 
Bereich der U10-Junioren mehr als erfüllen. Bereits 
in der Vorrunde kam es dabei zu hart umkämpften 
Spielen wie das zwischen Feyernoord Rotterdam 
und Borussia Dortmund oder das der Frankfurter 
Fußballakademie und der holländischen 
Mannschaft. Zu hitzig Partien kamen 
glücklicherweise nur selten vor und wenn, wurden 
die mehr außerhalb als auf dem Spielfeld geführt. 
Aber auch die E2-Junioren des FCO machten eine 
mehr als gute Figur und konnten gegen 
Fußballgrößen wie den Hamburger SV und Hertha 
BSC Berlin gar gewinnen und erreichten sicher die 
Runde der letzten 16 Mannschaften. Letztlich 
gewann man die Vorrundengruppe mit fünf Siegen 
und zwei Unentschieden und zog als Gruppenerster 
in die Zwischenrunde ein.  

Am Sonntagmorgen trafen alle Mannschaften wieder 
frisch erholt zu den Zwischenrundenspielen auf dem 
Sportplatz "In der Aue" ein. Klar setzten sich in ihrer 
Gruppe Entracht Frankfurt, Bayer Leverkusen und 
die favorisierten Feyernoord Rotterdam durch. 
Hannover 96 hatte da noch mehr Probleme. Mit zwei 
Unentschieden gegen Borussia Dortmund und den 
FCO konnten sie sich erst durch einen Sieg im 
letzten Gruppenspiel gegen die Spvgg Neu-Isenburg 
fürs Halbfinale qualifizieren. Dort setzte sich das 
Team aus Niedersachsen in einem hart umkämpften 
Match mit 4:2 gegen Feyernoord Rotterdam durch. 
Noch knapper wurde es im zweiten Halbfinale, in 
dem der Nachwuchs von Bayer Leverkusen erst 
nach einem Neun-Meter-Schießen gegen die 
Eintracht aus Frankfurt gewann und sich dadurch die 
Chance auf eine Titelverteidigung wahrte. Im 
Endspiel musste man dann aber die klare 
Überlegenheit der Hannoveraner anerkennen, 
die von Beginn an nichts anbrennen ließen und 
souverän mit 3:0 die Oberhand behielten. 
Aber auch das Team des FCO konnte mit dem 
erreichten 9. Platz hoch zufrieden sein, denn man 
ging ohne Niederlage aus dem Turnier heraus. 
Allerdings kam man in der Zwischenrunde über drei 
Unentschieden gegen den späteren Turniersieger 
Hannover 96, Borussia Dortmund und die Spvgg 
Neu-Isenburg nicht hinaus, wodurch man als 
Gruppendritter nur noch um die Plätze 9-13 spielen 
konnte. Nach Siegen gegen den SC West Köln (2:0) 
und den 1. FC Nürnberg (1:0) belegte der Ober-
Ramstädter Nachwuchs einen hervorragenden 9. 
Platz. 
In einer länger als gewöhnlich dauernden 
Siegerehrung bedankten sich die Mannschaften 
beim Veranstalter, gratulierten artig dem 
Turniersieger Hannover 96 und stellten nochmals 
ihre Sanges- und Anfeuerungskünste unter Beweis. 
Für den Turniersieger Hannover 96 nahm 
Spielführer Niklas, Sohn von Bundesligaprofi 
Michael Tarnat, die Trophäe in Empfang. Reinhold 
Bergner bedankte sich seinerseits bei allen 
Mannschaften für deren Teilnahme und die 
durchweg fairen Spiele, den Schiedsrichtern, die 
allesamt aus den Reihen des FCO kamen, sowie 
allen Helfern für die geleistete Arbeit im Vorfeld und 
während der beiden Tage. Sein besonderer Dank 
galt allen Sponsoren, allen voran der Metzgerei 
Braun und der Bartholomäus-Schänke für die 
Übernahme der Bewirtung der 32 Mannschaften. 
Weitere Einzelheiten und alle Ergebnisse können 
der Internetseite des FCO www.fc-ober-ramstadt.de 
entnommen werden. Fotos zum Turnier stehen auf 
der Internetseite der Familie Raaf www.die3raafs.de 
zur Verfügung. 
 
 
 

Odenwälder Nachrichten, 29. Juni 2007
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F1 beendet Saison mit Platz vier in Ober Ramstadt 

Am Wochenende spielten die Miniadler der Frankfurter Eintracht beim topbesetzten Turnier in Ober 

Ramstadt und belegten zum Abschluss den vierten Platz von 32 Teilnehmern. In der Vorrunde 
spielte die F1 gegen den 1. FC Nürnberg (1:0), Grundball Szombatheley/ Ungarn (3:0), Grashoppers 

Zürich (4:0), Viktoria Heiden (4:0), SF Hamborn (1:2), Eintracht Braunschweig (1:0) und Hannover 
96 (1:1). Somit waren die Miniadler als Gruppensieger für die Zwischenrunde qualifiziert. 

In der Zwischenrunde trafen die Miniadler zunächst auf den englischen Erstligisten Luton Town und gewannen 
mit 1:0. Im nächsten Spiel wartete der Nachwuchs des VfB Stuttgart. Diese Hürde nahmen die Miniadler mit 3:0 

und erzielten dabei sehenswerte Tore. Somit waren die Miniadler schon vor dem abschließenden Spiel gegen die 
dänische Mannschaft von Hellerup Idraetz, welches die Miniadler auch noch 2:0 gewannen, für das Halbfinale 

qualifiziert. 

Im Halbfinale wartete wieder einmal der Nachwuchs von Bayer Leverkusen. Bei den Miniadlern, die nur einen 

Auswechselspieler hatten, machte sich der Kräfteverlust jetzt deutlich bemerkbar. Mit Glück und Geschick rettete 
die Eintracht ein 0:0 über die Zeit. Im anschließenden Neunmeterschießen hatte Leverkusen die besseren Nerven 

und brachte vier Bälle im Eintracht-Gehäuse unter, während die Eintracht zwei Fehlversuche hatte. Im 

abschließenden Spiel um Platz drei hatten die Miniadler Feyenoord Rotterdam nichts mehr entgegen zu setzen 
und verloren folgerichtig mit 0:2. 

"Ich bin mit dieser Platzierung mehr als zufrieden. Wenn wir hier bei diesem Turnier mit nur einem 

Auswechselspieler den 4. Platz belegen, ist diese Platzierung nicht hoch genug zu bewerten. Komplett wäre sicher 

noch eine bessere Platzierung möglich gewesen. Es war ein tolles Jahr mit meiner Truppe. Wir werden jetzt noch 
ein Freundschaftsspiel bestreiten und dann in die Sommerpause gehen", sagte Trainer Jürgen Beitzel. 

Für die Miniadler waren am Ball: Finn Dahmen, Nico Petri, Marco Lieven, Patrick Bittner (1), Jeffrey Chabot (4), 

Josip Pavic (2), Tim Korzuschek (5), Cekdar Orhan (6) sowie Georgios Spanoudakis (5). 

 
Bericht aus der Internetseite von Eintracht Frankfurt 


